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Sie

Rosenheimer Straße 30
www.beas-fitness.de

Vorbeikommen 
oder anmelden unter: 

+49 8033 4040

*Einmaliger Einführungspreis für Neukunden 39,00 Euro.
Angebot gültig bis 30.04.2022.

BETREUUNG
TRAINING
KURSE
SAUNA

 

TESTET UNS  
JETZT! 15 € *Einmalige Testwoche

für Senioren-Neukunden 15,00 Euro.
Angebot gültig vom 01.07. bis 30.09.2022

SENIOREN- 
SCHNUPPER- 
WOCHE*
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Liebe Leserinnen
und Leser,

INHALTwir können feststellen: Das 
Leben ist zurück in Ober-
audorf!

Der Marktsonntag läutete die 
anstehenden Wochen mit 
vielen Festen ein. Ich drü-
cke allen Organisatoren die 
Daumen, dass sie ihre lang 
geplanten Veranstaltungen 
und Feste erfolgreich durch-
führen können. Allen Besu-
chern wünsche ich viel Spaß 
und Freude.

Am 1. Mai wurde zudem unser 
neuer Maibaum aufgestellt. 
Leider hat das Wetter nicht 
mitgespielt und so mussten 
die begleitenden Festivitäten 
durch die organisierenden 
Vereine abgesagt werden. 
Nichtsdestotrotz bleibt fest-
zuhalten, dass die Vereine 
uns allen einen stattlichen 
Maibaum in die Dorfmitte ge-
stellt haben. Allen die bei der 
Vorbereitung und beim Auf-
stellen dabei waren, möch-
te ich daher ein recht herz-
liches Vergelt’s Gott sagen. 
Der Maibaum ist nur eines 
der Zeichen, die uns immer 
wieder aufzeigen, welche 
Leistungsfähigkeit unsere 
Dorfvereine besitzen und 
wie wichtig diese für unser 
Dorf im Allgemeinen sind. 
Nicht zu vergessen ist in die-
sem Zusammenhang auch 
das 70-jährige Wiedergrün-
dungsjubiläum unserer Au-
dorfer Gebirgsschützen. Die 
zugehörige Veranstaltung 
wurde in würdigem Rahmen 
und unter Teilnahme vieler 
Gäste im Kursaal Oberau-
dorf abgehalten. Davor fan-
den eine Messe am Pavillon 
und ein großer Festzug statt. 

Auch die Feuerwehr konnte 
endlich wieder ihr Sommer-
fest abhalten und damit Groß 
und Klein begeistern. Auch 
hierfür ein herzliches Dan-
keschön. Zusammenfassend 
möchte ich sagen, dass wir in 
der jetzigen Zeit sehen, wie 
gut es uns in Oberaudorf 
geht, natürlich haben wir 
noch mit den Nachwehen der 
Pandemie und neu entste-
henden Herausforderungen 
zu kämpfen, aber auch hier 
können wir zum Teil aktiv 
tätig werden. 

In diesem Zusammenhang 
sei auf die Geschäfte bei uns 
im Dorf verwiesen. Wir alle 
schätzen unsere Infrastruk-
tur. Durch die Corona-Krise, 
aber vor allem durch den 
Online-Handel, sehen sich 
viele Eigentümer großen 
Herausforderungen gegen-
übergestellt. Lassen Sie uns 
also gemeinsam unseren ört-
lichen Handel unterstützen, 
kaufen wir vor Ort ein, unser 
Ortsbild wird es uns danken.
Zum Schluss möchte ich 
noch auf die furchtbare Si-
tuation in der Ukraine ein-
gehen. Diese führt zu Tod, 
Leid und Elend. Daher mein 
großer Dank an alle, die 
in Oberaudorf Flüchtlinge 
unterstützen. Versuchen 
wir aber auch als Dorf, die-
se Menschen mit offenem 
Herzen zu empfangen und 
ihnen die Hilfe zukommen 
zu lassen, die sie verdienen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Matthias Bernhardt
Erster Bürgermeister
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Gemeinde aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in dieser Ausgabe des Audorfer Anzeigers möchte ich mich 
nach längerer Zeit zum Brenner Basistunnel Nordzulauf äu-
ßern.
Wie Sie sicher aus den Medien erfahren haben, ist die Trasse 
„violett“ aus dem Trassenauswahlverfahren als bevorzugte 
Variante hervorgegangen. Blickt man auf das gesamte Inntal, 
ist dies sicherlich eine Entscheidung, die vielen Nachbar-
gemeinden zu Gute kommt. Blickt man aber auf den Bereich 
Oberaudorf und Flintsbach, kommt man zu einem anderen 
Ergebnis.
Zwei Probleme springen hier sofort ins Auge. Erstens liegt die 
Verknüpfungsstelle Kirnstein an der engsten Stelle des Inntals 
und zweitens zerschneidet die Zuwegung zur Verknüpfungs-
stelle, also die Umlegung der Bestandsstrecke in Richtung 
der Verknüpfungsstelle, weite Teile der landwirtschaftlichen 
Flächen zwischen Niederaudorf und Kirnstein.
Die Inntalgemeinden auf bayerischer und österreichischer 
Seite sind sich daher einig, dass es hier einen eindeutigen 
Verbesserungsbedarf gibt. Von der Bürgerinitiative IG 2040 
wurde daher vor einiger Zeit bereits eine Verlegung der Ver-
knüpfungsstelle in den Wildbarren angeregt. Diese Lösung 
fand die Unterstützung durch die Gemeinden und durch weite 
Teile der im Bayerischen Landtag vertretenen Fraktionen, die 
über einen Dringlichkeitsantrag ein Gutachten zu besagter 
Lösung verlangten. Dieses Gutachten wurde dann durch das 
Verkehrsministerium an das Deutsche Zentrum für Schienen-
verkehrsforschung vergeben. Zunächst haben wir uns über 
diese Vergabe gefreut, da sich die vielen Gespräche mit Lan-
des- und Bundespolitikern auszuzahlen schienen. Allerdings 
wich diese Freude nach Bekanntgabe des Ergebnisses. Nach 
knapp einem Jahr stellte das Gutachten im Wesentlichen 
bereits Bekanntes dar. Die Kernaussage war, dass eine Ver-
knüpfungsstelle im Berg teurer ist, die Planung sehr auf-

wendig und Vergleichsobjekte auf europäischer Skala fehlen 
würden. In Summe mussten wir somit feststellen, dass wir 
durch das Gutachten lediglich ein Jahr verloren hatten und 
kein neuer Erkenntnisgewinn eingetreten ist.
So wurden keinerlei Lösungsansätze entwickelt bzw. keine 
Vorschläge zu Sicherheitskonzepten gemacht. In der Zwi-
schenzeit hat die Bahn ihrerseits bereits mit den Detailpla-
nungen begonnen. Diese werden zum einen auf der besagten 
violetten Trasse durchgeführt, aber parallel auch noch in ab-
gewandelter Form betrachtet. So wird nun alternativ auch eine 
Bündelung der Verknüpfungsstelle mit der Bestandsstraße 
analysiert. Kurz bedeutet das, dass die Verknüpfungsstelle 
neben die Bestandsschienen gelegt würde. Somit würde 
in Höhe Kirnstein in Teilen ein vierspuriger Ausbau statt-
finden. Diese Lösung hätte für Oberaudorf den Vorteil, dass 
der Flächenverbrauch durch die notwendige Zuwegung zur 
Verknüpfungsstelle entfallen würde und die landwirtschaft-
lichen Flächen auf Oberaudorfer Seite nahezu unberührt 
blieben. Auf Flintsbacher Seite sieht man diese Planungen 
allerdings kritisch, da hier im Vergleich zur Bündelung mit 
der Autobahn mehr landwirtschaftliche Flächen betroffen 
wären. Würden nun sowohl Flintsbach wie Oberaudorf auf 
der für sie besseren Trasse beharren, hätte die Bahn einen 
relativ großen Handlungsspielraum, da am Ende immer eine 
Gemeinde verlieren würde. Die Bahn könnte es also sowieso 
niemanden recht machen.
Diese Situation wollte ich nicht entstehen lassen. Wir haben 
uns daher wiederum mit Experten getroffen und nochmals die 
Tunnellösung beleuchtet. Diese könnte wohl funktionieren, 
allerdings unter Umständen mit einem anderen Betriebsab-
lauf, welcher von dem durch die DB gewünschten Optimum 
abweicht.
Anbetracht der Tatsache, dass die Gemeinden Oberaudorf 
und Flintsbach aber keinen unmittelbaren Nutzen durch die 

Auf meinem Schreibtisch
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Foto: Matthias Bernhardt

Neubautrasse erfahren, sondern sich in unseren Gemeinde-
gebieten die Nachtteile akkumulieren (Flächenverbrauch, 
Beeinträchtigungen während der Bauzeit, Lärmbelästigung 
etc.) halten wir hier aber ein Aufweichen der maximalen Va-
riabilität im Betriebsablauf für vertretbar. Eine solche Lösung 
wird nun untersucht. Wir hoffen, mit den Ergebnissen aufzei-
gen zu können, dass eine Lösung im Berg, bei gegenseitigem 
Entgegenkommen eben doch machbar ist. Gleichermaßen ist 
es aber auch geboten neben dieser Maximalforderung noch 
Alternativen vorzuschlagen, die auch auf Basis der heutigen 
Bestimmungen umsetzbar sind und welche die Interessen 
der Gemeinden Oberaudorf wie Flintsbach gleichermaßen 
beachten. Da die Gemeinde Flintsbach eine Bündelung mit 
dem Bestand ablehnt, die Gemeinde Oberaudorf aber eine 
Bündelung mit der Autobahn, aufgrund der hohen Inan-
spruchnahme von landwirtschaftlichen Flächen, ablehnt, 
habe ich nach einer alternativen Lösung gesucht.
Der gefundene und der Bahn bereits kommunizierte Lösungs-
ansatz könnte nach meiner Meinung wie folgt aussehen: Eine 
offenliegenden Verknüpfungsstelle in gebündelter Lage mit 
der Autobahn wird akzeptiert, im Gegenzug wird der Zulauf 
zu dieser Verknüpfungsstelle über die landwirtschaftlichen 
Flächen in Niederaudorf abgelehnt. Das heißt, nach meinem 
Vorschlag würden sowohl Neubau-, wie Bestandsstrecke im 
Nordportal des Tunnels Laiming abtauchen. Die Bestands-
strecke würde dann unterirdisch parallel zum Neubautunnel 
laufen. Dieser kreuzt die bisherige Bestandsstrecke aber-

mals in Höhe der Eisenbahnbrücke am Auerbach. An dieser 
Stelle würde die Bestandsstrecke dann wieder südlich des 
Auerbachs auftauchen und weiter zum Bahnhof führen. Das 
würde bedeuten, dass die Bahnstrecke zwischen Flintsbach 
und dem Portal südlich des Auerbachs komplett entfallen 
würde. Es würde also keine Bahn mehr am Ortsteil Niederau-
dorf vorbeiführen.
Zusammengefasst kann man also sagen, dass erstens keiner 
der bisherigen, durch die DB vorgelegten Vorschläge für die 
Gemeinden Oberaudorf und Flintsbach gemeinsam tragbar 
ist. Zweitens stehen wir nach wie vor hinter einer Tunnellö-
sung, auch wenn die Deutsche Bahn von ihren Maximalfor-
derungen auf den Betriebslauf bezogen abweichen müsste. 
Drittens, sollten wir eine Verknüpfungsstelle im Berg nicht 
durchsetzen können, verlangen wir unter Berücksichtigung 
der Interessen der Gemeinde Oberaudorf, eine unterirdische 
Zuleitung zur Verknüpfungsstelle, wie bereits von mir vor-
geschlagen.
Wir werden nach wie vor alles dafür tun, um hier eine nachhal-
tige Lösung für das Inntal, unsere Bürger, die Landwirtschaft 
und den Tourismus zu finden. Wir wissen, diese Lösungen 
gibt es, nun gilt es diese voranzutreiben.

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr Matthias Bernhardt
Erster Bürgermeister
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Das Team der Tourist-Information Oberaudorf
Mein Name ist Maria Maurer, ich bin gelernte Hotelfachfrau, 
arbeite seit September 1992 in der Tourist-Information und 
kümmere mich neben der Gästeberatung hauptsächlich um 
die Organisation unseres vielfältigen Wanderprogramms. Als 
gebürtige Oberaudorferin macht es mir sehr viel Freude, den 
Gästen unseren wunderschönen Ort näherzubringen.

Mein Name ist Viktoria Friedl und ich habe 2019 mit der Aus-
bildung zur Kauffrau für Tourismus und Freizeit in der Tourist-
Information begonnen. Seit meinem Abschluss Anfang des 
Jahres kümmere ich mich unter anderem um die Wanderwege 
und deren Beschilderung, die Wegepaten und das Museum im 
Burgtor. Ich stehe für unsere Gäste und Gastgeber vor Ort als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung und berate diese sehr gerne.

Ich heiße Pia Neumüller, bin seit meiner Ausbildung 2015 in 
der Tourist-Information tätig und bin mittlerweile die stellver-
tretende Leitung der Tourist-Info. Während meiner Zeit hier 
durfte ich auch diverse Weiterbildungen absolvieren, darunter 
die Ausbildereignungsprüfung sowie 2021 die Fortbildung 

zur Tourismusfachwirtin. In meinen Tätigkeitsbereich fallen 
hauptsächlich das Meldewesen und das Online-Marketing. 
Außerdem bin ich nun seit drei Jahren für das Ferienprogramm 
zuständig.

Mein Name ist Teresa Funk, ich bin seit 2019 Leitung der 
Tourist-Information Oberaudorf. Auch ich habe bereits mei-
ne Ausbildung hier absolviert, gefolgt von der Ausbildung 
der Ausbilder und der Fortbildung zur Tourismusfachwirtin. 
Meine Aufgaben sind sehr vielfältig, hauptsächlich betreue 
ich jedoch das Außenmarketing und kümmere mich um die 
Koordination verschiedenster touristischer Projekte.

Ich heiße Sonja Fraas, komme ebenfalls aus Oberaudorf, 
bin gelernte Bürokauffrau und arbeite seit 2003 in der Tou-
rist-Information. Ich bin verantwortlich für die Erstellung 
des Gastgeberverzeichnisses, den Veranstaltungskalender 
und alles rund um unser Buchungssystem IRS18. Auch mir 
macht die Beratung unserer Gäste und Gastgeber nach wie 
vor viel Freude.

Bild v.l.n.r. Maria Maurer, Viktoria Friedl, Pia Neumüller, Teresa Funk, Sonja Fraas� Foto: Tourist-Information Oberaudorf
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Aus dem Gemeinderat
Seit der letzten Ausgabe des Audorfer Anzeigers hat sich der Gemeinderat unter anderem mit folgenden Themen befasst:

Bebauungsplan Nr. 46 „Gschwendtner Feld“;
Aufstellungsbeschluss
Der Bebauungsplan Nr. 46 „Gschwendtner Feld“ wird als vor-
habenbezogener Bebauungsplan aufgestellt. Im Zuge des Ver-
fahrens hat die Gemeinde alle Möglichkeiten, Vorgaben zur Ge-
staltung und Ausführung des Projektes festzusetzen. Dies wird 
im Zuge des Verfahrens geschehen. Wichtig ist hierbei, dass die 
tatsächliche Umsetzung der vorgeschlagenen und visualisierten 
Planung entspricht. Besondere Beachtung wird im Verfahren 
der Grünordnungsplan erfahren, der die Situierung und Ge-
staltung der Parkplätze regeln wird. In Vorbereitung auf das 
Verfahren wurde zwischen der Gemeinde Oberaudorf und dem 
Projektentwickler (Fa. Küblböck) ein mit Hilfe der Kanzlei Möller 
und Partner gestalteter städtebaulicher Vertrag abgeschlossen. 
Dieser sichert die Übernahme aller Kosten und Aufwendungen, 
die der Gemeinde Oberaudorf durch die Planungen entstehen, 
durch den Projektträger zu. Auf dem Areal, welches für den 
Großflächigen/Kleinflächigen Einzelhandel vorgesehen ist, 
soll ein EDEKA Markt, geführt durch die Firma Prechtl und ein 
Rossmann Drogeriemarkt entstehen. Im Vorfeld wurde bereits 
bei der Regierung von Oberbayern um eine Einschätzung des 
Vorhabens gebeten. Sie kommt zu folgendem Schluss:
„Die geplante Errichtung eines Edeka-Markts mit einer Ver-
kaufsfläche von max. 1.740 m² entspricht an gewähltem Stand-
ort den Einzelhandelszielen des Landesentwicklungsplans. Der 
geplante Backshop mit einer Verkaufsfläche von ca. 50 m² und 
der Rossmann mit ca. 760 m² stehen den Erfordernissen der 
Raumordnung nicht entgegen. Hinsichtlich eines entsprechen-
den Flächenbedarfsnachweises für das geplante Gewerbe- bzw. 
Urbane Gebiet sind die Planungsunterlagen noch zu ergänzen. 
Bezgl. der zu erwartenden Immissionen, einer möglichen Hoch-
wassergefahr durch den Oberaudorfer Dorfbach und der Lage im 
landschaftlichen Vorbehaltsgebiet empfehlen wir eine frühzeitige 
Abstimmung mit den zuständigen Fachbehörden.“
Die Landes- und Regionalplanung der Regierung von Ober-
bayern bestätigt damit die auch im Gutachten eines Fachunter-
nehmens festgestellte Tatsache, dass der Markt am gewählten 
Standort den Landesentwicklungszielen entspricht. Ein Immis-
sionsgutachten ist Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans. Eine Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt 
Rosenheim und dem Landratsamt Rosenheim hat stattgefun-
den. Die Planung wird von diesen Fachstellen begleitet, vor 
allem um negative Auswirkungen im Hochwassergeschehen, 
die gesetzlich ohnehin nicht zugelassen wären, zu vermeiden 
bzw. den Hochwasserschutz an dieser Stelle zu verbessern.
Nach dem Aufstellungsbeschluss wird zu dem städtebaulichen 
Vertrag noch ein Durchführungsvertrag mit dem Projektent-
wickler geschlossen, der detailliert dessen Verpflichtungen 
festlegt. Dieser muss vor Satzungsbeschluss unterzeichnet 

sein. Die einzelnen Auflagen des Bebauungsplans werden im 
Verfahren durch den Gemeinderat begleitet und definiert. Eine 
angemessene Bevölkerungsbeteiligung ist nach dem Grund-
satzbeschluss des Gemeinderats vom 11.02.2021 vom Projekt-
träger durchzuführen. Um einer geregelten Ortsentwicklung 
Rechnung zu tragen, beschloss der Gemeinderat, dass die 
verbleibende Fläche des „Gschwendtner Feldes“ erst dann zur 
Bebauung freigegeben wird, wenn das Gewebegebiet an der A 
93 vollständig verwertet ist und der Baubauungsplan für das 
Gewerbegebiet „An der Tiroler Straße“ neu überarbeitet wurde.

Ausbau der Bad-Trißl-Straße, Bauabschnitt 2 
und Erschließungsarbeiten „Am Heimfeld“, 
Vergabe Ingenieurleistungen
Die Bad-Trißl-Straße mit straßenbegleitendem Gehweg ver-
bindet die im Norden liegende Kreisstraße RO 52 mit der im 
Südosten liegenden Staatsstraße ST 2089. Entsprechend ihrer 
Anbindung an das übergeordnete Straßennetz und ihrer Ver-
kehrsbedeutung ist die Bad-Trißl-Straße nach RIN als inner-
städtische Hauptverkehrsstraße einzustufen, die auch als Um-
leitungsstrecke für die ST 2089 dient.
Nach den vorliegenden Aufschlussbohrungen entspricht der 
vorhandene Straßenoberbau nicht den einschlägigen Vorschrif-
ten und Richtlinien. Weder der gebundene noch der ungebunde-
ne Straßenoberbau hat die erforderliche Dicke. Der Straßenaus-
bau ist somit grundsätzlich notwendig, um den Straßenoberbau 
den tatsächlichen Verkehrsbedürfnissen anzupassen. Zudem 
ist der vorhandene Straßenaufbau stark beschädigt.
Außerdem plant die Gemeinde Oberaudorf im Zuge einer laufen-
den Bauleitplanung die Erschließung des Wohngebietes „Am 
Heimfeld“ beim ehemaligen Schwimmbadgelände mit mehre-
ren Einfamilien-, Doppel-, Reihen- und Mehrfamilienhäusern, 
deren Erschließung gesichert werden soll. Das Gebiet umfasst 
eine Fläche von ca. 18.000 m² nahe der Ortsmitte in Oberaudorf.
Für beide Projekte erging der Zuschlag für die Ingenieurleis-
tungen an das Büro RoPlan aus Rosenheim.

Ersatzbeschaffung Löschfahrzeug 
Feuerwehr Oberaudorf
Die Gemeinde Oberaudorf hat mit ihren beiden Feuerwehren 
Oberaudorf und Niederaudorf im Jahr 2012 begonnen, ein Fahr-
zeugkonzept zu erstellen. Dieses wurde seitdem planmäßig 
umgesetzt und die entsprechenden Fahrzeuge wurden ersatz-
beschafft.
Jetzt stellte die Feuerwehr Oberaudorf den Antrag auf Ersatzbe-
schaffung ihres seit 1999 befindlichen LF 16/12 (Löschfahrzeug 
mit Ausrüstung für technische Hilfeleistungen). Dies ist das 
Fahrzeug mit den meisten Alarmierungen. Auch wegen der 
immer größer und schwerer werden Ausrüstung und den damit 
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verbundenen Platz- und Gewichtsproblemen ist die Ersatz-
beschaffung zur Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft 
notwendig. Der Gemeinderat befürwortet diese Maßnahme.
Nach Einschätzung des Sachbearbeiters bestehen durchaus 
Aussichten auf Angebote für Vorführfahrzeuge. Die Abwicklung 
des Vergabeverfahrens benötigt aber einen längeren Zeitraum. 
Konkrete Angaben können deshalb nicht gemacht werden. Mit 
einer Lieferung des Fahrzeuges ist nicht vor Ablauf von zwei 
Jahren zu rechnen.

Mobilfunkabdeckung, weitere Entwicklung
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 20.09.2020 befasste sich 
der Gemeinderat mit der Thematik der fehlenden Abdeckung 
mit Mobilfunk von bewohnten Teilen des Gemeindegebietes. 
Insbesondere das Gebiet Buchau ist bisher nur unstabil durch 
das österreichische Netz abgedeckt.
Zum 01.12.2018 ist die Mobilfunkrichtlinie des Freistaates Bay-
ern in Kraft getreten. Ziel der Richtlinie ist es, eine verbesserte 
Abdeckung in der Fläche mit mobilem Breitband, also Mobil-
funk zu erreichen. Das gilt für Bereiche, in denen bisher keine 
Versorgung mit Mobilfunk bestand (Weiße Flecken).
Hierzu wurde im Auftrag der Gemeinde Oberaudorf durch das 
bayerische Mobilfunkzentrum bei der Reg. der Oberpfalz eine 
Markterkundung durchgeführt.
Nun wurde uns durch diese Behörde mitgeteilt, dass sich die 
Rahmenbedingungen hinsichtlich der Nutzung von bestehen-
den Funkmasten geändert haben. Es soll künftig auch den 
privaten Netzbetreibern die Möglichkeit eingeräumt werden, die 
bestehenden Funkmasten des BOS-Funks (Behörden mit Orga-
nisations- und Sicherheitsaufgaben) für eigene Sendeanlagen 
zu nutzen. Weiter wurde uns mitgeteilt, dass die drei führenden 
Telekommunikationsunternehmen bereits Nutzungsanfragen 
für die bestehenden Sendemasten gestellt haben.
Sehr wahrscheinlich wird deshalb in absehbarer Zeit durch 
einen Sendebetrieb in diesen Bereichen eine zuverlässige Netz-
abdeckung für die derzeit unterversorgten Gebiete entstehen. 
Von einer eigenen Standortsuche für einen Sendemast durch 
die Gemeinde kann nach Einschätzung des Bayerischen Mobil-
funkzentrums abgesehen werden.

Beratung über die Einführung einer Spielplatzsatzung
Mit der letzten Novelle der Bayerischen Bauordnung im Jahre 
2021 hat der Gesetzgeber den Gemeinden nun das Recht einge-
räumt, dass die Verpflichtung zur Herstellung von Spielplätzen 
bei neuen Bauvorhaben mit mindestens vier Wohneinheiten 
nun auch durch eine Gemeindesatzung geregelt werden kann. 
Insbesondere besteht für Bauherren dadurch die Möglichkeit, 
dass der Spielplatzpflicht dann auch durch die Bezahlung 
eines entsprechenden Ablösebetrages an die Gemeinde nach-
gekommen werden kann.
Der im § 4 Abs. 2 genannte Ablösebetrag mit 650,-- Euro pro 
Quadratmeter orientiert sich am aktuellen Bodenrichtwert. 

Mit diesem Betrag ist auch die Herstellung und Ausstattung 
für einen Spielplatz abgegolten.
Wie auch bei der Stellplatzsatzung ergibt sich für die Bauherren 
kein Anspruch auf Ablöse der Spielplatzverpflichtung gegen-
über der Gemeinde.
Sollte eine Ablösung vereinbart werden, muss die Gemeinde 
aber die Ablösesummen zweckmäßig und nachweisbar für die 
Herstellung und Unterhaltung von öffentlichen Einrichtungen 
für die Kinder- und Jugendfreizeit verwenden.
Zur Klarstellung wird betont, dass Eigentümer bei neuen Bau-
vorhaben und Nutzungsänderungen gesetzlich dazu verpflich-
tet sind, die geforderten Spielplätze bereitzustellen, auch wenn 
keine Gemeindesatzung besteht. Mit der Satzung kann die Ge-
meinde aber die Gestaltung der Spielplätze nach ortsüblicher 
Art und Weise bestimmen.
Der Gemeinderat befürwortet den Erlass einer Spielplatzsat-
zung und sieht besonders in den Gestaltungsvorgaben, die 
die Gemeinde bei der Anlegung von Spielplätzen bestimmen 
kann, einen guten Ansatz um wirklich wertvolle Spielflächen 
für Kinder zu errichten, anstatt nur der bloßen gesetzlichen 
Verpflichtung auf Bereitstellung der gesetzlich geforderten 
Mindeststandards nachzukommen.

Modernisierung und Erweiterung Kurpark, 
Spielplatzaufwertung
Zur Steigerung der Attraktivität des bereits vorhandenen Kur-
parks soll dieser durch einen Bereich mit Spielgeräten für Kinder 
und einen Ruhebereich für Erwachsene aufgewertet werden. 
Diese Erweiterung des Kurparks trägt wesentlich zur Qualitäts-
verbesserung der Tourismusinfrastruktur speziell im Bereich 
des Ortskerns bei. Durch die stetige Erweiterung des Angebotes 
für die Zielgruppe der Familien soll eine Steigerung der Über-
nachtungszahlen sowie die Steigerung der Zufriedenheit der 
Gäste und Einheimischen erreicht werden. Der vorhandene 
kleine Spielplatz beim Kurpark soll erneuert und erweitert 
werden. Für verschiedene Altersgruppen von Kindern sollen 
Spielelemente vorhanden sein und auch eine mit Rollstuhl zu 
befahrende Spielmöglichkeit errichtet werden. Zudem sind 
weitere Sitzmöglichkeiten geplant. Die Baumaßnahmen sollen 
im Herbst 2022 abgeschlossen sein.

Antrag des Jugendhilfeverein Kiefersfelden-Oberau-
dorf e. V. auf Verlängerung des Personalkosten-Zu-
schusses für das Jugendcafé „CO2“ in Oberaudorf und 
„ChillOut“ in Kiefersfelden
Der Jugendhilfeverein Kiefersfelden-Oberaudorf e. V., vertreten 
durch Herrn Günter Nun, hat die Fortsetzung der gemeindlichen 
Unterstützung in Form eines Personalkosten-Zuschusses für 
weitere 3 Jahre (2022-2024) beantragt.
Der 1. Bürgermeister erinnert insbesondere auch an frühere 
Beratungen und Beschlussfassungen zur finanziellen Unterstüt-
zung der Tätigkeit des Jugendfördervereins, bzw. unterstreicht 
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die besondere Bedeutung der Einrichtung für die Gemeinde 
Oberaudorf (Prävention). Er würdigt die hervorragende Arbeit, 
die der Verein in der Jugendhilfe leistet.
Der Jugendbeauftrage der Gemeinde Martin Baumann berichtet 
als Beiratsmitglied des Jugendhilfevereins Kiefersfelden-Ober-
audorf e. V. kurz über die wichtige und wertvolle Arbeit in der 
Einrichtung. Das Angebot wird von den Jugendlichen weiterhin 
gut angenommen. Die Jugendarbeit wird durch fachlich gut aus-
gebildetes Personal geleistet. Er ist der festen Überzeugung, das 
Jugendcafe CO2 gemeindlicherseits weiter finanziell zu fördern.

Konzept für die Parkraumbewirtschaftung; Erlass 
einer Parkgebührenordnung für die Gemeinde Oberau-
dorf
In der Gemeinderatssitzung am 25.01.2022 wurde ein Konzept 
für eine Parkraumbewirtschaftung der Ortsmitte von Oberaudorf  
sowie für die öffentlichen Parkplätze außerhalb des Ortszent-
rums vorgestellt. Der Gemeinderat hat die Verwaltung beauftragt 
noch einige Ergänzungen und Änderungen in die sich daraus 
ergebende Parkgebührenordnung einzuarbeiten.
Im neuen Entwurf der Parkgebührenordnung beträgt die ge-
bührenfreie Parkzeit für alle Parkplätze der Parkzone I nun 
zwei Stunden (§ 2 Abs. 3). Es ist zunächst vorgesehen, für den 
nördlichen Teil des Parkplatzes am Kurpark noch keine Ge-
bührenpflicht einzuführen, um Berufstätigen noch kostenfreie 
Stellplätze anzubieten. Eine Inkraftsetzung der Gebührenpflicht 
könnte aber umgehend durch die entsprechende Beschilderung 
erfolgen.
Es wird die Möglichkeit für den Bezug eines Jahresparkscheins 
aufgenommen. Die Gebühr beträgt 60,-- Euro pro Jahr und wird 
auf das amtliche Kennzeichen des Fahrzeuges ausgestellt. Der 
Jahresparkschein ist nur bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.
Der Parkplatz am Grafenfeld wird in den Bereich der Parkzone 
II aufgenommen. Nach Beurteilung der kommunalen Verkehrs-
überwachung entsteht ansonsten gerade bei Andrang eine Ver-
lagerung des Verkehrsstroms von der Talstation der Bergbahn 
zum Grafenfeld. Bei vollständiger Belegung würde dann der 
Verkehr in den Ort zurückfließen und wiederum zur Talstation 
zurückkehren. Für Besitzer von Saisonkarten der Hocheckberg-
bahn soll die Parkgebühr entfallen. Aktuelle Nachweise sind 
aber von der Bergbahn auszustellen. Die Verkehrsüberwachung 
kann diese Regelung ohne Aufwand berücksichtigen.
Der Gemeinderat hat außerdem angeregt, eine Lösung für Über-
nachtungsmöglichkeiten mit Wohnmobilen zu entwickeln. Der 
Ausschuss für Dorfentwicklung, Umwelt, Landwirtschaft, So-
ziales und Tourismus hat dieses Thema vorberaten und die 
Einrichtung eines Stellplatzes am Grafenfeld empfohlen. Eine 
Umsetzung wird derzeit ausgelotet. Für den Fall, dass es an die-
sem oder einem anderen Standort zur Errichtung eines Wohnmo-
bilstellplatzes kommen sollte, wurde der Gebührentatbestand in 
die Parkgebührenordnung bereits eingefügt, damit dann keine 
aufwendige Satzungsänderung notwendig wird.

Insgesamt darf darauf hingewiesen werden, dass bei Bedarf 
jederzeit Änderungen an allen ausgewiesenen Parkflächen vor-
genommen werden können, da die Gebührenpflicht erst mit 
der entsprechenden Beschilderung oder Markierung entsteht. 
Die Parkgebührenverordnung gibt den Rahmen für die Gebüh-
renpflicht vor, die tatsächliche Umsetzung wird erst durch die 
Aufstellung und Inbetriebnahme der Beschilderung oder Ver-
kehrseinrichtungen vollendet.

Bestellung eines externen Informationsschutzbeauf-
tragten und eines externen Datenschutzbeauftragten 
für die Gemeinde Oberaudorf
Aufgrund der enorm gestiegenen Anforderungen kann die Ge-
meindeverwaltung die notwendigen Voraussetzungen für eine 
moderne und effektive Informations- und Datensicherheit selbst 
nicht mehr wirtschaftlich leisten. Es müsste zusätzliches Fach-
personal generiert werden. Man ist schließlich zu dem Ergebnis 
gekommen, die Aufgaben des Informationssicherheitsbeauf-
tragen und des Datenschutzbeauftragen an einen versierten 
externen Dienstleister vertraglich abzugeben. Dadurch werden 
die umfangreichen Aufgaben der IT-Sicherheit und des Daten-
schutzes professionell abgewickelt und die erforderlichen Nach-
weise können rechtssicher erbracht werden.
Nach eingehenden Beratungen hat sich herausgestellt, dass die 
Firma Cyber-Tecc GmbH (Neustadt) das wirtschaftlich günstigste 
Angebot abgegeben hat und die gestellten Forderungen in Rela-
tion zum Kostenfaktor am nachhaltigsten erfüllen kann. Bei der 
Entscheidung wurden mehrere Referenzen geprüft.

Konzeption für nachhaltige Energieerzeugung
Nicht zuletzt die Ukrainekrise hat uns vor Augen geführt, dass 
eine nachhaltige Energieversorgung, nicht nur zum Erhalt der 
Umwelt, sondern auch in Hinblick auf die Energiekosten der 
Kommune und der Bürger, ein zentrales Thema darstellt. Die 
Verwaltung der Gemeinde Oberaudorf hat sich daher aktuell 
gegen die geplante Gasheizung in der alten Schule Niederaudorf 
entschieden und wird nun eine Pelletheizung einbauen und PV 
Anlagen installieren. Für die Bestandsgebäude der Gemeinde 
wird derzeit ein BAFA gefördertes Sanierungskonzept erarbei-
tet. Das Ziel der Verwaltung und des Bürgermeisters ist hier, 
den Energieverbrauch durch die Installation von PV Anlagen 
nachhaltig zu senken und die Wärmedämmung zu verbessern. 
Gleichzeitig liegt noch ein signifikantes Einsparungspotential 
im Bereich der Straßenbeleuchtung. Hier werden momentan 
dynamische Steuerungskonzepte genauer untersucht.
Neben den Einsparungsmöglichkeiten bestehen aber ebenfalls 
Möglichkeiten im Bereich der Energieerzeugung. Diese sind bei 
größeren Erzeugungsmengen nicht ohne Expertenunterstützung 
umzusetzen. Die Gemeinde Oberaudorf verfügt bereits über ein 
Wasserkraftwerk mit einer installierten Leistung von 700KW in 
Mühlbach. Ein weiteres Kraftwerk mit ca. 700KW installierter 
Leistung wäre prinzipiell am Auerbach unterhalb der Hotelan-
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lage Tatzelwurm denkbar. Dabei wird nicht an ein Kraftwerk mit 
Staumauer, sondern an eine Anlage mit Druckleitung gedacht. 
Mit einer kombinierten Systemleistung 1,4 MW wäre Oberaudorf 
in der Lage, einen Großteil seiner Grundlast von ca. 1,7MW im 
Gemeindegebiet abzufangen.
Der Gemeinderat will auch, dass für die Gemeinde ein Gesamt-
konzept für nachhaltige Energieerzeugung entwickelt wird, in 
dem alle geeigneten Energiequellen abgebildet werden. Insbe-
sondere wird auch auf die nachhaltige Energieversorgung mit 
Holzprodukten (Hackschnitzel) verwiesen, damit die Gemeinde 
selbst als Holzerzeuger tätig werden kann. Beim Projekt „Am 

Heimfeld“ wird eine Stromerzeugung durch Hackschnitzel mit 
einer Nahwärmeversorgung gezielt überprüft. Eine Präsentation 
durch einen Anbieter soll in einer der nächsten Dorfentwick-
lungsausschusssitzungen angestrebt werden. Für das Projekt 
Wasserkraft wird die Voruntersuchung freigegeben.

Die Termine und Tagesordnungen zu den Sitzungen 
des Gemeinderats und der Ausschüsse können 
in unserem Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/oberaudorf/Home.mvc 
eingesehen werden.

Hinweise zur Festsetzung von Herstellungsbeiträgen 
für die gemeindliche Entwässerungseinrichtung und 
Wasserversorgung
Hier: Meldepflicht für
Neu-, An-, Um- und Erweiterungsbauten
z. B. Dachgeschossausbau etc.
Die Gemeinde Oberaudorf betreibt eine öffentliche Entwäs-
serungseinrichtung und Wasserversorgung. Zur Deckung des 
Aufwandes werden sog. Herstellungsbeiträge erhoben. Die 
Beiträge werden für bebaute und bebaubare Grundstücke 
festgesetzt.
Bei der Wasserversorgung wird der Beitrag nach der Grund-
stücks- und Geschossfläche (plus gesetzliche Mehrwertsteuer 
(MWSt) z. Zt. 7 %), bei der Entwässerungseinrichtung nur 
nach der Geschossfläche (ohne Mehrwertsteuer) berechnet.
Der Beitrag nach der Geschossfläche ist nach den Außen-
maßen der Gebäude (inkl. Anbauten wie z.B. Wintergarten) 
in allen Geschossen zu ermitteln. Die Kellergeschosse werden 
mit der vollen Fläche herangezogen, Dachgeschosse nur, 
soweit sie ausgebaut sind.
Zu beachten ist, dass der Begriff „Geschossfläche“ im Ab-
gabenrecht nicht mit der Geschossfläche im Baurecht zu 
verwechseln ist, der hier teilweise anders ermittelt wird. Auch 
ist die Wohnfläche oder Nutzfläche nicht mit der Geschoss-
fläche gleichzusetzen. Die Wohnfläche ist sehr viel niedriger 
als die Geschossfläche.
Die jeweiligen Herstellungsbeiträge werden einmalig festge-
setzt und erhoben. Beitragsrelevante Veränderungen lösen 
eine weitere Beitragspflicht aus. Der Beitrag entsteht mit dem 
Abschluss der Maßnahme. Demnach hat der Beitragspflichti-
ge die Fertigstellung bzw. Bezugsfertigkeit der Maßnahme 
unaufgefordert der Gemeinde (Beitragsveranlagungs-
stelle - Kämmerei) mitzuteilen.
Beitragsrelevante Veränderungen könnten z.B. sein:
•	 Geschossflächenvergrößerung durch 

Neu-, An- , Um- und Ausbauten wie z.B.

	 •	 Bebauung eines bisher unbebauten Grundstücks
	 •	 Nachträglicher Ausbau eines 

		 bisher beitragsfreien Dachgeschosses
	 •	 Anbau, Aufstockung bzw. Umbau eines Wohnhauses
	 •	 Anbau eines Wintergartens, geschlossener 

		 Terrassenüberdachungen und Windfänge
	 •	 Verglasung von Balkonen und Terrassen
•	 Vergrößerung der Grundstücksfläche
•	 Nachträglicher Einbau eines Wasser/Schmutzwasser- 

anschlusses in Nebengebäuden (z.B. Garage)
•	 Nutzungsänderung eines bisher beitragsfreien Gebäudes 

(z.B. Scheune, Lagerhalle, Garage) oder Gebäudeteils, 
soweit infolge der Nutzungsänderung die Voraussetzun-
gen für die Beitragsfreiheit entfallen

Meldepflicht des Grundstückseigentümers
Wir weisen darauf hin, dass der Beitragsschuldner (Grund-
stückseigentümer) im Rahmen der Mitwirkungspflicht nach 
den satzungsrechtlichen Bestimmungen verpflichtet ist, der 
Gemeinde für die Höhe des Beitrages maßgebliche Verände-
rungen (soweit sie nicht der Gemeinde durch einen Bauantrag 
bekannt sind) unverzüglich zu melden. Die Anzeigepflicht 
besteht insbesondere für solche Bauvorhaben, die nach der 
Bayer. Bauordnung nicht mehr genehmigungspflichtig sind 
(i.d.R. ein Dachgeschossausbau). Da durch die Genehmi-
gungsfreiheit keine Baugenehmigung erforderlich ist, erhält 
die Gemeinde von diesen Bauvorhaben in der Regel keine 
Kenntnis mehr und kann deshalb die anfallenden Beiträ-
ge für die entstandenen Geschossflächenmehrungen nicht 
festsetzen. Durch die Mitteilung an die Gemeinde wird eine 
beitragsrechtliche Gleichbehandlung aller Gemeindebürger 
gewährleistet. Die Fertigstellung bzw. Bezugsfertigkeit ist 
für jede Maßnahme, auch für eingereichte Bauanträge, an die 
Gemeinde Oberaudorf zu melden.
Die Meldung ist an die Beitragsveranlagungsstelle der 
Gemeinde Oberaudorf zu richten (Kämmerei).
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Parkgebührenordnung Oberaudorf
Die Gemeinde Oberaudorf erlässt aufgrund von § 6 a Abs. 6 
des Straßenverkehrsgesetzes in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 05.03.2003 (BGBl.I S. 310, 919), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 Absatz 9 des Gesetzes vom 07. Mai 2021 (BGBl. 
I S. 850) i.V.m. § 10 Zuständigkeitsverordnung (ZustV) vom 
16.06.2015 (GVBl. S. 184, BayRS 2015-1-1-V), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 14.02.2018 (GVBl. S. 68), folgende Satzung:
Parkgebührenordnung der Gemeinde Oberaudorf

§ 1
Geltungsbereich

(1)	 In der Gemeinde Oberaudorf werden zur Regelung des 
ruhenden Verkehrs für das Parken auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen Parkzonen gebildet. Das Parken auf aus-
gewiesenen Flächen ist nur mit einem gültigen Parkschein 
zulässig. Gebühren werden nach Maßgabe des § 2 erhoben. 
Die Parkflächen, für die Gebührenpflicht besteht, sind ent-
sprechend beschildert oder markiert.
(2)	 Die Parkzone I erstreckt sich auf die Ortsmitte von	
	 Oberaudorf. Sie gilt insbesondere für folgende Parkplätze:
•	 Parkbuchten am Oberfeldweg
•	 Rathausplatz
•	 Parkplatz am Kurpark an der Bad-Trißl-Straße
•	 Parkplatz an der Geigelsteinstraße
(3)	 Die Parkzone II gilt für ausgewiesene KFZ-Parkplätze 
	 im Gemeindegebiet außerhalb der Ortsmitte. 
	 Sie gilt insbesondere für folgende Parkplätze:
•	 Parkplatz am Luegsteinsee und Parkbuchten 
	 entlang der Seestraße
•	 Parkplätze an der Talstation der Hocheckbergbahn, 
	 Parkbuchten und Parkstreifen entlang der Carl-Hagen- 
	 Straße, der Laurentiusstraße und des Hubertusweges
•	 Parkplatz an der Hocheckstraße am Grafenfeld
•	 Waldparkplatz an der B 307 
	 bei den Tatzelwurmwasserfällen
(4)	 Der Geltungsbereich ist aus den in der Anlage
	 beigefügten Lageplänen ersichtlich.
(5)	 Die Vorschriften über Ausnahmegenehmigungen 
	 nach der Straßenverkehrsordnung bleiben unberührt.

§ 2 Parkgebühren
(1) Die Gebühren für das Parken auf den Parkplätzen der 
Zonen I und II sind an Parkscheinautomaten zu entrichten. 
Jahresparkscheine nach Absatz 7 sind zur Abholung bei der 
Gemeindeverwaltung erhältlich. Die Parkscheine müssen 
von außen gut lesbar in oder am Fahrzeug angebracht sein.
(2) Gebühren nach Maßgabe dieser Verordnung können außer 
am Parkscheinautomaten auch über weitere zugelassene 
Systeme zur Bezahlung von Parkgebühren (z.B. Mobiltelefone 
oder andere elektronische Einrichtungen) entrichtet werden.

(3) Die Gebühren für das Parken betragen in der Parkzone I:
Die ersten zwei Stunden gebührenfrei (Freiparktaste am Park-
scheinautomat)
Jede weitere angefangenen 30 Minuten 0,50 Euro
Ein Tagesticket kostet 5,-- Euro
Die Gebührenpflicht in der Parkzone I erstreckt sich auf fol-
gende Zeiträume:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 18.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen besteht keine Gebührenpflicht
Die Höchstparkdauer beträgt 12 Stunden
(4) Die Gebühren für das Parken auf den Parkplätzen der 
Parkzone II betragen drei Euro für einen Tag. Es zählt der 
Kalendertag.
Die Gebührenpflicht in der Parkzone II besteht täglich von 
08.00 bis 18.00 Uhr. Die Höchstparkdauer beträgt 12 Stunden.
An den Parkplätzen an der Talstation der Bergbahn Hocheck 
sowie am Parkplatz an der Hocheckstraße am Grafenfeld 
werden zwei Euro der Parkgebühr beim Kauf einer Fahrkarte 
für die Bergbahn Hocheck angerechnet.
(5) Die Gebühren sind von dem Zeitpunkt an maßgebend, an 
dem die Parkscheinautomaten entsprechend eingerichtet und 
die Parkplätze gekennzeichnet sind.
(6) Die Gebühr für einen Jahresparkschein für öffentliche 
Parkplätze in Oberaudorf beträgt 60,-- Euro. Ein Jahres-
parkschein kann nur bei der Gemeindeverwaltung erworben 
werden. Dieser Parkschein bezieht sich auf das amtliche Kenn-
zeichen des entsprechenden Fahrzeuges. Es können bis zu 
zwei Kennzeichen angegeben werden, die Parkberechtigung 
besteht nur für ein Fahrzeug.
(7) Ausgenommen von der Gebührenpflicht sind Schwerbe-
hinderte, wenn eine entsprechende Ausnahmegenehmigung 
gemäß § 46 Abs. 1 Nr. 11 StVO über Parkerleichterungen für 
Schwerbehinderte mit außergewöhnlicher Gehbehinderung 
oder für Blinde vorgelegt wird.
(8) Für Parkflächen, die als Wohnmobilstellplatz ausge-
wiesen sind beträgt die Gebühr 15,-- Euro für einen Tag. Es 
zählt der Kalendertag. Die Höchstparkdauer beträgt drei Tage.

§ 3 Kennzeichnung der Parkplätze
Die Parkplätze sind mit Einrichtungen zur Überwachung 
der Parkzeit (§ 13 StVO) versehen und gekennzeichnet. Die 
Tageszeiten, für die Gebührenpflicht besteht, sind an Ort und 
Stelle angegeben.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Die Parkgebührenordnung vom 28.03.2019 (Parkplatz 
Luegsteinsee) tritt außer Kraft.

Oberaudorf, den 01.04.2022
Dr. Matthias Bernhardt
Erster Bürgermeister
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Grundsteuerreform – Die neue Grundsteuer in Bayern
Was ist die Grundsteuer und 
welche Neuregelung gibt es? 
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung 
der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und 
dient der Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Be-
deutung für jeden von uns. 
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen 
Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für Zwecke 
der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt. 
Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neure-
gelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz 
verabschiedet. 
Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Be-
rechnung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die 
Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grund-
stücks, sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück 
und Gebäude berechnet.

Wie ist der zeitliche Ablauf der Reform und wie kann 
man die Grundsteuererklärung abgeben?
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 1. Juli 
2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem und einfach 
elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de abgeben. 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, kön-
nen Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten Sie, dass 
die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung 
für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier 
einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 
2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem 
Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Selbstverständlich kann 
die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Ver-
tretung erfolgen.
Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 

 

Wo erhält man die Daten, um die 
Grundsteuererklärung auszufüllen?
Daten zum Grund und Boden (Flurstücke):
Im Zeitraum vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 2022 besteht 
die Möglichkeit, die für die Grundsteuererklärung benötigten 
Daten aus der Anwendung BayernAtlas der Bayerischen Ver-
messungsverwaltung kostenlos online abzurufen. Der Link 
dazu ist auf www.elster.de veröffentlicht.
Zudem kann auf Auszüge aus dem Liegenschaftskataster 
oder dem Grundbuch, einen notariellen Vertrag oder die 
Unterlagen im Zusammenhang mit einem Bauantrag zurück-
gegriffen werden.
Daten zum Gebäude:
Die Wohn- und Nutzfläche kann selbst ausgemessen wer-
den, ist aber beispielsweise auch aus den Bauunterlagen er-
sichtlich. Die Wohnfläche steht zudem im Mietvertrag, in der 
Nebenkostenabrechnung oder in der Wohngeldabrechnung. 
Die Wohnfläche ermittelt sich nach der Wohnflächenverord-
nung. Für Nutzflächen von Garagen, die in Zusammenhang 
mit einer Wohnnutzung stehen, wird ein Freibetrag von 50 
m² gewährt. Für Nebengebäude (z. B. Gartenhäuschen) gibt 
es einen Freibetrag von 30 m². 
Zur Nutzfläche gehören beispielsweise die Fläche von Büro-
räumen, Besprechungsräumen, Werkhallen oder Lagerhallen. 
Die Nutzfläche umfasst nicht die Konstruktions-Grundflächen 
(z. B. Wände, Pfeiler etc.) oder die technischen Funktions-
flächen (z. B. Lagerflächen für Brennstoffe).

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstüt-
zung? 
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten 
Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online 
unter: www.grundsteuer.bayern.de oder telefonisch unter: 
089 – 30 70 00 77

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 
zusammen? 
Die Grundsteuerreform ist von der zeitgleich stattfindenden 
Gebäude- und Wohnungszählung im Rahmen des Zensus 2022 
unabhängig. Nähere Informationen dazu finden Sie unter 
www.statistik.bayern.de/gwz.

http://www.grundsteuer.bayern.de
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Rückschnitt von Hecken
Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und Bäumen
entlang von Straßen und Gehwegen
Verkehrssicherungspflicht an öffentlichen
Verkehrsflächen
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Grundstückseigentümer, 
Anpflanzungen, die in öffentliche Straßen und Gehwege 
hineinragen, ausreichend zurückzuschneiden.
Aus Sicherheitsgründen besteht die gesetzliche Verpflichtung, 
ein sogenanntes Lichtraumprofil freizuhalten. Das bedeutet, 
dass der Verkehrsraum über der Fahrbahn bis in eine Höhe 
von 4,50 Meter von allen Hindernissen freizuhalten ist. Über 
Gehwege dürfen bis 2,50 Meter keine Hindernisse vorhanden 
sein. Auch Verkehrszeichen und sonstige Verkehrseinrich-
tungen dürfen nicht durch Zweige oder andere Gegenstände 
verdeckt sein. Zudem sind Bäume, die über die Fahrbahn oder 

den Gehweg ragen, regelmäßig auf morsche Äste und schad-
hafte Stellen zu überprüfen und bei Bedarf fachmännisch 
zurückzuschneiden.
Bedenken Sie bitte, dass durch Einschränkungen der Sichtver-
hältnisse nicht nur die Versorgungsdienste wie etwa die Müll-
abfuhr und der Lieferverkehr behindert werden, sondern dass 
vor allem eine erhebliche Gefahr für alle Verkehrsteilnehmer 
entstehen kann. Zudem können durch in den Verkehrsraum 
ragende Hindernisse sowie durch herabfallendes Totholz 
Haftungsansprüche gegen den jeweiligen Grundstückseigen-
tümer geltend gemacht werden.
Für die Beseitigung des Schnittgutes steht die Grüngutsam-
melstelle beim Wertstoffhof zu den bekannten Öffnungszeiten 
zur Verfügung.

Verkehrschaos in der Ortsdurchfahrt von Oberaudorf gab es auch schon früher!
Dass die Ortsdurchfahrt von Oberaudorf gerade für Lastkraft-
wagen schon immer schwierig war, zeigen diese Bilder aus den 
späten 50er Jahren. Abgebildet ist hier die Engstelle zwischen 
dem Seebacherhaus und den heute nicht mehr vorhandenen 
Anwesen Rechenauer und Osterkorn sowie auf Höhe der 
Bäckerei Ramerbeck.

Die neueren Bilder sind Ende der 80er Jahre im Oberfeldweg 
und an der Bushaltestelle „Am Krandl“ aufgenommen.

Die Situation hat sich dank der Ortsumgehung und der An-
legung von Parkplätzen am Kurpark und an der Geigelstein-
straße verbessert.

Die Ordnung des Straßenverkehrs stellt die Gemeindever-
waltung immer vor neue Herausforderungen. Gegenseitige 
Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer hilft, um ange-
spannte Situationen zu vermeiden. Besonders ärgerlich sind 
zugeparkte Gehwege. Oft ist man im Ortszentrum zu Fuß 
schneller unterwegs als mit dem Auto.
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Absenkung der EEG-Umlage ab 01.07.2022
„EEG-Umlage-Entlastungsgesetz“
mit Geltung ab 01. Juli 2022
Mit dem „Gesetz zur Absenkung der Kostenbelastung durch 
die EEG-Umlage“ (EEG-Umlage-Entlastungsgesetz) soll nach 
dem Willen der Regierungsfraktionen eine spürbare Entlas-
tung der Verbraucher bei den Stromkosten erreicht werden. 
Zu diesem Zweck soll die EEG-Umlage früher als zunächst 
geplant bereits zum 1. Juli 2022 auf null abgesenkt werden.
Die vertriebsrechtlichen Regelungen in den §§ 41, 118 EnWG 
sehen vor, dass die Senkung der EEG-Umlage auf null zum 1. 
Juli 2022 an die Kunden im Wege einer verpflichtenden Preis-
senkung weitergegeben werden muss. Die EEG-Umlage, mit 
der Stromverbraucher den Ausbau von erneuerbaren Energien 
finanziell mittragen, ist schon seit vielen Jahren ein Bestand-
teil der Stromkosten und beträgt seit Beginn des aktuellen 
Jahres 3,723 ct/kWh zuzgl. MwSt. (4,43 ct/kWh brutto).
2021 betrug die EEG-Umlage noch 6,5 ct/kWh zuzgl. MwSt. 
(7,74 ct/kWh brutto). Alle staatlichen Abgaben, das sind die 
EEG-Umlage, die vier Netzumlagen, die Stromsteuer und die 
Konzessionsabgabe, betrugen im Jahr 2021 insgesamt 10,96 
ct/kWh zuzgl. MwSt. (13,04 ct/kWh). Dies entsprach knapp 
40 % des gesamten Strompreises.
Ausweislich der Gesetzesbegründung soll die Regelung eine 
möglichst unbürokratische und unmittelbare Weitergabe 
der EEG-Entlastung an die Letztverbraucher ermöglichen. 
Der Gesetzgeber weist ausdrücklich darauf hin, dass die 
Weitergabe der Kostenentlastung als ein Durchlaufposten 
zu betrachten ist, der keiner formellen Preisänderung be-
darf. Vielmehr genügt eine entsprechende Ausweisung der 
jeweils geltenden Abrechnungspreise in der nachfolgenden 
Stromrechnung. Eine Zwischenabrechnung zum 30.06.2022 

ist somit nicht erforderlich.
Für die Verbrauchsmengen vom 01.07.2022 bis zum Ende des 
Abrechnungszeitraums fällt keine EEG-Umlage mehr an. Der 
reduzierte Strompreis wird hierbei auf der Stromrechnung 
separat ausgewiesen.
Für die Umstellung auf den reduzierten Strompreis können 
Sie uns für die Verbrauchsabgrenzung Ihren Zählerstand, 
möglichst zum 30.06.2022, übermitteln. Die Gemeindewerke 
Oberaudorf behalten sich hierbei vor, nicht plausible Zähler-
stände zu überprüfen.
Falls wir keinen Zählerstand von Ihnen erhalten, erfolgt die 
Ermittlung der Strommengen in unserem Abrechnungssystem 
durch rechnerische Abgrenzung automatisch.
Am bequemsten ist eine Übermittlung des Zählerstandes 
online über unsere Homepage www.gemeindewerke-ober-
audorf.de oder per E-Mail unter info@gemeindewerke-ober-
audorf.de möglich. Anpassungen Ihrer Abschläge können Sie 
dort ebenfalls vornehmen. Für die Abgrenzung der Strom-
mengen mit und ohne EEG-Umlage wird dann der übermittelte 
Zählerstand berücksichtigt.
Aufgrund des starken Anstieges der Preise an den Energie-
märkten möchte der Gesetzgeber durch die unterjährige Ab-
schaffung der EEG-Umlage den Anstieg der Strompreise für 
die Verbraucher etwas dämpfen. Dies führt in der zweiten 
Jahreshälfte 2022 zu einer Reduzierung des Strompreises für 
die Kunden der Gemeindewerke Oberaudorf. Dennoch weisen 
die Gemeindewerke Oberaudorf darauf hin, dass die enorm 
angestiegenen Strombeschaffungskosten ab dem 01.01.2023 
zu einer Preisanpassung führen werden. Die Höhe der An-
passung hängt hierbei auch stark von der Entwicklung an den 
Stromhandelsbörsen im weiteren Jahresverlauf ab.
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Die Gemeinde Oberaudorf bietet ab 01.09.2022 für den Kin-
dergarten Schatztruhe in Niederaudorf eine

Stelle für den Bundesfreiwilligendienst
an. Die Dienstzeit beträgt ein Jahr.

Der Einsatzbereich dieser Stelle im Kindergarten Schatztruhe 
Niederaudorf besteht aus der Begleitung der Kindergarten- und 
Krippengruppen sowie aus Tätigkeiten für Hauswirtschaft und 
Betriebsablauf. Die Stelle soll junge Menschen ansprechen, die 
Interesse an der Arbeit im Sozial- und Erziehungswesen haben 

und in diesem Bereich Erfahrungen sammeln wollen. 

Wir bieten:
Die Mitarbeit in einem hochqualifizierten und motivierten 

Team mit wertschätzenden und
humorvollen Kolleg*innen. Ein monatliches Taschengeld von 

300,- Euro
und die Übernahme der Sozialleitungen. Kostenlose Teil-

nahmemöglichkeiten an Seminaren und Weiterbildungen im 
Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes.

Zu weiteren Einzelheiten bzw. Auskünften steht Ihnen gerne 
die Kindergartenleiterin Frau Peter, Tel: 08033/4889 oder Herr 

Seebacher, Tel: 08033/301-15 zur Verfügung.

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen (Schulzeugnisse, Le-
benslauf) senden Sie bitte

 an die Gemeinde Oberaudorf, Personalamt, Kufsteiner 
Straße 6, 83080 Oberaudorf

oder per E-Mail an rathaus@oberaudorf.de

Die Gemeinde Oberaudorf
sucht zur Ergänzung für das Reinigungsteam

eine Reinigungskraft (m/w/d).
Die Einstellung soll zum 01.09.2022 erfolgen. Auch spätere 

Einstellungstermine können in Betracht kommen.
Die wöchentliche Arbeitszeit der zu besetzenden Stellen liegt 
bei 20 Wochenstunden. Je nach Einsatzbereich kann die tägli-

che Arbeitszeit flexibel vereinbart werden. Die Reinigungstätig-
keit kann in allen Einrichtungen der Gemeinde erfolgen.

Es wird eine langfristige Beschäftigung angestrebt.

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), großzügige 
personelle Rahmenbedingungen, ein angenehmes Arbeits-

klima, ein engagiertes Team, einen sicheren Arbeitsplatz sowie 
die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so richten Sie bitte 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

bis 31.08.2022 an die
Gemeinde Oberaudorf, z.H. Herrn Seebacher, Kufsteiner 

Str. 6, 83080 Oberaudorf
oder per E-Mail an rathaus@oberaudorf.de

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Seebacher, Tel. 08033/301-15 
oder Herr Schreiner, Tel: 301-13 gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Oberaudorf
bietet für den Kindergarten Schatztruhe in Niederaudorf 

eine Stelle als
staatlich geprüfte/r Kinderpfleger/in) 

(m/w/d) an.

Die Einstellung soll zum 01.09.2022 in Vollzeit mit derzeit 39 
Wochenstunden erfolgen. Auch spätere Einstellungstermine 

können in Betracht kommen. Teilzeitvereinbarungen sind je 
nach Einsatzschwerpunkt im Gruppendienst möglich.

Wir erwarten von Ihnen eine sehr liebevolle, klare und 
konsequente Haltung den Kindern gegenüber, 

Teamfähigkeit und Offenheit. 

Zudem bieten wir Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung 
nach dem TVöD, großzügige personelle Rahmenbedingungen, 
ein angenehmes Arbeitsklima, gute Fortbildungsmöglichkei-

ten, einen sicheren Arbeitsplatz sowie die üblichen Sozialleis-
tungen des öffentlichen Dienstes.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen bis 31.08.2022 an die Gemeinde Oberaudorf, 
z.H. Herrn Seebacher, Kufsteiner Straße 6, 83080 Oberau-

dorf oder per Mail an rathaus@oberaudorf.de
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens, 

Frau Ute Peter, Tel. 08033/ 4889 gerne zur Verfügung.

Die Gemeinde Oberaudorf bietet für den Kindergarten 
Schatztruhe in Niederaudorf eine Stelle als

staatlich anerkannte(r) Erzieher(in) 
(m/w/d), an.

Die Einstellung erfolgt zunächst in Teilzeit mit derzeit ca. 32 
Wochenstunden. Die zu besetzende Stelle erfordert die Bereit-
schaft zur flexiblen Anpassung der wöchentlichen Arbeitszeit 

je nach Betreuungserfordernis. Bei Bedarf ist evtl. auch ein 
Einsatz als Fachkraft zur Förderung
unserer Integrationskinder möglich.

Wir erwarten von Ihnen eine sehr liebevolle, klare und konse-
quente Haltung den Kindern gegenüber, Teamfähigkeit und 
Offenheit für eine gruppenübergreifende Arbeit. In unserer 

„Schatztruhe“ erwartet Sie ein hoch engagiertes Team

Zudem bieten wir Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung 
nach dem TVöD, großzügige personelle Rahmenbedingungen, 
ein angenehmes Arbeitsklima, gute Fortbildungsmöglichkei-

ten, einen sicheren Arbeitsplatz sowie die üblichen Sozialleis-
tungen des öffentlichen Dienstes.

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen bis 31.08.2022

an die Gemeinde Oberaudorf, z.H. Herrn Seebacher, Kuf-
steiner Straße 6, 83080 Oberaudorf

oder per Mail an rathaus@oberaudorf.de

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens, 
Frau Ute Peter, Tel. 08033/ 4889 gerne zur Verfügung.
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Kultur & Tourismus

Nachhaltigkeitsinitiative im Chiemsee-Alpenland „Natürlich bewusst!“
Nachhaltiger Tourismus 
gewinnt bei der Urlaubs-
planung immer mehr an 
Bedeutung. Um nachhaltige 
Angebote und Anbieter aus 
der Region für Gäste noch 
besser sichtbar zu machen, 
startete der Chiemsee-Alpen-
land die Initiative „Natürlich 
bewusst!“ . Das Ziel des Pro-
jekts ist es, neue Kunden-
gruppen anzusprechen und 
den sanften Tourismus zu 
fördern.

Neben der Tourist-Informa-
tion haben sich auch einige 
andere Betriebe aus Ober-
audorf zertifizieren lassen 
und tragen nun das Siegel. 
Teilnehmen können neben 
Gastgebern auch gastrono-
mische Betriebe, touristische 
Leistungsträger sowie Direkt-
vermarkter. Die Teilnehmer 
werden auf einer eigenen 
Landingpage der Website 
www.chiemsee-alpenland.
de zum Thema Nachhaltig-

keit dargestellt. Diese Lan-
dingpage wird im Rahmen 
einer großen Marketingkam-
pagne mit Presse-, Print- und 
Onlinemaßnahmen in hoher 
Reichweite beworben.

Bei Interesse wenden Sie sich 
jederzeit an die Tourist-Infor-
mation Oberaudorf oder an 
Chiemsee-Alpenland Touris-
mus. Das Ausfüllen des Fra-
gebogens benötigt lediglich 
15 Minuten.

Wander- und Bergtourenplaner Outdooractive
Kennen Sie schon die inter-
aktive Freizeitkarte Outdoor
active? Damit können Sie 
von zu Hause aus online 
Ihre Bergtouren zusam-
menstellen. Sie können auf 
bestehende Routen zurück-
greifen oder sich Ihre ganz 
eigenen individuellen Tou-
ren erstellen.Sie bekommen 
anschließend den entspre-
chenden Kartenausschnitt 
gezeigt, das dazugehörige 
Höhenprofil, die Zeitanga-
ben sowie Informationen zu 
den Wegbeschaffenheiten 
der Tour. Selbstverständlich 
können Sie Ihre Routen an-
schließend bequem auf dem 
Handy speichern oder auch 
ausdrucken und mitnehmen.

Natürlich kann der Tou-
renplaner auch für Spa-
ziergänge, Fahrrad- oder 
Mountainbike Touren oder 

Klettersteige genutzt werden. 
Die Art der Aktivität können 
Sie ganz einfach angeben.
Probieren Sie es doch ein-

mal mal aus, Sie finden den 
Tourenplaner unter www.
tourismus-oberaudorf.de/
tipps/wandern-bergsteigen
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Geführte Wanderungen
Für diese Sommersaison 
wurde das Programm der 
geführten Almwanderungen 
umgestellt. Bis Ende Oktober 
finden abwechselnd geführte 
Gipfel- und Almwanderungen 
sowie verschiedene Themen-
wanderungen statt. Darunter 
werden zum Beispiel eine 
Führung zu den schönsten 
Barockkirchen, eine Kräuter-
wanderung oder eine Wande-

rung zum Sonnenaufgang an-
geboten. Infos und Termine 
erhalten Sie selbstverständ-
lich in der Tourist-Informa-
tion oder auch online unter 
www.tourismus-oberaudorf.
de/tipps/gefuehrte-wande-
rungen.
Zwei besondere Themenwan-
derungen möchten wir Ihnen 
nun vorstellen:

„Eintauchen in den Wald“
Wie viele verschiedene Me-
lodien können Vögel singen? 
Wie schmecken frische Fich-
tennadeln? Bei einem langsa-
men, geführten Spaziergang 
im Wald finden wir Erholung 
und Entspannung vom All-
tag. Wir bewundern die Kraft 
der Bäume und Pflanzen, lau-
schen den Vögeln bei ihrem 
Konzert und konzentrieren 

uns dabei voll und ganz auf 
unsere Sinne. Mithilfe von 
verschiedenen Übungen ent-
schleunigen wir und lassen 
den Alltag hinter uns.

„Begegnung mit vergange-
nen Zeiten – Durch die Ge-
schichte wandern“
Ein ungewöhnlicher Abend 
mit vielen spannenden Erleb-
nissen, Geschichten, Infor-
mationen und Erfahrungen. 
Die Wanderung geht vom 
Ortszentrum zum Heimatmu-
seum im Burgtor und weiter 
zum Höhlenhaus “Weber an 
der Wand” am Luegsteinsee. 
Am See vorbei und hinauf 
durch den Wald über die Trep-
pe ins Grafenloch, einer ehe-
mals mittelalterlichen Höh-
lenburg. Der Rückweg führt 
entlang des Schloßbergs, mit 
Blick auf die Ruine Auerburg 
wieder zum Ortszentrum. Auf 
dieser Wanderung erfahren 
Sie vieles über die Geschichte 
Oberaudorfs.

Foto: Tourist-Information Oberaudorf

Mobile Toilettenkabine 
am Parkplatz Bichlersee
Leider wurde die mobile 
Toilette am Parkplatz am 
Bichlersee in der vergange-
nen Sommersaison nicht als 
Toilette benutzt, sondern 
fast ausschließlich als Ent-

sorgungsstelle für Hunde-
kotbeutel. Aus diesem Grund 
wurde die Toilette für diesen 
Sommer nicht mehr aufge-
stellt.

Unterstützer fürs 
Ferienprogramm gesucht

In diesem Jahr kann das beliebte Ferienpro-
gramm endlich wieder wie gewohnt stattfinden.

Um dies den Kindern zu ermöglichen, werden 
immer wieder freiwillige Helferinnen und Helfer 

gesucht, um ein paar der zahlreichen
Veranstaltungen zu betreuen.

Interessenten melden sich bitte bei
Pia Neumüller unter neumueller@oberaudorf.de, 

Tel. 08033 301-21.

Die Gemeinde Oberaudorf
bedankt sich im Voraus!
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Mit dem Bus zu den schönsten Plätzen

Wie wäre es, das Auto mal 
ganz bequem geparkt zu 
lassen und die örtlichen 
Oberaudorfer Ausflugsbus-
se zu nutzen? Das Busnetz 
erstreckt sich innerorts und 
überregional um das Wen-
delsteingebiet sowie bis 
hin zum Chiemsee. Einfach 
einsteigen, aussteigen, die 
Gegend genießen und direkt 
dort wieder abgeholt werden.

Ausflugsbus Inntal-
Chiemsee
Der Bus startet bei uns in 
Oberaudorf und chauffiert 
Sie über eine idyllische 
Strecke mit tollen Ausbli-
cken über die Tiroler Orte 
Niederndorf, Sebi und Nie-

derndorferberg wieder ins 
Bayerische über das Berg-
steigerdorf Sachrang nach 
Aschau sowie Bernau am 
Chiemsee. Es empfehlen sich 
verschiedenste Ausflugszie-
le neben dem Chiemsee, wie 
zum Beispiel der Wildpark 
Wildbichl, die Kampenwand 
in Aschau oder eine Wan-
derung im Bergsteigerdorf 
Sachrang. Der Ausflugsbus 
Inntal-Chiemsee steht Ihnen 
von Juni bis Mitte Oktober zur 
Verfügung.

Wendelstein-Ringlinie
Die Wendelstein-Ringlinie 
fährt von Mai bis Anfang 
November von Oberaudorf 
aus über das Sudelfeld und 

Bayrischzell bis nach Fisch-
bachau, Schliersee und Bad 
Feilnbach. Der Bus kann also 
nicht nur für einen typischen 
Ausflug auf den Wendelstein 
genutzt werden, sondern 
bietet auch Einheimischen 
die ideale Möglichkeit auch 
mal etwas Anderes in unserer 
Region auszuprobieren. Wie 
wäre es mit der Wanderung 
„Leitzachtaler Bergblicke“? 
Dieser Rundweg ist ein ech-
tes Wander-Schmankerl und 
der erste zertifizierte Premi-
umwanderweg in unserer 
Region. Ausgangspunkt für 
den 13,5 km langen Weg ist 
der Wanderparkplatz Lehen-
point. Auf schmalen Pfaden, 
abseits von Lärm und Verkehr, 

wandern Sie durch das wun-
derschöne Leitzachtal. Nach 
der Wanderung bringt Sie die 
Wendestein-Ringlinie wieder 
zurück nach Oberaudorf.

Wander-und Ortslinie
Die Wander- und Ortslinie 
chauffiert Fahrgäste von 
Juni bis September zwischen 
Oberaudorf und Kiefersfel-
den zu den beliebtesten Aus-
gangspunkten für zahlreiche 
Wanderungen. Ein Beispiel 
ist der abwechslungsreiche 
Rundweg durch die Gießen-
bachklamm, mit Einkehr 
in die idyllisch gelegene 
Schopper Alm ab der Hal-
testelle Wasserrad Gießen-
bachklamm.

� Foto: Tourist-Information Oberaudorf

Alle Fahrpläne finden Sie unter www.tourismus-oberaudorf.de oder auch im Urlaubsbegleiter.
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Neu aufgelegte Printprodukte
Wie jedes Jahr sind der ak-
tuelle Urlaubsbegleiter und 
Veranstaltungskalender in 
der Tourist-Information er-
hältlich. Darin finden sich 
neben verschiedenen Aus-
flugszielen auch alle Bus-
fahrpläne, die Termine der 
geführten Wanderungen, 
alle Einkehrmöglichkeiten 
sowie das A-Z mit den wich-
tigsten Infos.
Für diesen Sommer wurden 
auch nahezu alle anderen 
Druckwerke überarbeitet 
und neu aufgelegt, darunter 
auch der beliebte Wander-
führer „Erlebnis Wandern“, 
die Wanderkarte „Wander-
paradies Oberaudorf Hoch-
eck“ und der Ortsplan von 
Oberaudorf.

E-Carsharing in Oberaudorf
Nachdem bereits seit letztem 
Jahr die E-Ladesäule am Rat-
hausplatz installiert wurde, 
steht nun auch endlich das 
E-Carsharing Angebot bereit. 
Mit dem e-Vito können be-
quem bis zu neun Personen 
transportiert werden. Das 
Fahrzeug kann über eine App 
gebucht werden und per Kre-
ditkarte oder Lastschriftver-
fahren bezahlt werden. Nach 
der Fahrt wird das Fahrzeug 
wieder zur Ladesäule ge-
bracht und die Buchung ist 
abgeschlossen. Es handelt 
sich um ein Angebot der 
INNergie.

Kosten:
Stundentarif: 6,59 € 
(inkl. 50 km) 
Übernacht Tarif 
(19.00-7.00 Uhr): 
25,90 € (inkl. 100 km) 
Tagessatz (24h): 49.90 € 
(inkl. 200 km) 
Mehrkilometer: 0,29 €/km
Und so funktioniert’ s:
1.	 Das Carsharing-Portal 	
	 aufrufen: 
	 inn-ergie.moqo.de 
2.	 Registrieren 
3.	 Daten & Zahlungsmittel 	
	 eingeben 
4.	 Moqo App laden 
5.	 Führerschein online 
	 validieren 
6.	 Fahrzeug buchen
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Catacoustic Consort

Catacoustic Consort ist ein auf 
die Musik der Renaissance 
und des Barock spezialisier-
tes Ensemble, und somit dem 
identischen kunstgeschicht-
lichen Zeitraum wie das Ba-
rockmuseum Oberaudorf. 
Unter der künstlerischen 
Leitung von Annalisa Pap-
pano hat Catacoustic Consort 
viele Preise und Stipendien 
für seine zahlreichen Auf-
nahmen und umfangreichen 
Konzertprogramme erhalten, 
darunter den Hauptpreis des 

Naxos Early Music America 
Live Recording Competition. 
Obwohl Catacoustic Consort 
20 Jahre an internationaler 
Konzerterfahrung aufweisen 
kann, ist das Ensemble erst 
seit kurzer Zeit in Oberau-
dorf und Kiefersfelden ak-
tiv. Ein Ankerpunkt dieser 
Tätigkeit ist eine langfristig 
angelegte Partnerschaft mit 
dem Barockmuseum mit der 
Zielsetzung einer sparten-
übergreifend kuratierten 
Konzertreihe. Es werden 

Abende bei denen Sie diesen 
Abschnitt der Kunstgeschich-
te, der auch so viele der hie-
sigen Architekturdenkmä-
ler geprägt hat, in Bild und 
Klang erleben können. An 
einem Abend vielleicht etwas 
mehr Konzert, an einem an-
deren dafür etwas mehr Le-
sung. Aber immer umgeben 
von den Kunstwerken des 
herausragenden Museums, 
und eingehüllt in die zarten 
Klänge der Alten Musik.
www.catacoustic.com

Freitag, 22. Juli 2022,
19:00 Uhr
Barockmuseum Oberaudorf 
Die Lira des Apoll
Freitag, 14. Oktober 2022, 
19:00 Uhr
Katholisches Pfarrheim
Heilig Kreuz, Kiefersfelden 
Die Musizierenden
9. Dezember 2022,
19:00 Uhr
Katholische Pfarrkirche 
Heilig Kreuz, Kiefersfelden 
In Dulci Jubilo!
14. Februar 2023,
19:00 Uhr
Katholisches Pfarrheim
Heilig Kreuz, Kiefersfelden 
Amore! - Konzert am
Valentinstag
28. April 2023,
19:00 Uhr
Katholisches Pfarrheim
Heilig Kreuz, Kiefersfelden 
Salon de Paris

Am Wochenende vom
23.-25. Juni 2023
(Genauer Termin und Ort 
wird noch bekanntgegeben) 
Fellowship of the Viol

  Schwierige Baumfällung - 
auch zwischen Häusern

  Durchforstung - Holzeinschlag

  Holzrücken und Transport

  Baggerarbeiten - Forstwegebau

  Mulcharbeiten

  Brennholz

  Schneeräum- und Winterdienst

Christoph
Rechenauer
Wald und Technik
PEFC-zertifiziert

Hof Wechselberg 1
83080 Oberaudorf

Telefon: 0 80 33/9 13 77
Fax: 0 80 33/97 94 06
Mobil: 01 71/9 51 69 54

info@waldundtechnik.de
www.waldundtechnik.de

� Foto: Conni Lechner
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Audorfer Museum im Burgtor
Das ortsgeschichtliche Mu-
seum der Gemeinde zeigt 
neben der geologischen 
Entstehung der Landschaft 
auch eine Zeitreise durch die 
Geschichte des Ortes. Es han-
delt von den Themen Auer-
burg, Besiedlung des Inntals, 
Innschifffahrt, Entstehung 
des Fremdenverkehrs und 
den Gebirgsschützen.
Öffnungszeiten:
Mai bis Oktober,
Dienstag und Sonntag
14.00 bis 18.00 Uhr
Für Gruppen werden ge-
sonderte Führungen auf An-
frage angeboten (Tel. 08033 
301-20).

� Foto: Tourist-Information Oberaudorf

Neueröffnung im Oktober 2022

www.anthojo.de

Zeitgemäße Pflege in einer zeitgemäßen Umgebung
Im Oktober 2022 feiert die ANTHOJO-Gruppe die 
Eröffnung des Senioren-Wohnparks Brannenburg

• Zentrale Lage in der Inntaler Gemeinde Brannenburg
• 116 Einzel- und Doppelzimmer auf drei Etagen
• Moderne Ausstattung und Konzepte
• Eigene Gemeinschaftsflächen für jedes Stockwerk
• Spezialisierter Demenz-Bereich
• Einladende Grünflächen mit eigenem Demenz-Garten
• Öffentliches Bürger-Café im Erdgeschoss

Mehr Informationen und Beratung unter: 08035 / 18 7000 

Bewerben Sie sich schon jetzt und werden Sie 
ab September 2022 Teil unseres neuen Teams!

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung für die Bereiche:
• Pflege und soziale Betreuung
• Hauswirtschaft und Haustechnik
• Büro und Verwaltung
• Weitere gerne als Initiativbewerbung

Interessiert? Dann melden Sie sich  
per Mail an meinekarriere@anthojo.de  
oder bequem über unser Karriereportal: karriere.anthojo.de

@anthojogruppe
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Bücherei Oberaudorf
Buchvorstellungen

Der fürsorgliche Mr. Cave 
von Matt Haig
Wann wird Liebe zu Besessen-
heit?
Drei Mal schon musste Anti-
quitätenhändler Terence Cave 
den Verlust eines geliebten 
Menschen verkraften: erst 
den Selbstmord seiner Mut-
ter, dann den Mord an seiner 
Frau, und schließlich den 
tragischen Tod seines Sohnes 
Reuben. Geblieben ist ihm nur 
noch seine Tochter Byrony, 
Reubens Zwillingsschwester 
– und das Gefühl, dass ihm 
alle genommen werden, die 
er liebt. Umso verzweifelter 
versucht Terence nun, seine 
wunderschöne Tochter vor 
jeder Gefahr zu schützen, 
koste es, was es wolle! Doch 
die 15-jährige Byrony riskiert 
immer mehr, um aus dem gol-
denen Käfig ihres Vaters aus-
zubrechen, und Terence muss 
sich fragen, ob er sie wirklich 
nur beschützen will?

Der Verdächtige 
von John Grisham
Lacy Stoltz hat als Anwältin 
bei der Gerichtsaufsichtsbe-
hörde in Florida schon viele 
Fälle von Korruption erlebt. 

Seit sie einer Richterin, die 
Millionen abkassiert hat, das 
Handwerk legte, ist sie sogar 
zu gewisser Berühmtheit ge-
langt. Doch nun wird sie mit 
einem Fall konfrontiert, der 
jenseits des Vorstellbaren 
liegt: Denn der Richter, gegen 
den sie ermittelt, nimmt an-
scheinend keine Bestechungs-
gelder von Leuten. Er nimmt 
ihnen das Leben.

Für immer deine Tochter 
von Hera Lind
Paula findet in einer Küchen-
schublade das Tagebuch ih-
rer verstorbenen Mutter. Nie 
hatte Anna von ihrer Flucht 
mit Baby Paula aus Pommern 
nach Kriegsende 1945 erzählt. 
Doch beim Lesen offenbart 
sich Paula eine Wahrheit, die 
sie vollkommen aus der Bahn 
wirft. Ergreifend berichtet 
Anna von ihrem monatelan-
gen Verstecken mit dem Säug-
ling auf einem Dachboden, 
von ihrer Verzweiflung, immer 
den Tod vor Augen, und von 
dem Deserteur Karl, der Anna 
und die kleine Tochter in letz-
ter Sekunde rettet. Als Paula 
von ihrer wahren Identität er-
fährt, bricht für sie eine Welt 

Bücherei 
Oberaudorf

Ankündigung SFLC
Veranstaltungsankündi-
gung: Am 26.07.2022 startet 
der „Sommerferien-Lese-
club“
Mittlerweile ist er fast schon 
Tradition und für viele Kin-
der ein fester Bestandteil 
ihrer Sommerferien-Pla-
nung: unser Sommerferien-
Leseclub, der dieses Jahr 
vom 26.07. - 20.09. stattfin-
den wird. Merkt euch diesen 
Termin gleich in euren Ka-
lendern vor!
Für alle Kinder, die dieses 
Jahr das erste Mal dabei sein 
werden, hier nochmals die 

Rahmenbedingungen: Alle 
2.-4. Klässler können kosten-
loses Clubmitglied werden, 
lesen so viel sie wollen die 
ganzen Ferien lang und am 
Ende nicht nur eine Teilneh-
mer-Urkunde, sondern auch 
einen von vielen tollen Prei-
sen gewinnen.
Das gesamte Bücherei-Team 
freut sich schon jetzt auf 
einen weiteren bunten Som-
merferien-Leseclub. Weitere 
Infos zur Anmeldung und 
zum Ablauf erfahrt ihr ein 
paar Wochen vor den Fe-
rien in der Bücherei, in den 
Grundschulen oder auf unse-
rer Facebook-Seite.

Bücherei Oberaudorf
Vorleseabend
„Die Stimmen der Bücher“ - ein Vorleseabend
ganz für Erwachsene
Im Mai und Juni war es end-
lich wieder soweit: nach län-
gerer Pause fand wieder unser 
Vorleseabend „Die Stimme 
der Bücher“ in der Pfarr- und 
Gemeindebücherei Oberau-
dorf statt. Vorgelesen wurde 
aus Otfried Preußler’s „Der 
Krabat“ und „zauberhafte 
Märchen“.

Falls auch ihr in den Genuss 
dieses Vorleseabends kom-
men wollt, freuen wir uns, 
euch am dritten Donnerstag 
des Monats begrüßen zu dür-
fen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Termine wer-
den rechtzeitig in der Büche-
rei und auf unserer FaceBook-
Seite bekannt gegeben.

Wir vereinen die vier Fachrichtungen der Radiologie, Gynäkologie,  
Gastroenterologie und Onkologie unter einem Dach.  

Wir sind für alle gesetzlichen Versicherungen und Privatpatienten  
unabhängig einer onkologischen Erkrankung da.

Ihr Weg zu uns: MVZ InnMed, Bad-Trissl-Str. 73 in  83080 Oberaudorf
Telefon: +49 8033 / 20-200, Fax: +49 8033 / 20-370

E-Mail: info@mvz-innmed-oberaudorf.de
Termine auch online: www.mvz-innmed-oberaudorf.de

Facharztzentrum Oberaudorf

KRISMER
K A R O S S E R I E T E C H N I K

Kaiseraufstieg 26, 6330 Kufstein, Tel: +43 5372 63200 
auto.krismer@kufnet.at | www.auto-krismer.at

GUTSCHEIN € 50,00
Sofort Rabatt bei Ihrer nächsten Reparatur
ab einem Auftragswert von € 499,-- 
Gutschein einfach am Empfang einlösen.
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zusammen, und sie macht sich 
auf, um ihre Spuren zu finden.

Morgen kann kommen 
von Ildikó von Kürthy
Ein zerrissenes Foto bringt 
die Wahrheit ans Licht. Es ist 
die Momentaufnahme eines 
Verrats, der vier Schicksale 
miteinander verbindet, sie 
zusammenführt und mit den 
unbequemen Fragen der Le-
bensmitte konfrontiert: los-
lassen oder festhalten? Wer 
bin ich, wenn ich niemandem 
mehr gefallen will, und wo will 
ich hin, wenn ich mir von nie-
mandem mehr sagen lasse, wo 
es langgeht? Ruth flieht mit 
dem Foto und ihrem viel zu 
großen Hund in die alte Villa 
der Großeltern. Dort trifft sie 
nach Jahren des Schweigens 
auf ihre Schwester, erkennt die 
Lüge, die sie entzweit, und das 
Verbrechen, das ihr Leben be-
stimmt hat. Sie schließt Rudi 

in ihr Herz, der sich im ersten 
Stock mit sanftmütiger Tapfer-
keit auf seinen Tod vorbereitet, 
aber vorher noch ein letztes 
Mal für Ordnung sorgen will. 
Sie begegnet Erdal, der unter 
Wechseljahresbeschwerden 
leidet und aus Versehen eine 
folgenschwere Entscheidung 
trifft, als er seine Cousine in 
die Villa einlädt. In schneller 
Abfolge gehen eine Nase und 
etliche Illusionen zu Bruch. 
Ruth tritt aus dem Schatten 
ihrer Vergangenheit. Und das 
Ende ist eigentlich erst der An-
fang.

Affenhitze – Kluftingers 
neunter Fall 
von Volker Klüpfel und 
Michael Kobr
Zefix ... was für eine Hitze! Ei-
gentlich viel zu schwül, um vor 
die Tür zu gehen. Aber Kluftin-
ger hat keine Wahl: Er muss in 
der Tongrube ermitteln, in der 

Professor Brunner vor einiger 
Zeit das berühmte Skelett des 
Urzeitaffen „Udo“ ausgegra-
ben hat. Nun wurde Brunner 
verscharrt unter einem Schau-
felbagger gefunden. Der Wis-
senschaftler, der mit seinem 
Fund beweisen wollte, dass 
die Wiege der Menschheit im 
Allgäu liegt, hatte viele Fein-
de. Kluftinger hat deshalb 
gleich mehrere Verdächtige 
im Visier, darunter die Mit-
glieder einer obskuren Sekte. 
Aber auch privat muss sich der 
Kommissar um ein Observa-
tionsobjekt kümmern: Die Ta-
gesmutter seiner kleinen En-
kelin verfolgt höchst seltsame 
Erziehungsansätze. Grund ge-
nug, ihr genauer auf die Finger 
zu schauen und Flugstunden 
mit Doktor Langhammer und 
seiner neuen High-Tech-Droh-
ne auf sich zu nehmen. Doch 
der Probeflug gerät gefährlich 
aus dem Ruder…

Die letzten Tage 
unserer Väter 
von Joël Dicker
1940 verlässt der junge Paul-
Emile überstürzt seine Hei-
matstadt Paris. Nicht einmal 
sein Vater weiß, wohin er geht. 
Denn Paul schließt sich einer 
geheimen Spionageeinheit 
an, die Winston Churchill ins 
Leben gerufen hat. Mit einer 
Handvoll französischer Frei-
williger, Stan, Gros, Flaron, 
Cucu und Laura, lehrt man 
ihn die Kunst des geheimen 
Krieges.
Die Aufträge sind gefährlich, 
und die Missionen scheinen 
nie zu enden. So wird ihnen 
die Gruppe zur zweiten Fami-
lie, in der Loyalität, Sicher-
heit, Freundschaft und Liebe 
alle zusammenschweißen. In 
der Hoffnung, gemeinsam die 
letzte Mission zu überstehen.

Thomas Wimmer
Inhaber

Spitzsteinweg 8
D-83080 Oberaudorf

Telefon: 0049 / 80 33 / 4708
Mobil: 0049 / 172/ 8715156
E-Mail: info@dermaler-wimmer.de
www.dermaler-wimmer.de

• Fachliche Beratung, Farbkonzept, Bemusterung
•  Fassaden- und Innenraumgestaltung 

Maler-, Lackier- und Tapezierarbeiten 
Dekorative Arbeiten in Spachtel- und Lasurtechniken 
Stuckprofilverlegung, Bodenbeschichtungen
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Freiwillige Feuerwehr Oberaudorf
Als am 23. 
Februar die-
ses Jahres 
der Abgabe-

termin für den Frühjahrsan-
zeiger anstand, schien die 
Welt noch einigermaßen in 
Ordnung. Mit dem Einmarsch 
der russischen Truppen in 
die Ukraine einen Tag später, 
wurde dies alles auf den Kopf 
gestellt. Aus diesem Grund 
wurde am Montag, den 28. 

Februar von einigen Bürger-
meistern des Landkreis Ro-
senheim eine Sammelaktion 
von Hilfsgütern für die durch 
„Putins Krieg“ in Not gerate-
ne Bevölkerung der Ukraine 
ins Leben gerufen.
Seitens der Gemeinde wurde 
die Feuerwehr dazu beauf-
tragt, die Spenden der Bevöl-
kerung entgegenzunehmen 
und nach einzelnen Waren-
gruppen (Nahrungsmittel, 

Hygieneartikel, Medika-
mente usw.) in Kartons zu 
kommissionieren und auf 
Paletten zu verpacken. Am 
Mittwoch, den 2. März ab 
12 Uhr mittags wurden die 
ersten Spendenpakete am 
Feuerwehrhaus abgegeben, 
gegen 19 Uhr war der Spen-
dentag für die Bevölkerung 
beendet, die Feuerwehr 
musste in ihren Räumlichkei-
ten allerdings noch bis knapp 

20 Uhr „klar Schiff“ machen, 
damit die Einsatzbereitschaft 
für den Gemeindebereich 
wieder sichergestellt war. 
Wir alle waren überwältigt 
von der Spendenbereitschaft 
der Audorfer Bürger. In nur 
48 Stunden ist aus dem Ge-
meindegebiet eine komplet-
te Sattelschlepper Ladung 
mit insgesamt 23 Paletten 
an Spenden zustande ge-
kommen. Diese 23 Paletten 

� Fotos: FF Oberaudorf
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wurden am Donnerstag, den 
3. März in einer gemeinsamen 
Aktion der Feuerwehr und 
dem gemeindlichen Bauhof 
auf einen von der Spedition 
Dettendorfer zu Verfügung 
gestellten Sattelschlepper 
verladen. Somit stand dem 
Weitertransport der Hilfsgü-
ter in die Ukraine nichts mehr 
im Weg. Für die überaus gro-
ße Spendenbereitschaft der 
Oberaudorfer Bevölkerung, 
einzelner Personen und Be-
trieben aus dem Oberau-
dorfer Umland, auch über 
die Grenze nach Tirol, möchte 
sich die Feuerwehr, auch im 
Namen der Gemeinde Ober-
audorf nochmals recht herz-
lich bei Ihnen bedanken.

Außerdem rückte die Feuer-
wehr Oberaudorf zu noch 
knapp 20 weiteren Einsätzen 
aus, die sich auf mehrere 
Brände von PKW‘s, Woh-
nungsöffnungen, Ölspuren 
und mehreren Alarmierun-
gen zur organisierten Erste 
Hilfe, sowie starker Rauch-
entwicklung im Gebäude und 
Wasserrettung eines Hundes, 
verteilten.

Wie schon in der Frühjahrs-
ausgabe des Audorfer Anzei-

gers erwähnt, wurde das bei 
der Christbaum-Sammelakti-
on der Feuerwehr gesammel-
te Geld für die Anschaffung 
von Helmen und Schutzanzü-
gen für die Jugendfeuerwehr 
Oberaudorf verwendet.

Da die letzten Jahre das 
jährliche Feuerwehrfest 
mit Kinderprogramm und 
anschließendem Bierfest 
der Corona-Pandemie zum 
Opfer fiel, konnten wir die 
Veranstaltung heuer wieder 
durchführen. So konnten wir 
am Nachmittag wieder ein 
Kinderprogramm mit Sprit-
zenhaus, Kinderschminken, 
Feuerwehrrundfahrten und 
Drehleiterfahrten mit der 
Feuerwehr Kolbermoor an-
bieten. Die Bläserklasse der 
Musikkapelle Oberaudorf un-
terhielt uns am Nachmittag 
mit einem Standkonzert. Im 
Anschluss spielte die „Zwei-
te Garnitur“ für uns auf. Am 
Abend ließen sich die Besu-
cher zur Stimmungsmusik 
der „Nußlberg-Buam“, die 
knapp 20 Jahre nach ihrem 
Rücktritt ein grandioses 
Comeback in Oberaudorf ga-
ben, mit Bier und Brotzeit von 
uns versorgen.

Lange Nacht der 
bayrischen Feuerwehren

Terminankündigung
Lange Nacht der bayrischen Feuerwehren

am Samstag, den 24.09.2022 ab 17 Uhr.
Vorführungen der Jugend- sowie 

der aktiven Feuerwehr,
Simulation Fettbrand, Handlöschgeräte uvm.

Im Anschluss ab ca. 19.30 Uhr
Bierfest mit Live-Musik.
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Feuerwehrversammlung 2022
Erfreuliche Worte des 
Bürgermeisters bei der 
Jahresversammlung
Freiwillige Feuerwehr 
Niederaudorf bekommt 
Feuerwehrhaus früher als 
erwartet

Zur 148. Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr 
Niederaudorf konnte Vor-
stand Magnus Waller die 
anwesenden Kameraden, 
besonders aber den 1. Bürger-
meister der Gemeinde Ober-
audorf, Matthias Bernhardt, 
Kreisbrandinspektor Martin 
Gruber und Ehrenkomman-
danten Hans Bichler begrü-
ßen. Nach Bekanntgabe der 
Tagesordnung wurde den 
verstorbenen Kameraden 
der eigenen Feuerwehr, aber 
auch allen anderen Feuer-
wehrkameraden gedacht.

Simon Boser informierte in 
seinem Schriftführerbericht 
über die Ereignisse seit der 

letzten Versammlung. Die 
Freiwillige Feuerwehr Nie-
deraudorf hatte im vergan-
genen Jahr 30 Einsätze zu 
meistern. Darunter waren 
unter anderem ein Flächen-
brand in Rechenau, mehrere 
Ölspuren und Sturmschäden 
zu beseitigen.

Kassier Mathias Schwein
steiger berichtete über den 
aktuellen Kassenstand. Die 
Kasse wurde ordnungsge-
mäß geführt und so konnte 
der Kassier von den Mitglie-
dern entlastet werden.
In seinem Bericht ging Kom-
mandant Leonhard Weißen-
bacher auf die Einsatzbereit-
schaft seiner Kameraden ein. 
Bei Einsätzen unterm Tag ist 
erfreulich, dass die im Ort 
arbeitenden Kameraden be-
sonders schnell am Feuer-
wehrhaus sind. Erfreulich 
ist der Neuzugang von Anton 
Buchauer, der seit Kurzem 
aktives Mitglied ist.

Außerdem werden ab sofort 
auch wieder mittwochs die 
Übungen stattfinden.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
konnte Martin Schweinstei-
ger geehrt werden. Kreis-
brandinspektor Gruber und 
Bürgermeister Bernhardt 
konnten die Glückwünsche 
sowie die Ehrung überbrin-
gen.

Bürgermeister Matthias Bern-
hardt dankt in seiner Anspra-
che besonders Ehrenkom-
mandanten Hans Bichler, der 
sein Grundstück neben der 
Peto-Schule in Niederaudorf 
für den Neubau des Feuer-
wehrhauses zur Verfügung 
gestellt hat. Die Gemeinde 
hat mit Hans Bichler dafür 
ein gemeindliches Feld in 
Reisach eingetauscht. In der 
Gemeinde Oberaudorf geht 
für das neue Feuerwehrhaus 
auch bereits die Bauleitpla-
nung los, im Anschluss er-
folgt die Planung des Gebäu-

des. Bernhardt dankte allen 
Kameraden der Feuerwehr 
Niederaudorf für ihre Ein-
satzbereitschaft.

Kreisbrandinspektor Martin 
Gruber informierte die ver-
sammelten Kameraden über 
Neuigkeiten aus der Leit-
stelle. Momentan sind die 
Feuerwehren im Landkreis 
zur Verteilung der ankom-
menden Flüchtlinge aus der 
Ukraine eingeteilt.

Vorstand Magnus Waller be-
tonte, dass die Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde gut 
funktioniert. Hier ging sein 
Dank an die Gemeinde für 
die Beschaffung des neuen 
Fahrzeugs. Die Feuerwehr 
wird auch heuer wieder die 
Ortsvereine bei der Durch-
führung der Klosterfeste un-
terstützen. Besonders freute 
es Waller, dass das Speck-
watten im Februar sehr gut 
besucht war. An dieser Stelle 
bedankte er sich besonders 
bei Wast Buchauer und Sa-
muel Weißenbacher, die den 
ganzen Abend für die Organi-
sation und den Heimfahrser-
vice mitgeholfen haben.

Desweiteren bedankte sich 
Waller bei der Fahnenabord-
nung, die bei kirchlichen und 
weltlichen Festen anwesend 
ist.

Bei der freien Aussprache be-
dankte sich Sepp Resch be-
sonders bei Simon Boser, der 
die Kameraden im Frühjahr 
durch die neue Kläranlage 
führte und für die offenen 
Fragen zur Verfügung stand.

Kommandant Johann Legler, 1. Kommandant Leonhard Weißenbacher, Kreisbrandinspektor 
Martin Gruber, geehrter Martin Schweinsteiger (25 Jahre Mitgliedschaft), 1. Vorstand Magnus 
Waller und Bürgermeister Matthias Bernhardt			      Foto: FF Niederaudorf
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Verstärkung in unserem Team
Der Weg zur aktiven Einsatz-
kraft in der Bergwacht Bayern 
gleicht einem Hürdenlauf. 
Anwärterinnen und Anwär-
ter müssen ihre Fähigkeiten 
in unterschiedlichen Fächern 
unter Beweis stellen und erst 
wenn alle Prüfungen bestan-
den sind, darf man sich über 
den Status “aktive Einsatz-
kraft” freuen. Im März fand, 
wie in jedem Jahr, die Winter-
prüfung in der “Region Hoch-
land” statt. Und so trafen sich 
aufgeregte Prüflinge aus den 
Bereitschaften zwischen Un-
terammergau und Aschau in 
Garmisch-Partenkirchen, um 
dort ihre Winterprüfungen in 
den Fächern Akiafahren, Lawi-
nen-Verschütteten-Suche und 
Notfallmedizin abzulegen. Die 
Bergwacht Oberaudorf-Kie-
fersfelden war mit insgesamt 
vier Anwärtern vertreten.
Herzlichen Glückwunsch an 
Markus Wechselberger und 
Elisabeth Resch für ihre be-
standenen Prüfungsteile. Ganz 
besonders freuen wir uns mit 
Lea Stuhlreiter und Sebastian 
Wolf aus Oberaudorf, die mit 

der Winterprüfung ihre Aus-
bildungen zur aktiven Einsatz-
kraft erfolgreich abschließen 
konnten.

Lea und Basti, warum habt 
ihr bei der Bergwacht an-
gefangen und was mögt ihr 
dort besonders?
Lea: Meine Eltern haben uns 
schon von klein auf mit auf 
die Berge und zum Klettern 
genommen. Fand ich damals 
nicht immer ganz so lustig aber 
je älter ich wurde, desto mehr 
Spaß hatte ich am Berggehen. 
Warum dann nicht nebenbei 
noch was Gutes tun. Am meis-
ten gefällt mir das Gemein-
schaftliche an der Bergwacht.
Basti: Ich bin gerne in den Ber-
gen unterwegs - warum dabei 
nicht anderen Leuten helfen? 
Am meisten schätze ich an der 
Bergwacht die Kameradschaft 
in der gesamten Bereitschaft.

Was macht ihr im normalen 
Leben, wenn ihr nicht gera-
de bei der Bergwacht seid?
Lea: Ich mache gerade eine 
Ausbildung bei der Polizei. An-

sonsten gehe ich gerne auf den 
Berg oder geh Mountainbiken.
Basti: Zurzeit mache ich eine 
Ausbildung zum Industrie-
kaufmann, fahre Motorrad, 
spiele Tennis und bin viel in 
den Bergen unterwegs (Ski-
fahren, Skitour, Berggehen, 
Mountainbiken, Downhill 
fahren).

Habt ihr einen	  
Lieblingsberg?
Lea: Ist zwar kein besonderer 
Berg, aber ich mag das Kranz-
horn ganz gerne.
Basti: Der Wildbarren, unser 
Hausberg.

Welcher Skitouren-Typ seid 
ihr: Aufstieg oder Abfahrt? 
Pulver oder Firn?
Lea: Ganz klar die Abfahrt. 
Kopf aus und den Pulver-
schnee genießen.
Basti: Wenn ich Zeit habe, bin 
ich bei jedem Wetter unter-
wegs, doch am liebsten bei 
gutem Wetter und Powder.

Schnitzel oder	  
Kaiserschmarrn?
Lea: Schwierig, beides lecker 
aber wenn dann doch eher 
Schnitzel.
Basti: Es gibt nichts Besseres 
als ein gutes Schnitzel.

Habt ihr vielleicht noch ei-
nen Tipp für alle Anwärter 
oder die, die es noch werden 
möchten?
Lea: Jeder, der Interesse und 
Lust hat soll es ausprobieren, 
da es viel Spaß macht und man 
viel erlebt. Und wenn man 
dann Anwärter ist, sollte man 
sich nicht entmutigen lassen, 
wenn nicht alles auf Anhieb 
klappt.
Basti: Das Wichtigste ist, dass 
man Spaß bei der Sache hat 
und es gerne macht, da es viel 
Zeit in Anspruch nimmt.
Lea und Basti, herzlichen 
Glückwunsch und wir wün-
schen allzeit unfallfreie Ein-
sätze!

Frisch gekürter Bergretter Sebastian (Basti) Wolf
Fotos: Bergwacht Oberaudorf

Herzlichen Glückwunsch Lea Stuhlreiter mit (von links) 
Anton Brunschmid, Anton Wendlinger und Peter Albrecht
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Im Pirol über den Wildbarren
Die Vorhersage versprach gu-
tes Flugwetter an jenem Tag 
im April, an dem ein Echt-
flugtraining mit den Kolle-
gen der Bundespolizei und 
ein paar Einsatzkräften aus 
benachbarten Bereitschaf-
ten geplant war. Den blauen 
Himmel verzierten nur weni-
ge Wolken und die Sicht hoch 
oben über dem Wildbarren 
reichte bis zum Horizont. Je-
der, der schon mal in einem 
Flugzeug oder in einem Hub-
schrauber gesessen ist, kennt 

das vielleicht: Von oben aus 
der Luft sehen selbst vertrau-
te Gegenden plötzlich selt-
sam flach und ungewohnt 
aus. Hier nicht schon beim 
Anflug zu einer Einsatzstelle 
die Orientierung zu verlieren, 
erfordert Übung. Außerdem 
ist in der Luftrettung generell 
nur wenig Platz für Fehler.
Nach einer kurzen Begrü-
ßung begann die Einweisung 
auf die Maschine, eine beein-
druckende EC-155 mit dem 
schönen Rufnamen „Pirol“. 

Der bis zu 320 km/h schnel-
le Kraftprotz hat 1.870 Pfer-
destärken und kann damit 
bis in eine Höhe von 4.500 
m steigen. Doch das war an 
diesem Tag gar nicht nötig. In 
einem Zirkeltraining wurde 
der Abtransport eines Wan-
derers mit dem Rettungs-
dreieck genauso geübt, wie 
die Rettung einer verletzten 
Person mit dem Bergesack. 
Der Hubschrauber setzte die 
Rettungskräfte dabei mit der 
Winde in einem unwegsa-
men steilen Wiesengelände 
ab. Die Einsatzkräfte muss-
ten sich sichern und ein Ge-
länderseil spannen, um ein 
sicheres Arbeiten möglich zu 
machen, denn Eigenschutz 
steht an erster Stelle. Gera-
de in einem solchen Gelän-
de zahlt sich Erfahrung und 

Routine aus. Und für keinen 
der Teilnehmer waren die er-
forderlichen Handgriffe neu. 
Durch regelmäßiges Training 
mit den Hubschraubersi-
mulatoren im Zentrum für 
Sicherheit und Ausbildung 
(ZSA) der Bergwacht Bayern 
in Bad Tölz, waren die Ab-
läufe schon vorher in Fleisch 
und Blut übergegangen.
Am Ende brachte der Tag für 
alle Beteiligten wertvolle Er-
fahrungen und das gute Ge-
fühl, auch bei einem „echten 
Notfall“ immer sofort zu wis-
sen, was im Hubschrauber zu 
tun ist. Und als am Nachmit-
tag schließlich alle wieder 
festen Boden unter den Fü-
ßen hatten, blieb nicht viel 
mehr, als danke zu sagen an 
alle beteiligten Ausbilder und 
die Besatzung von „Pirol“.

Einsatz an der Winde� Fotos: Bergwacht Oberaudorf

Arbeiten am Seilgeländer
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Unter Dach und Fach
Die meisten, die schon mal 
einen Blick in unsere Berg-
rettungswache geworfen 
haben, sind von den vielen 
kleinen und größeren techni-
schen Gegenständen beein-
druckt, die in der Garage an 
der Wand hängen. Zusätzlich 
zur medizinischen Ausrüs-
tung, die man in jedem Ret-
tungswagen findet, kommt 
die Bergausrüstung. Ob 
Sommerrettung, Winterret-
tung, die Canyoning-Gruppe 
oder andere Spezialeinsätze, 
für fast alles gibt es die ent-
sprechende Technik. Diese 
möchte nicht nur regelmä-
ßig gewartet, sondern auch 
sinnvoll verstaut und im Not-
fall sofort gefunden werden. 
Dafür braucht man ein gut 
durchdachtes Ablagesystem 
und jede Menge Platz, und 
genau der ist mittlerweile 
Mangelware.
Eine in Niederaudorf in den 
letzten Jahren zusätzlich 
durch die Bergwacht ge-
nutzte Garage wird zukünf-
tig nicht mehr zur Verfügung 
stehen, und seit dem Neubau 
der Wache in Oberaudorf vor 
nunmehr sieben Jahren hat 
sich der Bedarf an Technik 
weiter erhöht. Eine ande-
re Lösung musste also her. 
Ideen wurden gezeichnet 

und verworfen, abgeändert 
und diskutiert, und Kosten 
kalkuliert, bis schließlich die 
für alle beste Lösung gefun-
den wurde. Die bestehende 
Fahrzeughalle soll auf ihrer 
Südseite um eine weitere Ga-
rage und Materialschuppen 
erweitert werden. Ein über-
dachter Vorplatz sorgt auch 
bei Regen für Gemütlichkeit 
und das Tor auf der Westseite 
fügt sich in die heutige An-
sicht. Der Innenraum wird 
durch ein Lichtband auf der 
Südseite einladend hell.
Ende April wurde der ge-
plante Anbau schließlich 
unter den kritischen Augen 
des Bauausschusses im Kur-
saal in Oberaudorf zur Ab-
stimmung gestellt. Verein-
zelte Bedenken aufgrund 
des geplanten Flachdaches 
konnten schnell ausgeräumt 
werden, als Herr Ostermay-
er die Pläne vorstellte und 
schließlich stimmten alle 
Ausschussmitglieder zu. Ein 
paar Monate werden sicher 
noch ins Land gehen, bis die 
endgültige Genehmigung in 
trockenen Tüchern ist und 
der erste Spatenstich getan 
werden kann. Auch die Fi-
nanzierung muss noch im 
Detail geklärt werden. Aber 
wir freuen uns darauf!

Geplanter Anbau (Ansicht von Süden)
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TECHNIK-ECKE: Oberaudorf 81/1
Moderne Technik ist bei der 
Bergwacht heute nicht mehr 
wegzudenken. Die techni-
schen Hilfsmittel reichen 
dabei von A wie „ATV“ bis Z 
wie „Zwillingsseil“ und hier 
möchten wir sie euch etwas 
genauer vorstellen.

Oberaudorf 81/1 wartet auf 
seinen nächsten Einsatz 
�Foto: Bergwacht Oberaudorf

Der Toyota Land Cruiser mit 
dem schönen Namen „Ober-
audorf 81/1“ ist unser Ein-
satzfahrzeug und ist uns al-
len in den letzten Jahren ans 
Herz gewachsen. Mit seiner 
robusten Technik und dem 
Allradantrieb mit Unterset-

zung, sind auch steile und 
schlechte Wege kein Problem. 
Im hinteren Aufbau ist eine 
herausziehbare Liege unter-
gebracht, auf der ein Patient 
transportiert werden kann. 
Der große Dachträger bietet 
Platz für Gebirgstrage, Akia 

oder andere sperrige Gegen-
stände. Spannend sind die 
beiden getrennt voneinander 
schaltbaren Kraftstofftanks 
und ein Wendekreis, der so 
groß ist, dass er bis jetzt noch 
jeden von uns bei der ersten 
Fahrt überrascht hat.

Oberaudorf, Rosenheimer Str. 22 PARTNER FÜR GUTEN EINKAUF

Jede Woche Donnerstag und Freitag: Frischer Fisch in reichhaltiger Auswahl

QUALITÄT UND FRISCHE IST UNSERE STÄRKE

NICHTS LIEGT NÄHER!

nahkauf
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Jahreshauptversammlung
Der Kursaal in Oberaudorf 
war in Coronakonformer Be-
stuhlung gut gefüllt an jenem 
Abend im März. Anton Wend-
linger, Bereitschaftsleiter 
der Bergwacht Oberaudorf-
Kiefersfelden, hatte zur all-
jährlichen Jahreshauptver-
sammlung eingeladen. Und 
viele waren gekommen, um 
das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen und sich 

über anstehende Projekte 
auszutauschen. Der 1. Bür-
germeister von Oberaudorf, 
Matthias Bernhardt, ließ es 
sich nicht nehmen, die Ver-
anstaltung mit ein paar Gruß-
worten zu eröffnen.
Das Jahr 2021 stand natür-
lich auch bei der Bergwacht 
im Zeichen von Corona. Das 
Skigebiet am Hocheck blieb 
zunächst geschlossen und 

die beliebten Ausbildungs-
abende mussten für viele 
Monate pausieren. Dass aber 
trotzdem auch im vergange-
nen Jahr einiges los war, zeig-
ten die anschließenden Be-
richte der Verantwortlichen 
und Funktionsträger. Anton 
Wendlinger, der im April 2021 
die Leitung der Bereitschaft 
in Oberaudorf übernommen 
hat, konnte auf ein erfolg-

reiches Jahr zurückblicken 
und bedankte sich bei allen 
Anwesenden. Und so wurde 
der Abend durch eine Reihe 
von Ehrungen für langjährige 
Mitgliedschaft abgerundet. 
Denn wer kann schon auf 
über hundertfünfzig Jahre 
Erfahrung in einem einzigen 
Foto zurückblicken?

Geballte Erfahrung: Ernst Schmidt, Horst Kuchenbuch und 
Christian Trattner (von links), geehrt für insgesamt 150 Jah-
re im Dienst der Bergwacht und eingerahmt von den Bereit-
schaftsleitern Anton Wendlinger (rechts) und Anton Brun-
schmid (links)� Fotos: Bergwacht Oberaudorf

Matthias Bernhardt, 1. Bürgermeister von Oberaudorf,
eröffnet die Versammlung

❀	Mit bayerischen Vitaminen in den Sommer 
❀	Süße Erdbeeren, Heidelbeeren und Himbeeren
❀	Frisch gepresste Säfte in verschiedenen Variationen
❀	 Jeden Mittwoch frische, gefüllte Pasta aus Erl

Andrea Hollerieth
Bad-Trissl-Straße 4 · Oberaudorf
Tel. 0 80 33/30 91 38 · Fax 3 02 10 48

Öffnungszeiten:
Di. und Do. 8.00 - 13.00 Uhr u. 14.30 - 18.00 Uhr
Mi. u. Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, Mo. u. Fr. durchgehend 8.00 - 18.00 Uhr

Audorfer Obstladen

Alles
 aus

 Bayern!
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Endlich wieder Kreiswettbewerb!
Durch Corona fielen in den 
letzten zwei Jahren leider 
auch die jährlichen Kreis-
wettbewerbe unserer Jugend 
aus. Bei diesem Wettbewerb 
stellen unsere Schützlinge 
ihr Wissen und Können bei 
Spiel und Spaß unter Beweis. 
Die Konkurrenz besteht da-
bei aus den anderen Wasser-
wachten aus dem Landkreis 
Rosenheim. Ortsgruppen von 
Kiefersfelden über Prien und 
Bad Aibling. Also eine tolle 
Gelegenheit um gleichaltrige 
Wasserrettungsanwärter ken-
nen zu lernen. Unterteilt ist 

das Turnier in einen Theorie- 
und einen Praxisteil. Durch 
die immer noch hohen Auf-
lagen des Roten Kreuzes seit 
Beginn von Corona, haben 
sich einige Besonderheiten 
ergeben: der Standort war 
nicht zentral sondern an den 
jeweiligen Wachhütten der 
Ortsgruppen und eine Praxis-
prüfung, der Wurfsackwurf, 
wurde nicht wie sonst im 
Wasser sondern an Land aus-
getragen. Der Theorieteil wur-
de ganz normal ausgeführt, 
sodass unsere Jugendlichen 
verschiedene Fragen zur Ers-

ten Hilfe, Knotenkunde und 
den Rettungsmitteln gestellt 
wurden.
Ein besonderes Highlight ist 
der Wettbewerb für unseren 
Nachwuchs, da er normaler-
weise mehrtägig mit Über-
nachtung in einer Turnhalle 
jedes Jahr woanders im Land-
kreis stattfindet. Die Sieger-
ehrung mit einem gemein-
samen Grillfest bilden den 
Abschluss. Die Sieger dürfen 
sich freuen, am Bezirkswett-
bewerb teilzunehmen. Diese 
Sieger dürfen wiederum am 
Landeswettbewerb antreten. 

Auf dieser Veranstaltung wird 
den Jugendgruppen die Mög-
lichkeit geboten, sich auszu-
tauschen, Freundschaften zu 
schließen und Erfahrungen 
zu teilen und sammeln. In je-
der Ortsgruppe gibt es ande-
re Schwerpunkte im Wasser-
wachtsalltag. Hier wird ihnen 
die Möglichkeit geboten, aus 
erster Hand die große Welt 
und Vielfalt der Arbeit ken-
nen zu lernen.
Als Trostpreis gab es dieses 
Jahr für unsere fleißigen Wett-
kämpfer eine Brotzeit inner-
halb der Jugendgruppe.

� Fotos: KWW Rosenheim
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Ein großes Dankeschön...
...geht hiermit an Herrn An-
dreas Herm von der Firma 
HermConcept GmbH für 
eine Spende über 500€. Die-
ses Geld wird dringend für 
die Rest-Finanzierung einer 
neuen PSA Ausrüstung über 
950€, für Wasserretteranzug 
inkl. Zubehör (Helm, Weste, 
Handschuhe, uvm.), be-
nötigt. Der Anzug wird für 
Einsätze am und im Wasser 
verwendet. Nicht nur vor 
Ort am Luegsteinsee, son-

dern auch bei Einsätzen mit 
der SEG Inntal am Inn oder 
anderen Gewässern. Vor-
rangig soll er den Retter im 
Einsatz/Training vor äußeren 
Einflüssen, wie z. B. umher-
schwimmende Gegenstände 
und das eiskalte Wasser im 
Winter schützen. Durch das 
hochwertige Material ist die 
Ausrüstung teuer. Wir freu-
en uns daher sehr über diese 
Unterstützung!

Über folgende Bekanntmachung 
freuen wir uns auch sehr:

Nach nun mehr fast zwei 
Jahren Pandemie ist es end-
lich möglich, unsere Wasser-
wachthütte gebührend ein-
zuweihen und gleichzeitig 
den zahlreichen Helfern auf 
diesem Weg unsere Dank-
barkeit auszudrücken. Wir 
laden euch hiermit herzlich 
zu dieser Feierlichkeit an der 
Hütte am Luegsteinsee ein. 

Für das leibliche Wohl sowie 
musikalische Unterhaltung 
und ein paar Highlights ist 
ebenfalls gesorgt. Lasst euch 
überraschen und schaut un-
bedingt vorbei. Der Eintritt 
ist kostenlos.
Feierlichkeit 16.07.2022
Beginn: 13:30 Uhr
Luegsteinsee

Was leider noch gesagt werden muss:
Zum Schluss möchten wir 
nochmal auf folgenden Vor-
fall aufmerksam machen: In 
der Nacht von 13. auf 14. Mai 
2022 wurde unsere schöne 
Hütte an Türen, Wänden und 
Pflaster beschmiert. Bis die-
ser Ort für unseren Verein ent-
stehen konnte, verging eine 
lange Zeit und der Weg dahin 
war teilweise auch sehr stei-
nig. Aus Respekt vor der Ar-
beit und den Vereinsmitglie-

dern wollen wir hier nochmal 
ausdrücklich darum bitten, 
diesen Platz nicht zu miss-
brauchen. Als Wasserwacht 
sind wir ein ehrenamtlicher 
Verein, der der Gesellschaft 
als Retter und Helfer zur Sei-
te steht. Umso mehr sind wir 
über die Sachbeschädigung 
enttäuscht. Ein Dank an die-
ser Stelle geht hier an dieje-
nigen raus, die uns geholfen 
haben, den Fall aufzuklären.
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Vereine

So hat alles angefangen: 1971, 
zum 10-jährigen Vereinsjubi-
läum und Einweihung der 
neuerstellten Sportanlage 
und des Sportheims, ver-
anstaltete der Fußballverein 
Oberaudorf erstmalig eine 
Festwoche mit Bierzelt. An-
fangs begegnete man dieser 
Idee noch mit etwas Skepsis, 
weil zu dieser Zeit etwaige 
Zeltveranstaltungen zumeist 
nur von professionellen Ver-
anstaltern durchgeführt wur-
den.
Die Verantwortlichen des Ver-
eins, vorneweg 1. Vorstand 
Hans Hellmaier, gingen je-
doch mit Mut und Tatkraft 
an die große Aufgabe her-
an. Die Veranstaltung sollte 
schließlich auch eine finan-
zielle Unterstützung für die 
entstandenen Projekte sein, 
deren Kosten überwiegend 
vom Verein getragen wurden.
Zu diesem Zeitpunkt konnte 
man nicht erahnen, dass die 
Festwoche ein solch großer 

Erfolg werden würde: Schon 
während der ersten neun 
Tage reifte bei den Verant-
wortlichen der Entschluss, 
im nächsten Jahr wieder eine 
Festwoche mit Bierzelt durch-
zuführen.
Auch im zweiten Jahr wurde 
die Veranstaltung bei Einhei-
mischen und Gästen wieder 
sehr gut angenommen und 
so entschloss man sich, die 
Festwoche weiterhin durch-

zuführen. Seither ist sie ein 
fester Bestandteil im jährli-
chen Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Oberaudorf.
In der Nachfolge von Hans 
Hellmaier organisierten und 
leiteten hauptverantwortlich 
der 1. Vorstand Karl Fritz für 
19 Jahre und sein Nachfolger 
Alois Holzmaier für 26 Jahre 
die Festwochen. 2019 fand die 
Festwoche zum 49. Mal statt.
Mit großem Bedauern konn-

te in den vergangenen zwei 
Jahren neben vielen anderen 
Veranstaltungen auch unsere 
Bierzeltwoche nicht durchge-
führt werden. Umso erfreu-
licher ist es, dass wir heuer 
unsere 50. Festwoche planen 
und durchführen können.
Traditionell finden neben 
den Bierzeltabenden mit ver-
schiedenen Musikkapellen 
und Musikdarbietungen auch 
wieder zahlreiche Fußball-
spiele der heimischen Mann-
schaften statt.
Die Einnahmen aus dem Zelt-
betrieb bilden nach wie vor 
die finanzielle Grundlage für 
den sportlichen Betrieb und 
die Investitionen in Gebäude, 
Gerätschaften und Platzanla-
gen. So hofft der Verein mit 
1. Vorstand Christian Haydn 
auch heuer wieder auf einen 
großen Zuspruch und auf ein 
gutes Gelingen der Festwo-
che.

� Foto: FV Oberaudorf

Fußballverein Oberaudorf
50. Festwoche mit Bierzelt - vom 29. Juli bis 7. August
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Programm im Festzelt Oberaudorf
Freitag, 29. Juli
Anstich durch den 1. Bürger-
meister Matthias Bernhardt
Eröffnung der Festwoche mit 
den Großbergler Böllerschüt-
zen und der Musikkapelle 
Oberaudorf
Samstag, 30. Juli
Stimmungsmusik mit der 
Großkarolinenfelder Musi
Sonntag, 31. Juli
Wochenendausklang mit der 
„Luegstoa Blosn“
Dienstag, 2. August
Bierzeltmusik mit der Musik-
kapelle Niederaudorf
Mittwoch, 3. August
Bayrisch und mehr 
mit „Bast  Scho“

Donnerstag, 4. August
Von Swing bis Brass aus 
Oberaudorf Combo DiSentis
Freitag, 5. August
Wochenend-Auftakt mit den 
„Nußlberg-Buam“
Samstag, 6. August
Stimmungsmusik mit der 
Großkarolinenfelder Musi
Sonntag, 7. August
FRÜHSCHOPPEN	
mit der „Sensenschmied- 
Musikkapelle“

Änderungen vorbehalten
Tischreservierung unter
festwoche@fv-oberaudorf.de
Tel. 08033 3081922

� Fotos: FVO

Fußballverein Oberaudorf e.V. - 
Aufstieg der 1. Mannschaft
Nach einem Jahr in der B-
Klasse, schaffte die 1. Mann-
schaft des FV Oberaudorf den 
direkten Wiederaufstieg in 
die A-Klasse. Als die Saison 
2020/2021 von Verbandsseite 
aus bereits nach der Vorrun-
de Corona bedingt annulliert 
und der Auf- und Abstieg 
nach einer Quotenregelung 
vorgenommen wurde, waren 
wir auf Grund der schlech-
teren Tabellensituation zum 
Abstieg verurteilt.
Die Mannschaft, mit ihren 
Trainern Mathias Knöckl 
und Egzon Gervalla ließen 
sich von diesem doch herben 
Schlag nicht entmutigen.
Mit Entschlossenheit und 
dem unbedingten Willen, 
gleich wieder aufzusteigen, 
startete die Mannschaft in 
die neue Saison. Mit kons-
tanten Leistungen ging man 
souverän als Tabellenzwei-
ter in die Winterpause. In 
der Rückrunde musste die 
Mannschaft aus gesund-
heitlichen- und verletzungs-
bedingten Gründen immer 
wieder Ausfälle kompensie-

ren und verkraften. Trotz der 
teilweise schwierigen Situa-
tionen wurde die Rückrun-
de mit nur einer Niederlage 
beendet. Schon drei Spiel-
tage vor Schluss, mit einem 
Sieg auf heimischem Platz, 
konnte der 2. Tabellenplatz, 
der zum Aufstieg reichte, ge-
sichert werden. Dementspre-
chend groß war die Freude 
und Begeisterung von Spie-
lern, Trainern und Fans. Mit 
31 Toren in 26 Ligaspielen 
wurde unser Stürmer Labinot 
Gervalla zudem Torschützen-
könig in dieser Spielzeit.
Mit einer Feier im Sportheim 
und einem Empfang auf dem 
Rathausbalkon durch Bür-
germeister Matthias Bern-
hardt wurde der Aufstieg 
gebührend gefeiert.
Mathias Knöckl und Egzon 
Gervalla beenden nach die-
ser Saison ihre dreijährige 
Trainertätigkeit bei der 1. 
Mannschaft. Von den Spie-
lern und dem Verein wurden 
sie gebührlich verabschie-
det.
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Bewegzeit - Die Familie im Herzen

Bald stehen wieder 
Pfingst- oder Sommerferien 
vor der Tür. Was für viele 
Kinder wie der Himmel auf 
Erden ist, kann dann für ihre 
Eltern oft die große Heraus-
forderung sein. Denn wer hat 
schon so viel Urlaub wie die 
Schüler? Und wohin dann 
mit den Kleinen? Hier zeigt 
Mirjam Kapfinger mit ihrem 
Verein „BEWEGZEIT“ Lösun-
gen auf.

Qualifizierte Kinder-
betreuung – auch in den 
Ferien
Die dreifache Mutter aus 
Oberaudorf hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Kindern 
von 0 bis 14 Jahren eine quali-
fizierte Tagespflege anzubie-
ten, übrigens auch innerhalb 
der Ferienzeit. So werden die 
Eltern entlastet und die Kin-
der können ihre Freizeit sinn-
voll nutzen. Denn der Name 
des Vereins kommt nicht von 
ungefähr. „Kinder müssen 
sich bewegen. Und das am 
besten draußen in der Na-
tur“, sagt Mirjam Kapfinger. 

Vor 15 Jahren gründete 
sie „BEWEGZEIT“, der 
Auslöser dazu waren 
ihre Erfahrungen als 
Sporttrainerin. Mit 
ihrem aktiven Be-
treuungsangebot 
besetzt sie eine 
Nische. „Im Inntal 

gibt es nur zwei Tagespfle-
gestellen“, weiß sie. Das 
Konzept, die Kleinen vor 
allem an der frischen Luft 
mit Spielen und zielgerich-
tetem Sport zu beschäftigen 
und so die Natur mit allen 
Sinnen zu erleben, ist noch 
seltener. Zwar gibt es mittler-
weile einige lobenswerte Pro-
gramme, die Kindern Sport 
und Bewegung spielerisch 
vermitteln, doch als Mirjam 
Kapfinger vor 15 Jahren mit 
ihrem Verein startete, war sie 
allein auf weiter Flur. Und 
auch heute ist das Angebot 
noch nicht überall bekannt. 
„Wir haben eine tolle Dienst-
leistung, die leider nicht so 
wahrgenommen wird, wie 
es sein sollte.“ Damit die 
ihr anvertrauten Kinder die 
bestmögliche Betreuung be-
kommen, bilden sie und ihr 
Team sich ständig weiter. Das 
zahlt sich aus: „Aus anfangs 
notgedrungener Ersatzbe-
treuung wurden schon mal 
Betreuungsverhältnisse bis 
zu 7 Jahre für Familien - also 
vom Kindergartenkind bis 
zum eigenständigen Gymna-

VW

� Fotos: BEWEGZEIT

siasten.“ Anlaufstelle ist da-
bei der Vereinssitz neben dem 
Bahnhofsgebäude Oberau-
dorf. Die Vorteile des Stand-
orts: Schulkinder des Inntals 
können den Verein selbstän-
dig erreichen, ohne lange 
Wege durch den Ort nehmen 
zu müssen. Oder sie können 
nach Vereinbarung abgeholt 
werden. Übrigens werden 
die Eltern beim Ankommen 
direkt per SMS verständigt. 
Von Mirjam Kapfingers Haus 
geht es, wenn es das Wetter 
zulässt, raus in die Natur und 
die Kinder lernen so, dass es 
abseits von Smartphone und 
Co. so viel mehr und Schö-
neres zu entdecken gibt. Das 
Angebot von BEWEGZEIT en-
det allerdings nicht an Mirjam 
Kapfingers Haustür. Der Ver-
ein arbeitet mit den umliegen-
den Hotels und Vereinen zu-

sammen und macht dort die 
Kinderbetreuung. Auch bei 
Familienfeiern und Kinderge-
burtstagen sind die Mitglieder 
helfend dabei. Einzigartig ist 
auch die 24-Stunden-Betreu-
ung oder die Tagespflege bis 
in die Nacht hinein. Oft brau-
chen berufstätige Eltern eine 
kleine Auszeit, sei es, um ge-
meinsam den Hochzeitstag zu 
feiern oder zu zweit essen zu 
gehen. Doch wohin mit dem 
Nachwuchs in der Nacht? 
Auch hier hilft BEWEGZEIT.
Und immer mittwochs ist 
„Basteln und Bewegen“ als 
gemischte Gruppe (6-12 Jah-
ren) von 16-17.30 Uhr mit 
Essen, eigener Anreise; To-
bekleidung, Wechselhose/ 
Badeanzug, Trinkflasche und 
Sonnenschutz sind erforder-
lich.

Hilfe für Senioren
Und auch die Senioren profitieren vom Spektrum des Vereins: 
Ältere Menschen bis Pflegegrad 1 erhalten Unterstützung der 
BEWEGZEIT-Leute in vielen Lebensbereichen. Sei es die Be-
treuung vor Ort, Einkaufshilfe, gemeinsames Spazierengehen, 
Besuchsservice, Vorlesen oder auch Sturzprophylaxe – die ge-
schulten Mitarbeiter bieten vielfältige Dienstleistungen an. Mit 

all ihren Angeboten wollen die Beteiligten auch ein bisschen 
das verloren gegangene Mehrgenerationenprinzip aufleben 
lassen. Aus der Zusammenarbeit mit vielen Familien weiß 
Mirjam Kapfinger: „Um die Kinder gut unterzubringen, fehlt 
oft die Oma. Das sind dann wir ...“.
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Josefischießen 2022
Endlich konnten die Audor-
fer Feuerschützen wieder 
mit dem traditionellen Jose-
fischießen einen Wettkampf 
durchführen und um Ringe 
und Blattl kämpfen. Über 2 
Jahre lang war das bedingt 
durch die Corona-Pande-
mie nicht mehr möglich. 
Zu Beginn der Siegerehrung 
begrüßte Schützenmeis-
terin Marlene Schwarzbeck 
die anwesenden Schützen 
und erwähnte den amtie-
renden Schützenkönig Lud-
wig Brunschmid, der leider 
nicht anwesend sein konnte. 
Die Beteiligung war erfreu-
lich gut und auch 4 Jung-
schützen in der Schüler-
klasse zeigten ihr Können. 
Schade nur, dass das Schie-

ßen ohne einen Josef statt-
finden musste. Der Josef, der 
sich das normalerweise nicht 
entgehen lassen würde, war 
leider krankheitsbedingt ver-
hindert. Gute Besserung auch 
hier nochmal von uns allen! 
Anschließend führte Sport-
wart Michi Genz die Preis-
verteilung durch. Folgende 
Ergebnisse wurden erzielt: 
Punktscheibe: Sebastian 
Winkler vor Horst Kirner und 
Alois Herfurtner
Meister Schülerklasse: Anna 
Taurer vor Mayländer Marius 
und Simon Adam
Meister Schützenklasse: 
Marlene Schwarzbeck vor 
Michi Genz - beide mit sehr 
guten 97 Ringen - und Sarah 
Schwarzbeck

Meister Alters- / Senio-
renklasse: Gerhard Guhl 
Meister Seniorenklasse auf-
gelegt: Willi Aicher vor Alois 
Herfurtner und Helga Müller
Das eigentliche Objekt der 
Begierde war natürlich die 
Geburtstagsscheibe, gespen-

det von Sieglinde Renner. 
Mit einem 3,3-Teiler ließ 
hier Alois Herfurtner keinen 
Zweifel über den 1. Platz 
aufkommen und verwies 
Horst Kirner und Sebastian 
Winkler auf die folgenden 
Plätze.

� Foto: FSG Oberaudorf

Hausmeisterdienste
Manuel Firl

Spitzsteinstr. 24 · 83088 Kiefersfelden
Tel. 0174/3814567 · manuel@firl.info · www.firl.info

• Winterdienste

• Garten- und Landschaftsbau

• Vertikutieren

• Baumpflege

• Baudienstleistungen

• Reparaturarbeiten rund ums Haus

• Be- und Entsorgungen

• Reinigungsarbeiten

•  Hochdruckreinigung von  
Terrassen und Gehwegen

• Dach- und Dachrinnenreinigung

• Photovoltaik- und Solaranlagenreinigung

• und vieles mehr …

SERVICE UND QUALITÄT SEIT ÜBER 10 JAHREN
Barbara Reiter & Benno Schmid 

Kufsteiner Str. 198  · 83126 Flintsbach – Kirnstein
Telefon 08034-9089986 

In unserem Hofladen können Sie Bio-Eier,In unserem Hofladen können Sie Bio-Eier,
Bio-Gockelprodukte und verschiedene hofeigene, Bio-Gockelprodukte und verschiedene hofeigene, 
saisonale und regionale Köstlichkeiten erwerben. saisonale und regionale Köstlichkeiten erwerben. 
Selbstbedienung am Hof, täglich von 7 - 20 Uhr.Selbstbedienung am Hof, täglich von 7 - 20 Uhr.
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Sparkasse würdigt Nachwuchsarbeit des WSV Oberaudorf e.V. mit 1.000 Euro
Sparkassenregionalleiter gratuliert Skispringer Constantin Schmid persönlich

Dass mit einer engagierten 
Nachwuchsarbeit der Grund-
stein für eine Erfolgsgeschich-
te gelegt werden kann, beweist 
der WSV Oberaudorf e.V.: Zum 
Gewinn der Bronzemedaille 
von Constantin Schmid bei 
den Olympischen Spielen 
2022 in Peking gratulierte die 
Sparkasse Rosenheim-Bad 
Aibling vor kurzem an der Ski-
sprunganlage in Oberaudorf. 
„Der WSV Oberaudorf hat in 
seinen Reihen viele sehr er-
folgreiche Sportler; gerade 
Constantin Schmid bestätigt 
mit seinem Medaillengewinn 
die intensive Nachwuchs-
arbeit des Vereins und ist ein 
bedeutender Botschafter des 
Sports“, so Florian Eichinger, 
Sparkassen-Regionalleiter 

für Oberaudorf und Kiefers-
felden. „Vorbilder und er-
lebbare Erfolge sind für die 
Kinder- und Jugendförderung 
wichtig. Als das Zeichen der 
Verbundenheit der Sparkasse 
zu Oberaudorf und zum Sport 
unterstützen wir gerne die Ju-
gend- und Nachwuchsarbeit 
in der Region“, führt Eichin-
ger aus und übergibt an den 
Vereinsvorstand des WSV 
Oberaudorf, Stephan Holzer, 
im Beisein von Nachwuchs-
trainer Sepp Heumann und 
Constantin Schmid eine Spen-
de in Höhe von 1.000 Euro für 
die Nachwuchsarbeit im Ver-
ein. „Wir freuen uns sehr über 
die Anerkennung und Unter-
stützung unserer Jugend“, 
dankte Stephan Holzer.

v.l.: Sepp Heumann, Nachwuchstrainer WSV Oberaudorf e.V., 
Stephan Holzer, 1. Vorstand WSV Oberaudorf e.V., Constan-
tin Schmid, Bronzemedaillengewinner, Florian Eichinger, 
Sparkassen-Regionalleiter für Oberaudorf und Kiefersfelden.
� Foto: Alexandra Frank-Klebe

Wir sind weiterhin für Sie 
in Oberaudorf vor Ort.

Montag: 14:00 - 17:00 Uhr

Dienstag: 09:00 - 12:30 Uhr

Donnerstag: 09:00 - 12:30 Uhr

Wir sind weiterhin für Sie 
in Oberaudorf vor Ort.

Dienstag: 09:00 - 12:30 Uhr

Donnerstag: 09:00 - 12:30 Uhr

  Sparkasse
       Rosenheim-Bad Aibling

Florian Eichinger, Regionalleitung
Martina Köberl, Service
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Jahreshauptversammlung der Reisacher 
Frauengemeinschaft erstmals seit 
Pandemie wieder in Präsenz
Die Jahreshauptversammlung 
der Reisacher Frauengemein-
schaft fand dieses Jahr das 
erste Mal seit Ausbruch der 
Pandemie erfreulicherweise 
wieder in Präsenz, im Refek-
torium des Klosters Reisach 
statt. Die erste Vorsitzende, 
Ursula Freifrau von Redwitz, 
begrüßte die Mitglieder und 
bat um eine Schweigeminu-
te für die verstorbenen Mit-
glieder, ehe der Kassenbe-
richt von Kassierin Susanne 
Schwarz vorgetragen wurde.
Einnahmen konnten trotz 
Corona durch Palmbuschen-, 
Osterkerzen-, Herbstkranz-, 
Adventskranz- und Koch-
buchverkauf erzielt werden, 
sodass immerhin stolze 
4.000,-€ gespendet werden 
konnten. Die Spenden gin-
gen an verschiedene wohl-
tätige Einrichtungen, u.a. 
auch an die OVB-Weihnachts-
Spendenaktion.
Der Schriftführerbericht wur-
de von der 2. Vorsitzenden 
Steffi Harzig in Vertretung 
verlesen. Im Anschluss da-
ran wurde der gesamte Vor-
stand entlastet. Es folgte die 
Ehrung der langjährigen Mit-
glieder und die Verlesung der 
zwischen 2019 und 2021 neu 
beigetretenen 15 Mitglieder. 
Der Verein freut sich nun über 
insgesamt 230 Mitglieder. Die 
Vorsitzende bedankte sich bei 
verschiedenen Unterstützern 
und den besonders fleißigen 
Helfern, u.a. bei Herrn Zehet-
maier vom nahkauf für die 
Spende der Getränke, Fami-
lie Horngacher und Harlan-
der für die Baumspende, bei 
Anita Sitgloher und Christi-
ne Taschner für die Arbeit 
beim Kranzbinden. Bei Son-
ja Hagen, Meriam Schreiner 

und Stefanie Harzig für die 
Organisation des Kinderfloh-
marktes, bei Marget Regauer 
für ihre Arbeit als Chronistin, 
bei Anni Grundbacher und 
Susanne Meissner für die Ar-
beit in der Küche, bei Lydia Ai-
cher für die Übermittlung der 
Geburtstagswünsche und bei 
den gesamten Mitgliedern des 
Vereins und des Vorstands. 
Dieses Jahr werden folgende 
Vereinsausflüge geplant, die 
Elisabeth Schmid bekannt 
gab:
25. - 26.6. Fichtelgebirge: 
Luisenburg Festspiele „Sis-
ter Act“;
22.7. Tagesausflug Hoch-
könig - Arthurhaus - Maria 
Alm;
22.9. Gmunden Keramik + 
Bratlzug incl. Fahrt mit der 
Traunseetram & Schweins-
braten;
15.12. Christkindlmarkt 
Landshut.

Die Anmeldung für die Fahrten 
erfolgt im Reisebüro Astl un-
ter der Nummer 08033/1091. 
Der Kleiderflohmarkt soll am 
16.7.2022 stattfinden. Nähere 
Informationen folgen noch. 
Im Anschluss daran erfolgte 
ein interessanter und infor-
mativer Vortrag von Barbara 
Reiter und Benno Schmid, die 
seit 2005 den Kirnstoanerhof 
in Flintsbach bewirtschaften. 
In biologischer Weise werden 
dort 25 Salesrinder gezüchtet 
und 150 Legehennen gehal-
ten. Die Produkte können im 
Hofladen erworben werden. 
Bevor der Abend bei einem 
Gläschen Wein gemütlich 
ausklang, konnten sich die 
Besucher der Versammlung 
noch über die Gewinne aus 
der Tombola erfreuen.

Aus- & Weiterbildung
für Berufskraftfahrer & Handwerker

Ausbildung 
in allen 
Klassen

Nach geltenden Vorschriften müssen alle Inhaber eines gültigen  
Fahrausweises an einer regelmäßigen Unterweisung teilnehmen.  
Unser Angebot beinhaltet unter anderem:

Immer die richtigen 
Hebel in Bewegung 
setzen mit...

Mobil: 0179-2168821 
info@ fahrschule-heppel.de
www.fahrschule-heppel.de

Aus- & Weiterbildung für

Berufskraftfahrer

Fahrausweis für

Flurförderzeuge / Stapler
Erdbaumaschinen
Krananlagen

Bedienerausweis für 

Hub- und  
Scherenbühnen

✦ Reparaturen
✦ Isolierverglasung
✦ Dachverglasungen
✦ Bau- u. Bleiverglasung
✦ Bilderrahmung
✦ Spiegel
✦ Glasduschen
✦ Glas-Schmuck
✦ Kerzen

Ladeneingang hinterm Haus
Kufsteiner Str. 14 · 83080 Oberaudorf 

 Tel. 08033-1516
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Neuwahlen bei den „D‘Brünnstoana“ Niederaudorf

Zur Jahreshauptversamm-
lung der Niederaudorfer 
Trachtler konnte die Vor-
standschaft wieder traditio-
nell am Palmsamstag ihre 
Mitglieder in den Seminar-
raum im Gasthof Keindl ein-
laden.
1. Vorstand Markus Ziegaus 
konnte zahlreiche Mitglieder, 
den 3. Bürgermeister Max 

Resch, Pfarrer Huber sowie 
die Vorstände der Ortsver-
eine begrüßen. Nach Be-
kanntgabe der Tagesordnung 
wurde den verstorbenen 
Mitgliedern gedacht. Weiter 
folgten die Berichte der ein-
zelnen Ausschussmitglieder. 
Neben Schriftführerbericht, 
Kassenbericht usw. konnte 
der Vorstand in seinem Be-

richt den Terminkalender 
für 2022 bekannt geben. 
Viele Termine stehen wieder 
an, hoffentlich können alle 
Feste und Veranstaltungen 
wieder in gewohnter Weise 
stattfinden.
Auch konnten die Neuwah-
len heuer wieder abgehalten 
werden. Großen Wechsel gibt 
es in der Fahnenabordnung. 

Neuer Fähnrich wurde Mi-
chael Ranke, seine beiden 
Fahnenbegleiter sind Hansi 
Bichler und Martin Pichler 
senior. Ein weiterer Wechsel 
ist bei der Musikwartin, neu 
gewählt wurde Lisa Seeba-
cher. Ein besonderer Höhe-
punkt heuer wird der Festgot-
tesdienst zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum mit an-
schließendem Festakt im 
Juni, so der Vorstand. Die 
beiden Vorstände Markus 
Ziegaus und Andreas Buch-
auer bedankten sich bei den 
ausgeschiedenen Ausschuss-
mitgliedern und wünschen 
sich eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit dem 
neuen Ausschuss. Den aus-
scheidenden Ausschussmit-
gliedern Traudi Seebacher 
und Rupert Rechenauer 
wurde ein kleines Präsent 
als Dank für ihre Mitarbeit 
im Ausschuss übergeben. Mit 
dem Wahlspruch „Treu dem 
guten alten Brauch“ wurde 
die Versammlung vom 2. Vor-
stand Andreas Buchauer be-
schlossen.

Die komplette Vorstandschaft mit allen Ausschussmitgliedern
Foto: Trachtenverein Niederaudorf

wwwwww.. rree ii cchhaarr tt .. ii nn ffoo  

 
Rosenheimer Straße 52 — 83098 Brannenburg 
Telefon 08034—9198   Ma i l :  i n fo@re ichar t . i n fo 

- Meisterbetrieb - 

✓ Holzböden 

✓ Texti lbeläge 

✓ Vinyl u. Linoleum 

✓ Möbelstoffe 

✓ Vorhänge 

✓ Beschattungen 

✓ Insektenschutz 

✓ Handwerk & Service 

✓ Beratung & Planung —
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Ein Traditionsverein in Oberaudorf – Die Liedertafel Oberaudorf
Die Liedertafel Oberaudorf 
ist aus dem gesellschaftli-
chen Leben in der Gemein-
de nicht mehr wegzudenken. 
Zahlreiche kirchliche und 
weltliche Anlässe werden 
stets feierlich mitgestaltet. 
Musik verbindet Menschen 
und so treffen sich die Män-
ner aus allen Altersschichten 
regelmäßig, um gemeinsam 
zu singen und zu musizieren.
Für den Musiker und Kom-
ponisten Hans Berger ist der 
Traditionsverein „Liedertafel 
Oberaudorf“ eine Herzens-
angelegenheit. Schon bei 
vielen seiner musikalischen 
Projekte, wie Gottesdienste, 
Konzerte und CD-Aufnah-
men, waren die Männer der 
„Liedertafel Oberaudorf“ 
vertreten und unterstützten 
seinen Montini-Chor mit ih-
ren Stimmen. So leitet Hans 
Berger seit 2018 nach den 
bisherigen Dirigenten Hans 
Kraus und Markus Steinhardt 
die „Liedertafel Oberaudorf“ 
und darf seither auf zahlrei-
che Auftritte und Aktivitäten 
zurückblicken. Vorstand der 
Liedertafel ist Herbert Tratt-
ner.
Die Coronazeit war auch für 
die Liedertafel eine heraus-
fordernde Zeit, die jedoch 
gut gemeistert wurde. Pan-
demiebedingt absolvierte im 
vergangenen Jahr lediglich 
ein Männerquartett einen 
Gedenkgottesdienst für die 
verstorbenen Mitglieder der 
Liedertafel. Bei den Weih-
nachts- und Ostergottes-
diensten konnten die Sän-
ger um Hans Berger wieder 
jeweils in größerer Besetzung 
auftreten. Bei der feierlichen 
Maiandacht wurde auch das 
Volk miteinbezogen.

Hans Berger kann mit seiner 
Schaffenskraft als Kompo-
nist die Musikstücke zielge-
recht auf den Männerchor ab-
stimmen. Für ein Sängerfest 
in Brannenburg bereitete er 
beispielsweise die Geschich-
te vom „Almsommer“ für die 
Liedertafel vor und so konnte 
dieses alpenländische Sing-
spiel vor großem Publikum 
erfolgreich mit Schauspie-
lern und Instrumentalisten 
aufgeführt werden.
Mit dem Männerchor aus 
Waldsassen unter der Lei-
tung von Kirchenmusikdi-
rektor Andreas Sagstetter 
verbindet die Liedertafel 
eine schöne Freundschaft. 
Hans Berger war schon einige 
Male mit seinen Musikern zu 
Gast in der Basilika Waldsas-
sen und belebte somit diese 
Chorfreundschaft.
Für die Freunde aus der Ober-
pfalz gestalteten die Ober-
audorfer ein kulturelles und 
musikalisches Programm, 
das für alle Beteiligten unver-
gesslich war. Auf den Spuren 
der Gebrüder Dientzenhofer, 
Baumeister der herrlichen 
Waldsassener Basilika, wa-
ren die Gäste mit Reiseleiter 
Hans Berger beim Anwesen 
der Dientzenhofers „Zum 
Gugg“ und besuchten die 
Heldenorgel von Kufstein.
Natürlich durfte eine gemein-
same Gottesdienstgestaltung 
nicht fehlen. Mit ihrem ge-
meinsamen Gesang erfreu-
ten sie die Gottesdienstbe-
sucher in der Pfarrkirche 
Oberaudorf.
Neue Männerstimmen sind 
jederzeit recht herzlich will-
kommen in der Liedertafel 
Oberaudorf, die dienstags in 
der Privatbrauerei Astl probt.

Chorausflug nach Waldsassen 2019� Fotos: Hans Berger

Ausflug Dientzenhofer Geburtshaus

Fa. lebens(t)raum immobilien· Jan Pehlke· Bahnhofstr. 9· Kiefersfelden
Telefon 08033-98191· Mobil 0176-66134200· info@immobilien-inntal.de

Wir suchen für
vorgemerkte Kunden:

Wohnungen, Häuser, Grundstücke zum Kauf
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Nachruf Karl-Heinz Ludolph
Oberaudorf/Marburg – Im 
Oberaudorfer Ortsbild war 
Karl-Heinz Ludolph seit 2002 
eine markante Erscheinung. 
Er war ein Vetter des Jour-
nalisten Dr. Georg Schreiber 
und hat diesen viele Jahre 
lang bei der Durchführung 
der Talkshows in der Klinik 
Bad Trissl unterstützt. Karl-
Heinz, geboren in Zwei-
brücken, aufgewachsen in 
Darmstadt, war dort Maschi-
nenmeister bei einer Firma 
gewesen, die Auswuchtma-
schinen herstellte. Noch im 
Ruhestand war er als Experte 
weltweit unterwegs, um die 
Spezialmaschinen älterer 
Baujahre zu warten und zu 

reparieren. Nach seiner Be-
rentung zog er nach Ober-
audorf und wohnte im Haus 
Mali in der Rosenheimer 
Straße. Der weißbärtige und 
stets hilfsbereite Hesse war 
in drei Chören – Kirchenchor, 
Liedertafel und Inntal-Chor 
– mit seinem voluminösen 
Bass ein beliebtes Mitglied 
und sowohl beim Singen als 
auch bei geselligen Anlässen 
immer dabei. Am 23. Dezem-
ber 2021 ist er im Alter von 91 
Jahren in Marburg gestorben, 
wo ihn sein älterer Sohn An-
dreas mit seiner Familie be-
treut hatte. Seine Urne wurde 
im Januar in einem Ruheforst 
beigesetzt.

� Foto: Hendrik Heuser

10 % Rabatt auf Plissee & Stoffe
nur mit Vorlage dieses Coupons bis zum 30.09.22

(Auftragserteilung)

Raumausstattung Neumann
Rosenheimer Str. 23 | 83064 Raubling | Tel. 08035/2142

neumann.raumausstattung@gmail.com
www.raumausstattungneumann.de

Raumausstattung Neumann | Rosenheimer Str. 23 | 83064 Raubling | Tel. 08035/2142

Gärtnerei und  
Integrationsbetrieb

• Salat- und Gemüsepflanzen 
• Sommerpflanzen und Stauden 

• BIO-Kräuter

Klausfeldweg 18 · Kiefersfelden 
Tel. 0 80 33 / 64 17 · info@diaflora.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mi. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr  

und 13.00 - 17.00 Uhr 
Montag und Dienstag geschlossen
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Inntaler Schachfreunde mit neuem Spiellokal in Brannenburg
Nach einigen Jahren mit 
wechselnden Spiellokalen 
haben die Inntaler Schach-
freunde jetzt ein neues 
Spiellokal für die regel-
mäßigen Vereinsabende. 
Das Christliche Sozialwerk 
Flintsbach-Brannenburg 
hat dem Schachverein den 
Gemeinschaftsraum der 
Wohngemeinschaft Sägmühl 
als neues Spiellokal vermit-
telt. Die Freude ist groß bei 
den meisten Mitgliedern 
aus Brannenburg, weil der 
laufende Spielbetrieb jetzt 
wieder jeden Freitag Abend 
in Brannenburg an der 
Nussdorfer Straße 8 bei der 
Wohngemeinschaft Sägmüh-
le veranstaltet werden kann. 
Gäste können auch wieder zu 
einer Schachpartie kommen 
oder als Kiebitz zuschauen. 
Es waren auch schon einige 
Studenten aus Afrika als Gäs-
te dabei, die aus der Ukraine 
geflohen sind und in Bran-
nenburg ihre Unterkunft ge-
funden haben. Das weitere 
Spiellokal im Pflegeheim Pur-
Vital in Oberaudorf wird für 
die jugendlichen Mitglieder 
weiterhin genutzt. 

In der Vereinsmeisterschaft 
2022 haben 3 Spieler derzeit 

noch sehr gute Chancen, den 
Vereinsmeistertitel zu gewin-
nen: Dieter Schönleben aus 
Oberaudorf, Thomas Mix aus 
Rosenheim und der Titelver-
teidiger Enrico Sessler aus 
Raubling. Alle drei haben nur 
einen Verlustpunkt und kön-
nen noch mit Siegpartien aus 
den letzten beiden Runden 
aus eigener Kraft den ersten 
Platz erreichen.

Die Jugendeinzelmeister-
schaft brachte ein erwartetes 
Ergebnis. Sieger und Jugend-
vereinsmeister wurde der Fa-
vorit, Vitus Schweinsteiger 
aus Nussdorf, der alle Partien 
gewinnen konnte; Zweiter 
wurde Jakob Braunschmid 
aus Oberaudorf und dritter 
Fabian Heppel aus Oberau-
dorf. Danach folgten Timo 
Adorian, Ludwig Vierthaler, 
Noah Mahler und Tobias 
Heppel.

Bei den Mannschaftswett-
kämpfen der 1. Mannschaft 
gab es einige Fehlgriffe, 
welche die entscheidenden 
Siegpunkte zu einem erfolg-
reichen Mannschaftssieg 
verhinderten. So steht die 
erste Mannschaft derzeit im 
Abstiegskampf auf Platz 10 in 

der Kreisliga Inn-Chiemgau. 
Die zwei letzten Spieltage 
gegen Altötting und Vogta-
reuth könnten mit einem Sieg 
noch zum Klassenerhalt ge-
nutzt werden. 

Die zweite Mannschaft steht 
in der B-Klasse nach einigen 
knappen Niederlagen auf 
Platz 8 der Tabelle. Die U16-
Jugendmannschaft steht auf 
dem 5. Tabellenplatz mit 5:7 
Mannschaftspunkten und 
11:13 Brettpunkten in der Ju-
gend-Kreisliga Inn-Chiem-
gau. Dies ist ein gutes Er-
gebnis, zumal es die jüngste 
Mannschaft in der Kreisliga 
ist. Beim Blitzturnier 2022 mit 
nur 5 Minuten Bedenkzeit für 
die ganze Partie siegte Dieter 
Schönleben, 9 Punkte vor Dr. 
Hemmo Axt, 8 P. Enrico Sess-
ler und Christian Lehnert, je 

7 P., Dr. Hans Bolland 6 P. 
Danach Leopold Hermanns-
dorfer, Christian Zaißerer, 
je 5 P., Friedbert Krieg, 4,5 
P., Hanfried Pannen, Vitus 
Schweinsteiger und Thomas 
Mix je 1,5 P. In der Sommer-
pause im August wollen sich 
die Schachfreunde wieder 
im Biergarten beim Gasthof 
Falkenstein in Flintsbach zu 
einem gemütlichen Abend 
treffen.

In den Sommerferien ge-
ben der Jugendleiter Fried-
bert Krieg und der Vorstand 
Dieter Schönleben wieder 
Schachkurse in den Ferien-
programmen der Gemeinden 
Brannenburg, Kiefersfelden 
und Oberaudorf, voraus-
sichtlich zum Ende der Fe-
rien am 8. und 9. September 
2022 im Kursaal Oberaudorf.� Fotos: Dieter Schönleben
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Saisonstart OTC Sommer 2022

Nach der Frühjahrsinstand-
setzung der Tennisanlage in 
der Bad-Trißl-Straße, an der 
wieder etliche fleißige Ver-

einsmitglieder und vor allem 
auch Jugendliche mithalfen, 
konnten die Plätze bereits 
Ende März für den Spielbe-
trieb geöffnet werden.
Zur Saisonvorbereitung fand 
in der ersten Osterferien-Wo-
che unter der Leitung der 
Trainer Gustl Schrauf und 
Tom Stelzer ein Trainings-
lager für die Kinder und Ju-
gendlichen statt, an dem 12 
Spieler/innen der U12- und 

U15-Mannschaften teilnah-
men.

Vor Beginn der Mannschafts-
wettbewerbe eröffneten 
am Samstag, den 23. April 
2022 alle Jungen und Jung-
gebliebenen nach einem 
Weißwurst-Frühstück die 
Tennis-Freiluftsaison bei 
gemischten Doppelpartien.
Die Mannschaften des Ober-
audorfer Tennisclubs befin-

den sich aktuell im diesjäh-
rigen Wettspielbetrieb. Am 
Start sind mit der U12, U15 
und U18 drei Jugendteams 
sowie mit den Damen 50, 
Damen, Herren 60, Herren 
50 und Herren fünf Erwach-
senen-Mannschaften, die 
heuer um Spiel, Satz und Sieg 
kämpfen.

Jugend-Trainingslager in den Osterferien� Fotos: OTC

U12-Team

U15-Team

Marktsonntag

Das erste Bild zeigt den OTC-Nachwuchs beim Kinder- und 
Jugendtrainingslager in der ersten Osterferien-Woche zusam-
men mit ihren Trainern Gustl Schrauf und Thomas Stelzer.
Auf den weiteren Bildern das U12- und das U15-Team in ihren 
neuen Trikots, mit denen die Kinder durch eine Spende des 

Gasthofes-Hotel-Metzgerei Keindl und dem Erlös des OTC-Ver-
kaufsstandes am Marktsonntag ausgestattet wurden. Herz-
lichen Dank hierfür den Spendern und fleißigen Helfern.
Auf dem vierten Bild der Waffelstand des OTC am Audorfer 
Marktsonntag vom 08. Mai 2022.
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Termine der Musikkapelle Oberaudorf
Ein Abend am	  
Luegsteinsee
Auch in diesem Jahr spielt 
die Musikkapelle Oberaudorf 
wieder zwei Standkonzerte 
unter dem Motto: ,,Ein Abend 
am Luegsteinsee“.
Wie der Titel bereits verrät, 
finden diese beiden Konzerte 
nicht wie gewohnt im Kur-
park, sondern vor der traum-
haften Kulisse des Luegstein-
sees statt. Für Getränke ist 
gesorgt, der Eintritt ist frei.
Termine:
Dienstag, 26. Juli 2022
Dienstag, 16. August 2022
jeweils um 20.00 Uhr

Standkonzerte im Kurpark
Unsere wöchentlichen Stand-
konzerte finden - bei guter 
Witterung - bis einschließlich 
Dienstag, 13. September 2022 
im Kurpark Oberaudorf statt.
Hier werden wir auch regel-
mäßig vom Trachtenverein 
Oberaudorf, den Goaßl
schnalzern und sogar von 
den Brünnsteinzwergen 
unterstützt - vorbei schauen 
lohnt sich also!

Almmesse
Am Sonntag, 31. Juli 2022 
findet wieder unsere tradi-
tionelle Musikantenmesse an 
der Schoißeralm statt.
Die Almmesse beginnt um 
11.00 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Herbstfest Rosenheim
Ein weiterer, ganz besonde-
rer Höhepunkt in unserem 
diesjährigen Musikantenjahr 
wird unser Auftritt am Rosen-
heimer Herbstfest.
Am ersten Wiesn-Sonntag, 
den 28. August 2022 dürfen 
wir den Frühschoppen im 
Flötzinger Festzelt musika-
lisch umrahmen!
Bei allen Terminen freut sich 
die Musikkapelle Oberaudorf 
über zahlreiche Gäste!

Ein Abend am Luegsteinsee

� Foto: MK Oberaudorf

AU/HU · Kundendienst · Reifen · Autoglas · Steinschlag
Unfall-Instandsetzung · Klimaservice · Achsvermessung
Diagnose-Reparatur elektronische Fahrzeugkomponenten
Standheizung  ... alle Marken

Wir wünschen allen Kunden frohe Ostern!
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Jetzt geht’s wieder auf beim Trachtenverein
Am 24. März fand die Jahres-
hauptversammlung ohne 
Neuwahlen statt, an welcher 
die Vorstandschaft das letz-
te Jahr Revue passieren ließ 
und voller Hoffnung auf das 
kommende Vereinsjahr 2022 
blickt.
Für gemeinsame Ausflüge 
der Drahdirndl wurden ein-
heitliche Schürzen von Petra 
Dähne genäht, welche am 29. 
April zum ersten Mal zur Ge-
neralprobe für den Vereins-
abend mit anschließendem 
Besuch im Kieferer Bierzelt 
getragen wurden.

Auch die aktiven Buam er-
freuten sich über ein neues 
Kleidungsstück. Hierbei 
hat man sich für eine per-
sonalisierte Softshellweste 
entschieden, mit gestick-
tem Vereinslogo auf dem 
Rücken. Gerade rechtzeitig 
zur Maibaumwache wurden 
die Westen fertig und kamen 
dadurch schon des Öfteren 
zum Einsatz.
Der Vereinsabend am 30. 
April konnte nach 2-jähriger 
Pause endlich wieder statt-
finden. Der Kinderchor be-
grüßte mit dem Lied „Griaß 

eich Gott miteinand“ den 
Abend. Bei vollem Kursaal 
zeigten die vielen Kinder 
ihr gelerntes Können, auch 
die Jugendgruppe und die 
Aktiven Plattler gestalteten 
den Abend. Lukas Stocker, 
der Ziacherer für unsere 
Kindergruppe, spielte uns 
noch zwei weitere Stückerl 
auf. Weiter umrahmten die 
Goaßlschnalzer und die 
Audorfer Geigenmusik mit 
Katharina Reiter, Johanna 
Glarcher und Sophie Abfalter 
das Programm. Pandemie-
bedingt konnten die letzten 

2 Jahre keine Ehrungen statt-
finden, welche heuer alle 
nachgeholt wurden.
Für 70 Jahre Vereinsmitglied-
schaft wurde Veronika Kurz 
geehrt und für 60 Jahre Inge 
Funk, Herbert Funk, Traudi 
Kloo, Franz Maier und Erwin 
Rinner. Weiter wurden auch 
noch viele Mitglieder für 50, 
40 und 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt.
Zum Ehrenmitglied wurde Jo-
hanna Weber durch 42 Jahre 
Mitglied, 14 Jahre Jugendlei-
terin, 30 Jahren Kinderaus-
bilderin und Ehrenzeichen 

Ausgeschiedene Ausschussmitglieder von links: Sepp Kloo, 
Franz und Maria Holzmaier, Marlene Kammerloher, Gabi Kel-
zenberg, Sarah Schwarzbeck, Seppi Holzmaier und Anton Eis.

Verleihung der Gauehrenzeichen von links: Gauschriftfüh-
rerin Bettina Hanfstingl, 1. Gaukassier Hans Gschwendtner, 
Franz und Maria Holzmaier, Johanna Weber, Lisi Kloo, Sepp 

Schiermeier, Doris Holzmaier, Anton Eis und Sepp Kloo
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� Fotos: Trachtenverein D‘Luegstoana

der bayrischen Trachtenju-
gend in Gold ernannt. Lisi 
Kloo erhielt für 38 Jahre Mit-
gliedschaft, 24 Jahre Frau-
envertreterin und 22 Jahre  
Trachtenwartin ebenfalls den 
Ehrenstatus.
Den ehemaligen Ausschuss-
mitgliedern Marlene Kam-
merloher, Sarah Schwarz-
beck, Gabi Kelzenberg, Maria 
Holzmaier, Josef Holzmaier 
und Franz Holzmaier wurden 
an diesem Abend recht herz-
lich für ihre wertvolle Arbeit 
gedankt und ein Geschenk 
überreicht.
Die höchste Auszeichnung 
für einen Trachtler ist das 
Gauehrenzeichen in Gold. 
Dieses wurde in diesem Jahr 
Franz Holzmaier für seine 
herausragenden Tätigkeiten 
der letzten Jahre vom 1. Gau-
kassier Hans Gschwendtner 
verliehen. Für das Gauehren-
zeichen in Silber wurden Jo-
hanna Weber, Lisi Kloo, Doris 
Holzmaier, Maria Holzmaier 
und Sepp Schiermeier aus-
gezeichnet.
Umrahmt wurde der Abend 
von der kleinen Besetzung 
der Audorfer Musik, die uns 
noch zu einem gemütlichen 
Ausklang und Tanz in den 
Mai aufspielte.

Gemeinsam mit der Musik-
kapelle Oberaudorf und den 
Gebirgsschützen wurde das 
Maibaumauffstellen organi-
siert und der Maibaum be-
wacht.
Leider konnte wegen der 
schlechten Witterung der 
Maibaum nur mit dem Kran 
aufgestellt werden und das 
Fest wurde abgesagt. Als 
der Baum stand, spielte die 
kleine Besetzung der Audor-
fer Musik einige Stücke und 
zum gemütlichen Ausklang 
des Tages wurden alle Hel-
fer zum Bauern im Agg vom 
Bürgermeister Bernhardt ein-
geladen.
Am 13. Mai fand am Schloss-
berg die gut besuchte Maian-
dacht mit Pater Paul statt. Die 
Weisenbläser der Audorfer 
Musik umrahmten feierlich 
diese Andacht. Anschlie-
ßend wurde noch zu einem 
gemütlichen „Zammhocken“ 
im „Nord-Süd“ am Sportplatz 
eingeladen.
Eine schöne Überraschung 
bereiteten die Trachtenkin-
der, Ende Mai, mit einem 
Ständchen dem Brautpaar 
Marlene Kammerloher und 
Maxi Holzmaier zur standes-
amtlichen Hochzeit.
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Kirche & Soziales

Repair Café
Am 14.05.2022 fand zum 3. 
Mal unter reger Anteilnahme 
das Repair-Café im evange-
lischen Gemeindesaal statt. 
Bis auf zwei Elektrogeräte 
konnte alles wieder repariert 
werden.
Besucher aus Rimsting 
schenkten dem Repair-Café 
ein sehr wertvolles Hack-
brett, das nur neu gestimmt 
werden muss. Ein Mitglied 
aus der Musikkapelle Ober-
audorf, der ebenfalls kurz 
vorbeischaute, nahm sich 
diesem Instrument gleich an, 
mit der Gewissheit, dass es 
bald wieder bespielt werden 
kann.

Auch unsere zahlreichen 
Kuchenspenden wurden 
komplett von den Gästen ver-
zehrt. Vielen Dank an unsere 
Spender.
Für die musikalische Unter-
malung bedanken wir uns 
sehr gerne bei den zwei Flö-
tistinnen, die uns auf ihren 
Querflöten ihr Können dar-
brachten. Unsere neuen Ter-
mine für das laufende Jahr 
stehen bereits fest.
Am 6. August, 24. September 
und am 5. November, jeweils 
ab 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindesaal 
sind wir wieder da.
Das Repair-Café-Team freut 
sich schon auf ihren Besuch.

Barrierefreiheit ein Gewinn für alle!
Die Beratungsstelle Barrie-
refreiheit der Bayerischen 
Architektenkammer
•	 bietet an 18 Standorten 

in Bayern
•	 kostenfreie Beratungen
•	 bei Sanierungsmaßnah-

men und
•	 Wohnungsanpassungen 

an.

Beratungstermine von 
freiberuflichen Archi-
tektinnen und Archi-
tekten für

•	 private und öffentliche 
Bauvorhaben

•	 Innen- und Gartenbau-
architektur

•	 Wohnen im Alter
•	 Hilfe bei Fördermitteln
•	 Hilfe bei digitaler 

Barrierefreiheit
•	 Bei individuellen Fragen 

zur Barrierefreiheit

. . .Tel. 0 80 35/96 65 44-0 Fax /-22Mutzenweg 2 83115 Neubeuern
SPEZIALFACHBETRIEB FÜR BAUTENSCHUTZ & BAUSANIERUNG

Andreas Humbs

FEUCHTE GEBÄUDE
nutzbar machen!
FEUCHTE GEBÄUDE
nutzbar machen!
Zuverlässig und Dauerhaft

Planung und Erstellung 
von Sanierungskonzepten

Schadensanalyse
und Leckortung

Trockenlegung von Gebäuden/ Ab- 
dichtungen/ Komplettrenovierungen

Wasser-/ Heizölschaden- 
beseitigung

Verfugung und Fugen- 
sanierung aller Art

Oberflächentechnik/
Betonbearbeitung

Rissverpressung/
Schleierinjektionen

Balkon- und Terrassen- 
sanierungen

Schimmelbehand- 
lung u. -sanierung

Terrassen- und
Pflasterbau

Mutzenweg 2 · 83115 Neubeuern · Tel. 080 35 96 65 44-0 · /-22
www.humbs-bauwerterhaltung.de · info@humbs-bauwerterhaltung.de

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!
Ihre Ansprechpartnerin und Fachberaterin vor Ort ist
Innenarchitektin Dipl.-Ing. (FH) Susanne Moog.
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Kinderschutzbund 
Rosenheim feiert mit den 
Kindern

Aktionstag in Oberaudorf 
mit Spielmobil
Der Kinderschutzbund Ro-
senheim feiert sein 40jäh-
riges Bestehen und möchte 
dies vor Ort bei und mit den 
Kindern feiern. Wir kommen 
mit einem Spielmobil und ei-
nem Aktions- und Infostand 
und bieten verschiedene 
Spielangebote und Geschen-
ke und allen Interessierten 

Informationen zu unserer 
vielfältigen Arbeit.
Nach Oberaudorf reist das 
Spielmobil mit Info-Stand 
am 30.07. und ihr findet uns 
zwischen 10.30 und 14.00 
Uhr im Kurpark.
Kinderschutzbund Rosen-
heim, Herbststraße 14, 
83022 Rosenheim, Tel. 08031 
– 12929, www.kinderschutz-
bund-rosenheim. de

� Foto: Kinderschutzbund Rosenheim

„Eine für Alle“ – Jede(r) kann sich 
beraten lassen!
EUTB® – Ergänzende un-
abhängige Teilhabeberatung
E – Ergänzend zu bereits 
bestehenden Angeboten
U – Unabhängig von Kos-
tenträgern
T – Teilhabe am alltägli-
chen Leben
B – Beratung von Betrof-
fenen (Peer-Prinzip)

Besonderheiten dieser kos-
tenlosen Beratung:
•	 unbürokratisch 

(Ratsuchende stellen 
keine Anträge)

•	 umfassend (für alle Arten 
von Beeinträchtigungen)

•	 niederschwellig 
(Ratsuchende müssen 
keine Voraussetzungen 
erfüllen)

•	 barrierefrei 
(Eingang, Toilette, 
Türrahmen 83cm)

•	 kostenlos (nicht nur die 
erste Beratung!)

EUTB ist unabhängig von den 
Kostenträgern der verschie-
denen Leistungen (Kranken-
kassen, Rentenversicherung, 
Sozialhilfe, Agentur für Ar-
beit etc.) und den Erbringern 
dieser Leistungen. Wir sind 
nur der/dem Ratsuchenden 
verpflichtet!
EUTB arbeitet nach dem Prin-
zip „Eine für Alle“. Es kommt 
dabei nicht darauf an, wel-
che Teilhabe-Anliegen die/
der Ratsuchende hat: Unsere 
Beratungsstelle ist Anlauf-
punkt/Ansprechpartner für 
alle Anfragen und für alle Be-
einträchtigungsformen. Das 

bedeutet: Die Nutzer:innen 
können sich mit allen Fragen 
an ihre EUTB-Beratungsstel-
le vor Ort wenden, denn die 
Inklusion in der Gesellschaft 
soll wohnortnah angeboten 
werden.
Unser Ziel: Die Ratsuchen-
den sollen einen fundierten 
Antrag für ihre Hilfe stellen 
und dann auch die Hilfe be-
kommen!

EUTB Startklar Soziale 
Arbeit 
Innstraße 44 (Eingang Son-
nenstraße) 
83022 Rosenheim
Beratungszeit: Montag – 
Freitag, 8-16 Uhr
Tel.: 08031 22 15 80 4 
E-Mail: eutb@startklar-so-
ziale-arbeit.de

EUTB® Oberbayern Ost 
Prinzregentenstraße 17 
83022 Rosenheim
Tel: 08031 2906633 
Mobil: 0152 01955148
E-Mail: gerhard.vilsmeier.
eutb@ospe-ev.de 
https://www.eutb-ospe.de

Sie sind nicht mobil?
Melden Sie sich ein-
fach. Hausbesuche sind 
bei Bedarf möglich. 
Wir beraten in Stadt und 
Landkreis Rosenheim.

Beteiligte
BMAS (Bundesministerium 
für Arbeit und Soziales) 
GSUB (Gesellschaft für sozia-
le Unternehmungsberatung) Schneiderei - Kurzwaren

Steffis
Nahkammerl

Stefanie Kronbichler - Schützenstraße 6 - 83080 Oberaudorf
Tel. +49 160 6814428

• Dirndl und Herrenwesten  • Nadeln
   (Neuanfertigung und Änderung) • Druckknöpfe
• Hosen kürzen   • Reißverschlüsse
• Reißverschlüsse austauschen usw. • Nähgarne
• kleine Lederänderungen  • Scheren usw.
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SkF-Familienberatungsstelle im Inntal
Die Fami-
l i e n b e r a -
tungsstelle 
in Brannen-
burg ist einer 
von sieben 

Standorten, an dem der Sozi-
aldienst katholischer Frauen 
e.V. Südostbayern (SkF) für 
Familien und Schwangere in 
der Region tätig ist.
Als Team der Beratungsstel-
le Inntal möchten wir ratsu-
chenden und interessierten 
Eltern im persönlichen Ge-
spräch Unterstützung und 
Begleitung anbieten sowie 
umfassende Informationen 
zu ihren Fragen und Anlie-
gen zugänglich machen. Wir 
unterstützen werdende Müt-
ter und Väter bei allen The-
men rund um die Schwan-
gerschaft und Geburt, bei 
sozialrechtlichen Fragestel-
lungen ebenso wie bei per-
sönlichen Entscheidungen 

oder Konfliktsituationen. Wir 
arbeiten eng mit einer Viel-
zahl an Kooperations- und 
NetzwerkpartnerInnen in der 
Umgebung zusammen, um 
je nach Bedarf die geeignete 
Unterstützung für die Familie 
zu finden.
Erleben Mütter und/oder Vä-
ter besondere Belastungssi-
tuationen wie beispielsweise 
Trennung, fehlende Unter-
stützung im sozialen Umfeld 
oder Schicksalsschläge, sind 
wir ebenso Ansprechpartne-
rinnen und bieten auch über 
einen längeren Zeitraum Be-
ratung und Begleitung an. 
Im gemeinsamen Gespräch 
können Wege und Lösungen 
erarbeitet werden, um die 
Lebenssituation der Familie 
wieder zu entlasten.
Das an die Beratungsstelle 
angegliederte Projekt der 
Familienpaten Inntal unter-
stützt insbesondere Fami-

lien, die im unmittelbaren 
Umfeld kaum familiäre Un-
terstützung wahrnehmen 
können. Die ehrenamtlich 
Tätigen und geschulten Mit-
arbeiterInnen begleiten die 
Familie für eine bestimmte 
Zeit in ihrem Alltag und sor-
gen dadurch für Entlastung.
Familien in der Region sind 
nicht auf sich allein gestellt. 
Die SkF-Beratungsstelle Inn-
tal möchte durch ihr Angebot 
Familien im Inntal unterstüt-
zen und stärken. Wir sind für 
Sie von Montag bis Freitag 
per E-Mail oder telefonisch 
zwischen 8 und 15 Uhr (aus-
genommen Mittwoch) er-
reichbar.

Die Beratung erfolgt kosten-
frei, auf Wunsch anonym, 
sowie unabhängig von Na-
tionalität und Konfession.

Die Beratungsstelle bietet 
Beratung, Begleitung und 
Unterstützung bei allgemei-
nen Familienfragen, Fragen 
zu familienbezogenen Leis-
tungen wie Elterngeld, Kin-
dergeld, Arbeitslosengeld 
oder anderen gesetzlichen 
Ansprüchen, Fragen vor und 
während der Schwanger-
schaft und nach der Geburt, 
sozialen und finanziellen 
Notlagen sowie Partner-
schaftsproblemen.

Die Beratungsstelle für Fami-
lien und Schwangere des SkF 
– Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. befindet sich in 
der Rosenheimer Straße 77, 
83098 Brannenburg
Telefon 08034/ 636 92 52, Fax 
08034/ 636 96 82
E-Mail: beratung-inntal@
skf-prien.de

Neues vom Christlichen Sozialwerk Oberaudorf-Kiefersfelden
Wir freuen uns über unsere neuen Mitarbeiterinnen!

Carola Mayländer
Foto: Christiliches Sozialwerk

Gaby Mayr
Foto: Christliches Sozialwerk

Carola Mayländer
Unsere neue Mitarbeiterin im 
Bereich Entlastungsleistun-
gen für hauswirtschaftliche 
Versorgung ist seit März 2022 
im Team beim CSW.

Gaby Mayr
…kann bereits auf eine lang-
jährige Erfahrung im Bereich 
Pflege zurückgreifen und un-
terstützt uns als Pflegefach-
kraft seit April 2022.
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Benefizkonzert des Christlichen Sozialwerks Oberaudorf
Benefizkonzert mit Hans 
Berger in der Pfarrkirche 
„Zu unserer lieben Frau 
Oberaudorf“ ein voller 
Erfolg
Zu einem Benefizkonzert lud 
das Christliche Sozialwerk in 
die Pfarrkirche „Zu unserer 
lieben Frau von Oberau-
dorf“ ein und zahlreich war 
der Besuch, um Hans Berger 
solistisch an Zither und Orgel 
zu hören. Er ließ sich nicht 
lange bitten, schließlich liegt 
ihm als Vereinsmitglied das 
Christliche Sozialwerk schon 
seit vielen Jahren sehr am 
Herzen.
Der Verein wurde im Jahre 
1974 auf Initiative von Maria 
Funk und Pfarrer Unter-
strasser gegründet und 
nimmt sich seither um die 
Kranken-, Alten- und Behin-
dertenpflege in besonderer 
Weise an. Pflegedienstleite-
rin Angelika Resch und Hu-
bert Wildgruber als Mitglied 
der Vorstandschaft hießen 
Hans Berger recht herzlich 
willkommen und sagten ihm 
Dank für die sofortige Zusage 
zu diesem Benefizkonzert.
Berger nahm sich für den 
Abend vor, die Besucher von 
der Zither- und Orgelmusik 
und die Liebe dazu in seinem 
Sinne zu überzeugen. Dies ist 
ihm zweifellos geglückt.
Still und doch sehr feierlich 
war der Beginn im Zeichen 
des Friedenslichtes in der 
Pfarrkirche und der uk-
rainischen Hymne, die der 
Künstler im Gedenken an 
die Menschen und Opfer des 
Krieges intonierte. Diese An-
dacht übertrug sich auf die 
Zuhörerschaft, die alle Al-
tersgruppen umfasste. Mit 
einer gefühlvollen Romanze 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart führte Hans Berger den 

Konzertabend weiter. Zwi-
schen den Stücken erklär-
te er mit informativen und 
schmunzelnden Anekdoten 
in seiner unverwechselbaren 
Art und Weise die einzelnen 
Programmpunkte. Der lang-
jährige und erfahrene Kir-
chenmusiker ließ das Gloria 
und Agnus Dei von der klei-
nen Orgelsolomesse Joseph 
Haydns erklingen. Gern hörte 
er diese Messe schon als Bub 
vom Reisacher Männerchor, 
so Berger. Stilistisch hochin-
teressant interpretierte er ein 
„barockes“ Allegro in D, das 
er selbst komponierte und 
das dann auch später auf der 
Orgel ertönte.
Dass die Zither ein in der 
Tat vollwertiges Konzertins-
trument ist, zeigte sich im 
nächsten Programmpunkt 
des Abends: Die Ouvertüre 
aus Franz von Suppés „Dich-
ter und Bauer“ ist ein Werk, 
das so sicherlich noch selten 
zu Gehör gebracht wurde. 
Immer wieder wurde man 
von den vielen feinen und 
feinsten Nuancen der Inter-
pretation dieses Werks über-
rascht. Innerhalb des Publi-
kums summte der ein oder 
andere Freddy Brecks „Rote 
Rosen“ mit, das jedoch aus 
Suppés „Dichter und Bauer“ 
stammt und später zu einem 
beliebten Hit wurde. Schwie-
rigste Passagen wurden mit 
Eleganz und untrüglichem 
Gefühl ausgestaltet. Bergers 
Spiel war dabei jedoch stets 
eigenständig und kreativ 
interpretierend.
Den zweiten Teil des Abends 
spielte er auf dem Instru-
ment, das ihm seit Jahrzehn-
ten als erfahrener Kirchen-
musiker sehr vertraut ist: Die 
Jann-Orgel vom Laberwein-
tinger Thomas Jann verfügt 

über 23 Register und 1508 
Pfeifen, die Berger bestens 
beherrscht. Abwechslungs- 
und farbenreich registrierte 
er das Rondo in D-Dur KV 485 
von Wolfgang Amadeus Mo-
zart durch den flinken Wech-
sel der Manuale und seiner 
Gestaltung im Pedal.
Die Fantasie G-Dur BWV 572 
von Johann Sebastian Bach 
beginnt mit einem langen, 
virtuosen Manualsolo und 
erst im zweiten Teil setzt 
überraschend das Pedal ein 
und steigt langsam und ge-
waltig über zwei Oktaven auf-
wärts und wird nicht durch 
eine Melodielinie geführt, 
sondern durch eine eindring-
liche und gewaltige Harmo-
nik im fünfstimmigen Satz.
Abschließend spielte Hans 
Berger ein Praeludium in 
C-Dur von Johann Sebas-
tian Bach und er ließ die 
Farbenvielfalt und das Re-
gisterreichtum der Jann-Or-
gel noch einmal gewaltig 
rauschen. Gerade rechtzei-
tig zum Läuten des Gebets 
beschloss der Künstler sein 
Konzert. Ruhig und unauf-
geregt interpretierten Birgit 
Sporer und Antonia Wutz 
eine Uraufführung von ei-
nem Ave Maria Hans Bergers.
Alles in allem kann man re-
sümieren, dass Berger an die-
sem kurzweiligen Abend mit 

einer vollendeten Spieltech-
nik sowie Ausdrucks- und In-
terpretationsvermögen und 
einer niemals nachlassenden 
Spielfreude überzeugte.
Hans Berger präsentierte 
eine Art Potpourri, was da-
von berichtete, wie breit und 
vorurteilslos seine musikali-
sche Ausrichtung immer war.
Während des ganzen Kon-
zertes lauschten die Gäste 
der Musik und belohnten 
am Ende den sympathi-
schen Künstler mit lang an-
haltendem Applaus. Selbst-
verständlich spielte er noch 
eine Zugabe: Den „Brünn-
stoa-Landler“. Berger er-
klärte diese Zugabe so, dass 
das „Christliche Sozialwerk 
Oberaudorf-Kiefersfelden“ 
im ganzen Bereich des Haus-
bergs Brünnstein tätig ist 
und immenses leistet, damit 
hilfsbedürftigen Menschen 
im Pflegefall oder Krisen-
situationen ein familiäres 
und soziales Umfeld bewahrt 
werden kann.
Pflegedienstleiterin Ange-
lika Resch bedankte sich 
abschließend recht herz-
lich für dieses kurzweilige 
Konzert. Hubert Wildgruber 
überreichte Hans Berger im 
Namen des Christlichen So-
zialwerks ein feines Speziali-
tätenkörbchen, worüber sich 
der Künstler sehr freute.

� Foto: Hans Berger
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Gelungener Aktionstag „Zu Hause daheim“ in Oberaudorf

Zu Hause wohnen bleiben, 
selbstbestimmt und so un-
abhängig wie möglich, das ist 
der Wunsch vieler Menschen, 
egal ob alt oder jung. Unter 
diesem Motto hat am Freitag, 
den 13. Mai 2022 im Rahmen 
der bayernweiten Aktions-
woche „Zu Hause daheim“ in 
Oberaudorf ein kurzweiliger 
und informativer Aktionstag 
stattgefunden. Initiiert und 
organisiert wurde er von Jo-
sef Gasteiger, dem Senioren-
beauftragten der Gemeinde 
Oberaudorf. „Es ist mir ein 
persönliches Anliegen, den 
Senioren in unserer Gemein-
de die vielfältigen Angebote 
näher zu bringen und auch 
über diverse Angebote und 

Förderungen aufzuklären, 
um möglichst lange im eige-
nen Haus wohnen zu kön-
nen“, erzählt Josef Gasteiger. 
Er hat sich in den letzten 
Monaten intensiv mit diesen 
Themen auseinandergesetzt 
und konnte viele Referenten 
aus den unterschiedlichsten 
Bereichen für den Aktionstag 
gewinnen. Aussteller aus den 
sozialen Bereichen stellten 
ihre Einrichtungen vor und 
an den Informationsständen 
konnten die Besucher sich 
individuell beraten lassen. 
Die Christlichen Sozialwerke 
Flintsbach und Oberaudorf 
informierten zu den Themen 
Tagespflege und Ambulante 
Pflege, das PUR VITAL Pfle-

gezentrum stellte die Wohn-
gruppen vor, das Landrats-
amt Rosenheim informierte 
über den neuen Pflegestütz-
punkt in Oberaudorf sowie 
die Wohnberatung, das Sa-
nitätshaus ESTNER brachte 
viele kleine Hilfen für den All-
tag mit, die Kripo Rosenheim 
klärte über Enkelbetrug und 
Anlagebetrug auf, die Bürger-
hilfe Oberaudorf stellte ihr 
Angebot vor und die Malte-
ser Rosenheim informierten 
über den Hausnotruf und die 
Notfalldose. Zwischen den 
Vorträgen konnten sich alle 
Besucher am kostenlosen 
Kuchenbuffet stärken. „Ich 
bin absolut begeistert von 
der positiven Resonanz und 
den vielen persönlichen Ge-
sprächen“, resümiert Josef 

Gasteiger. Auch Dr. Matthias 
Bernhardt, der Bürgermeis-
ter von Oberaudorf, war voller 
Lob für den Aktionstag: „Es ist 
eine sehr gelungene Aktion 
und ich freue mich über das 
große Interesse aus der Be-
völkerung. Denn genau die-
ses Thema betrifft früher oder 
später jeden von uns und ich 
bin sehr dankbar, dass Josef 
Gasteiger mit großem Engage-
ment dieses bunte Programm 
zusammengestellt hat.“ 
Alle Interessierten, die leider 
nicht am Aktionstag teilneh-
men konnten und weitere 
Informationen zu einem 
speziellen Thema benöti-
gen, können sich gerne bei 
Josef Gasteiger unter 08033 
3088073 melden.

� Fotos: Josef Gasteiger
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Kulturbegleiter Programm 2022
Die Bürgerhilfe Audorf e.V. möchte Ihnen 
zwei neue Projekte vorstellen:

Kulturbegleiter Programm 
2022
Die Bürgerhilfe Audorf e.V. 
bietet Menschen, die es sich 
alleine nicht zutrauen oder 
alleine nicht mögen, eine/n 
Kulturbegleiter/in. Wir orga-
nisieren Eintrittskarten und 
kümmern uns um den Trans-
port.
Ihre Kulturbegleiterin Susan-
ne Krekel möchte sich gerne 
bei Ihnen vorstellen:
Ich wohne seit zwei Jahren in 
Oberaudorf. Da ich mich mit 
Oper und klassischer Musik 
ein bisschen auskenne und 
mich gerne nützlich machen 
möchte, bin ich auf die Idee 
mit dem Kulturbegleiter ge-
kommen. Außerdem gestalte 
ich, als „Stimme der Bücher”, 
einmal im Monat eine Vorle-
sestunde für Erwachsene in 
der Bücherei.
Für das zweite Halbjahr 2022 
schlagen wir folgendes vor:
Sonntag, 25. September 
Oper: Don Carlo von Verdi in 
der Staatsoper München
Samstag, 29. Oktober 
Kammermusik - das Aris 
Quartett mit Haydn, Mendels-
sohn, Smetana im Schloss 
Neubeuern
Dienstag, 15. November 
Ausstellung - Gruppendyna-
mik Der Blaue Reiter im Len-
bachhaus in München
Samstag, 10. Dezember 
Oper - Così fan Tutte von Mo-
zart im Gärtnerplatztheater in 
München
Für weitere Vorschläge und 
Anregungen sind wir natür-
lich offen! Die Anmeldung 
erfolgt bei der Bürgerhilfe, 
wo Sie auch weitere Informa-
tionen erhalten.

Die Taschengeldbörse
Hilfe für Senioren und Fami-
lien – Jobs für Jugendliche!

Was ist eine 
Taschengeldbörse?
Die Taschengeldbörse ist eine 
Plattform, in der sich einer-
seits Jugendliche registrie-
ren können, die sich durch 
leichte Tätigkeiten in der 
Nachbarschaft ein zusätzli-
ches Taschengeld verdienen 
möchten. Andererseits kön-
nen sich Jobanbieter melden, 
die Unterstützung benötigen. 
Durch die Taschengeldbörse 
soll auch die generationen-
übergreifende Kommunika-
tion gefördert werden, also 
der Austausch zwischen Jung 
und Alt. Sowohl die Jobanbie-
ter als auch die Jugendlichen 
sind verpflichtet, sich bei der 
Bürgerhilfe Audorf registrie-
ren zu lassen.

Wer kann Jobs anbieten?
Senioren, aber auch Familien 
oder andere Bürger, die Unter-
stützung brauchen, denen die 
Zeit fehlt oder denen verschie-
dene Tätigkeiten mit der Zeit 
schwerfallen.

Wer kann Jobs suchen?
Schüler im Alter von 13 – 18 
Jahren mit Einwilligung der 
Eltern

Was sind 
Taschengeldjobs?
Es sind leichtere Tätigkei-
ten, wie Einkaufen, Rasen 
mähen, Hilfe beim Blumen 
pflanzen, Laubrechen, Un-
kraut jäten, Schneeschau-
feln, Hilfe beim Hausputz, 

Babysitten, Hund ausfüh-
ren, Hilfe am Computer oder 
Smartphone usw., die
•	 keine besondere Quali-

fikation erfordern.
•	 auf einen zeitlichen 

Rahmen von 2 Stunden 
pro Einsatz und maximal 
10 Stunden in der Woche 
beschränkt sind.

•	 leichte und gelegentliche 
Tätigkeiten sind.

•	 sozialversicherungsfrei 
und nicht steuerpflichtig 
sind.

•	 über die private Haft-
pflichtversicherung/
Unfallversicherung der 
Eltern abgesichert sind.

•	 zu entlohnen sind (emp-
fohlen werden mind. 5 
Euro in der Stunde, den 
genauen Betrag verein-
baren Jobanbieter und 
Jugendlicher selbst).

Wichtig dabei ist, dass sich 
beide Seiten miteinander gut 
verstehen und das Jugend-
arbeitsschutzgesetz und die 
Jugendschutzbestimmungen 
eingehalten werden.

Wie läuft die	  
Vermittlung?
Die Bürgerhilfe Audorf e.V. 
dient lediglich als Koordina-
tionsstelle. Sie kann weder 
garantieren, dass es für die 
angebotenen Tätigkeit inte-
ressierte Jugendliche gibt, 
noch dass jedem Jugendli-
chen ein Job vermittelt wer-
den kann. Sowohl Jugend-
liche als auch Jobanbieter 
müssen Mitglied bei der Bür-
gerhilfe Audorf e.V. sein. Alle 
interessierten Jugendliche 
und Hilfesuchende können 
sich bei der Bürgerhilfe Au-

dorf anmelden. Um eine mög-
lichst große Sicherheit für alle 
Beteiligten zu erreichen, wird 
mit ihnen vor der Vermittlung 
ein persönliches Gespräch ge-
führt. Im besten Fall findet ein 
Vorstellungsgespräch, im Bei-
sein eines Elternteils statt, da 
Jugendliche unter 18 Jahren 
die Einverständniserklärung 
der Eltern benötigen. Frau 
Bachmann ist Ansprechpart-
nerin und informiert Interes-
senten, koordiniert Angebot 
und Nachfrage und begleitet 
Erstgespräche.
Wir tun all das, was ein „gu-
ter Nachbar“ auch für Sie tun 
würde. Die Angebote der Bür-
gerhilfe enden, wo professio-
nelle Hilfe beginnt.

Die Arbeit der Bürgerhilfe 
funktioniert umso besser, je 
mehr Menschen sich daran 
beteiligen. Wir bitten Sie herz-
lich um Ihre Unterstützung. 
Machen Sie die Bürgerhilfe 
Audorf bekannt, erzählen Sie 
über uns und – noch besser – 
machen Sie einfach mit!

Informationen zur Bürger-
hilfe Audorf e. V. gibt es auf 
der Website www.buergerhil-
fe-audorf.de, sowie im Büro 
der Bürgerhilfe in der Kufstei-
ner Straße 2 (Rathausplatz), 
während der Öffnungszeiten 
am Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, 
persönlich und telefonisch 
unter 08033/3022598 oder per 
E-Mail an info@buergerhil-
fe-audorf.de, für dringende 
Angelegenheiten auch außer-
halb der Öffnungszeiten unter 
der Notfall-Telefonnummer 
0152/59016462.



Kirchen & Soziales

54	 Ausgabe 129 · Sommer 2022

Spende durch verantwortliche des 
Nikolausdienstes in Niederaudorf
Die Verantwortlichen des Hl. 
Nikolauses konnten nun wie-
der ihre erhaltenen Spenden 
weitergeben. Die freiwilligen 
Spenden bekommt der Niko-
laus bei den Besuchen der 
einzelnen Kinder am Niko-
lausabend. Das Geld wird 
an Vereine oder Personen 
im Dorf gespendet, die auf 
Sponsoren oder finanzielle 
Hilfen angewiesen sind. Heu-
er konnte Magnus Waller das 
Geld an Barbara Angerer und 
ihren beiden Töchtern über-
geben, die im Sommer 2020 
ihren Ehemann und Vater 
auf tragische Weise verloren 
haben. Barbara und ihr Mann 
Sebastian befanden sich zu 
dieser Zeit gerade mitten im 
Umbau von Barbaras Eltern-
haus. Für die Verantwort-
lichen des Nikolauses war 
klar, dass sie das Geld an die 

Familie Angerer übergeben 
möchten. Die Familien und 
Vereine, die solche freiwilli-
gen Spenden erhalten, freu-
en sich sehr über diese Geste 
der Verantwortlichen.
Die Spenden der letzten Jah-
re gingen zum einen an die 
Wasserwacht Oberaudorf für 
den Neubau des Vereinshau-
ses am Luegsteinsee. Zum an-
deren erhielt Familie Katrin 
und Peter Trattner eine Spen-
de für ihren Sohn Christoph, 
der aufgrund seiner Behin-
derung auf eine Pflege rund 
um die Uhr angewiesen ist 
und einen neuen Rollstuhl 
benötigte.
Die Verantwortlichen des 
Nikolauses bedanken sich 
bei allen Familien, die am 
Nikolausabend dem Niko-
laus eine Spende für seinen 
Besuch geben.

v.l. Die Verantwortlichen des Nikolausdienstes Hansi Schweig-
hofer, Magnus Waller, Martin Pichler jun., Empfängerin der 
Spende Barbara Angerer sowie die weiteren Verantwortlichen 

Toni Zaglacher und Sebastian Buchauer jun.
Foto: Sebastian Buchauer

Oberaudorfer Pfarrgemeinderat hat 
sich konstituiert

In der Osterwoche kamen die 
direkt- und hinzugewählten 
Mitglieder des neuen Pfarr-
gemeinderates der Pfarrei 
„Zu Unserer Lieben Frau“ 
zusammen.
Zur 1. Vorsitzenden wurde 
Anna Abfalter, zu ihrem Stell-
vertreter Alois Holzmaier ge-
wählt. Das Amt der Schrift-
führerin übernimmt Karin 
Obwieser, Marion Aguettaz 
ist ihre Stellvertreterin. Chris-
toph Kurig wird den Pfarrge-
meinderat im Dekanat ver-
treten. Alle Mitglieder der 
drei Pfarrgemeinderäte im 
Pfarrverband werden künftig 
den Pfarrverbandsrat bilden. 
Pfarrer Huber dankte allen 
für die Bereitschaft, als Pfarr-
gemeinderat im kirchlichen 
Leben von Oberaudorf mit-
zuwirken. Besonders hob 
er die Kontakte hervor, die 
über die verschiedenen Mit-
glieder zum kommunalen 
Gemeinderat, zu Bücherei, 

zu den Vereinen und zur Au-
dorfer Frauengemeinschaft 
aber auch zum Pur Vital ge-
währleistet seien. Marion 
Aguettaz, Brigitte Matthias 
und Rosi Wildgruber, die 
auf Vorschlag der Kirchen-
verwaltung die Pfarrei Ober-
audorf in den vergangenen 
2 Jahren im Pfarrverbands-
rat vertreten haben, wird 
noch gesondert zu danken 
sein. Als sofort anstehende 
Themen wurden die Drosse-
lung des Wasserverbrauchs 
im kirchlichen Friedhof, die 
Ertüchtigung der Lautspre-
cheranlage in der Kirche, der 
Raumbedarf des kirchlichen 
Kindergartens für eine Hort-
gruppe, die Erklärung der Be-
nedikt-Säule als Kunstwerk 
und Glaubenszeugnis, das 
kommende Fronleichnams-
fest und die Weiterentwick-
lung des Pastoralkonzepts 
des Pfarrverbands genannt. 
Für‘s erste Aufgaben genug.

v.l.: Franziska Waller, Alois Holzmaier, Marion Aguettaz, 
Anna Abfalter, Karin Obwieser, Christoph Kurig, Rosi Wild-

gruber, Virgil Funk und Barbara Benstetter
Foto: Pfarrer Hans Huber
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Pfarrgemeinderat der Kuratie Niederaudorf-Reisach nimmt seine Arbeit auf
Der Pfarrgemeinderat der Ku-
ratie Niederaudorf-Reisach 
wurde neu gewählt. Zum Vor-
sitzenden wurde Elias Kohl 
gewählt, Sandra Ziegaus zu 
seiner Stellvertreterin. Die 
Schriftführung übernimmt 
Susanne Kohl. Es wurden 
auch gleich die nächsten 
Aufgaben in den Blick genom-
men: die konstituierende Sit-
zung des Pfarrverbandsrates 
am 22. Juni in Kloster Reisach, 
der Stehempfang nach der Fir-
mung am 15. Juli in Kiefers-
felden, die Spielestraße vor 
dem 2. Klosterfest am 23. Juli 
und davor der Familiengottes-
dienst mit Pastoralassistentin 
Christine Dietrich, die dabei 
auch aus der Kuratie ver-
abschiedet werden soll. Pfr. 
Huber dankte allen für ihre 
Mitarbeit. Er finde es schön, 
dass die verschiedenen Orts-
teile, die Vereine, der bisheri-
ge Pfarrgemeinderat und über 
den neuen Vorsitzenden die 
Ministranten im Gremium ver-
treten seien.
Ein paar Wochen vorher waren 
die bisherigen mit den neuen 
Pfarrgemeinderatsmitglie-
dern zusammengekommen. 
Pfr. Huber bedankte sich bei 
diesem Anlass für das zum 
Teil langjährige riesige Enga-
gement und freute sich über 
das Versprechen, wieder zur 
Stelle zu sein, wenn Rat und/
oder Tat gefragt sein sollte.

Der neue Pfarrgemeinderat der Kuratie Niederaudorf-Reisach: v.l.: Sandra Ziegaus, Susanne 
Kohl, Sabine Glarcher, Pfr. Hans Huber, Christine Taschner, Elias Kohl, Resi Hofer und Carolin 
Schweinsteiger� Fotos: Pfarrgemeinderat Niederaudorf-Reisach

Alois Plomer (2. V.l.) war 24 Jahre im Gremium und davon 20 J. als Vorsitzender aktiv, Wolfgang 
Wright und Maria Maurer 4 Jahre und Wolfgang Tiefentaler 16 Jahre. Nicht im Bild: Martina 
Buchauer, die 8 Jahre stv. Vorsitzende und 4 Jahre Schriftführerin des Pfarrverbandsrates war
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Pflegestützpunkt des Landkreises 
Rosenheim in Oberaudorf
Frau Hübel ist für den Pfle-
gestützpunkt Rosenheim 
des südlichen Landkreises 
zuständig, der ab sofort in 
den Räumen der Bürgerhilfe 
Audorf e.V. , Kufsteiner Str. 2, 
ansässig sein wird. Der Pfle-
gestützpunkt wird immer 
mittwochs zwischen 8:00 
und 12:00 Uhr besetzt sein.
Der Pflegestützpunkt von 
Stadt und Landkreis Rosen-
heim ist Lotse und Wegweiser 
sowie Berater und Begleiter 
durch die komplexen Syste-
me des Pflege-, Sozial- und 
Gesundheitsbereichs.

Gemeinsam mit den Rat-
suchenden finden die Be-
raterinnen individuelle Lö-
sungen, unter Einbeziehung 
von persönlichen Wünschen 
und Ressourcen, durch eine 
umfassende, kostenfreie und 
neutrale Beratung nach § 7 a 
SGB XI, zu allen Themen der 
Pflege und zu Hilfen im Alter.
Wir sind Ansprechpartner für
pflegebedürftige Personen, 
pflegende Angehörige, Ver-
wandte, Freunde, Nachbarn
Sozialdienste, Beratungs-
stellen sowie professionelle 
Anbieter.

•	 Duschstühle sorgen für 
mehr Bequemlichkeit im 
Bad.

•	 Haltegriffe und Haltestan-
gen geben Hilfestellung 
für Ihr Gleichgewicht.

•	 Gute Beleuchtung – vor 
allem auch nachts - sorgt 
für Orientierung und 
leichteres Erkennen von 
Stolperstellen.

•	 Handläufe – am besten 
beidseitig -  oder auch 
Rampen bieten Sicherheit 
bei Absätzen, Stufen und 
Treppen.

•	 Treppenlifte helfen, wenn 
die Treppe nicht mehr 
selber zu bewältigen ist.

•	 Ein Hausnotrufsystem er-
hält Ihre Eigenständigkeit 
und hilft durch Knopf-
druck auch bei plötzli-
chen Notlagen.

Kleine Helfer für Ihr Zuhause - mit großer Wirkung

Und das Beste ist: Vieles davon übernehmen 
die Krankenkassen oder geben Zuschüsse!

Unseren Wohnberater in Oberaudorf
erreichen Sie unter:
Horst Schultz	 Wohnberatung 
Telefon:	 0151/10752845
E-Mail:	 h.schultz-wohnberatung@gmx.de

Oder Sie wenden sich an:
Fachstelle Wohnberatung im Landratsamt Rosenheim
Brigitte Neumaier
Telefon:	 08031 392 2281  
E-Mail:	 brigitte.neumaier@lra-rosenheim.de

Die Wohnberater Ihrer Gemeinde hat hierzu 
weitere Informationen für Sie.

BRK Kleiderladen Kiefersfelden, Dorfstraße 29
Öffnungszeiten: Di. 09 - 12 Uhr u. 14 - 17 Uhr
     Do. 14 - 17 Uhr und Sa. 09 - 13 Uhr
Weitere Infos unter www.brk-rosenheim.de/laden

Wegwerfen 
war gestern!

Wir suchen helfende Hände - spenden 
Sie uns Ihre Zeit und vervollständigen Sie 
unser Team!
Informationen unter Tel. 08031 353308
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Abschied von Pfarrerin Renate Hübner-Löffler
In einem festlichen Gottes-
dienst wurde am 1. Mai Pfar-
rerin Renate Hübner-Löffler 
aus ihrem Dienst in der Kir-
chengemeinde verabschie-
det. Sie tritt eine Stelle in 
der Klinikseelsorge in Bad 
Aibling an.
Dekanin Dagmar Häfner-Be-
cker überreichte ihr zum Ab-
schied einen Engel und wür-
digte ihren segensreichen 
Dienst in der Kirchengemein-
de und in der Klinikseelsor-
ge in Bad Trissl. Der Kiefers-
feldener Bürgermeister Hajo 
Gruber und Oberaudorfs 
Bürgermeister Dr. Matthias 
Bernhardt fanden lobende 
Worte für ihren Einsatz für 
die Dorfgemeinschaft.
Pfr. Dr. Hans Huber stellte 
ihr Engagement für die öku-
menische Klinikseelsorge 
heraus. Für den Kirchenvor-
stand dankte der Vertrauens-
mann Theo Hülder für den 
wertvollen Einsatz in Gottes-
diensten, Kreisen und im Lei-
tungsgremium der Kirchen-
gemeinde.

Besondere Akzente setzte 
Renate Hübner-Löffler mit 
Tiersegnungs-, Berg- und 
Literaturgottesdiensten 
und auch bei den Gemein-
defesten. Sehr sorgfältig 
und fundiert bereitete sie 
ihre Bibelgesprächskreise 
und den Literaturkreis vor, 
ebenso ihre Predigten und 

liturgischen Texte für die 
Gottesdienste. Bewirtung 
und Raumgestaltung lagen 
ihr besonders am Herzen und 
zeigten ihre Wertschätzung 
für die Besucherinnen  und 
Besucher.
Ein unübertroffenes High-
light war das von ihr initiierte 
Luther-Menü, das in histori-
schen Kostümen, mit Text-
lesungen und einem 7-Gän-
ge-Menü nach Rezepten aus 
Luthers Zeit in Zusammen-
arbeit mit Waltraud Merkl 
zelebriert wurde. So war es 
nur logisch, dass auch der 
Abschiedsabend kulinarisch 
gestaltet wurde, dass eine 
Band spielte und die Gäste 
viele lobende Worte fanden 
und wehmütige Erinnerun-
gen austauschten.

Der Literaturkreis überrasch-
te mit einer Rede, die aus über 
40 Buchtiteln „komponiert“ 
war, die man miteinander ge-
lesen und besprochen hatte. 
Edith Brunner versüßte den 
Abschiedsabend mit zwei 
Kreistänzen zum Mitmachen, 
die nicht nur für Bewegung, 
sondern auch für viel Spaß 
sorgten. Die Band MEKS un-
ter der Leitung von Matthi-
as Meyr spielte Pop-, Rock-, 
Latin- und Soulklassiker, die 
nicht nur geschmeidig anzu-
hören, sondern auch mitrei-
ßend zu tanzen waren.
Besonders ihrem Kollegen 

und Freund Günter Nun wird 
Renate Hübner-Löffler jetzt 
sehr fehlen. Nicht nur, weil 
sie sich beide die Arbeit tei-
len konnten, sondern auch, 
weil sie in ihren Besprechun-
gen viel Ernsthaftigkeit und 
Spaß, kritische Begleitung 
und gegenseitige Ermuti-
gung hatten. Gerne hätten sie 
ihre Zeit bis zum Ruhestand 
gemeinsam in der Kirchen-
gemeinde verbracht.

Nun stellen sich für beide 
neue Herausforderungen. 

Renate Hübner-Löffler wird 
mit einer halben Stelle für 
mehrere Klinken in Bad Aib-
ling zuständig sein. Günter 
Nun wird als alleiniger Pfar-
rer in Kiefersfelden und Ober-
audorf seine Schwerpunkte 
neu abstimmen müssen. Zum 
Glück - da sind sich beide ei-
nig - hat die Kirchengemein-
de Oberaudorf-Kiefersfelden 
viele engagierte und hoch 
qualifizierte Ehrenamtliche, 
die die kirchlichen Angebote 
wesentlich mittragen.

� Fotos: Günter Nun

EVANG.-LUTH. PFARRAMT
OBERAUDORF-KIEFERSFELDEN

Bad-Trissl-Str. 33
83080 Oberaudorf

Telefon: +49 8033 1488
mobil: +49 1520 2948354

Günter Nun, Pfr.
g.nun@oberaudorf-evangelisch.de
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Kinder-Kirchen-Fest
Am Samstag, 25. Juni, laden 
wir alle Kinder von der ersten 
bis zur sechsten Klasse zum 
Kinderkirchenfest ins Evan-
gelische Gemeindezentrum 
in Oberaudorf ein.
Wir starten um 16:30 Uhr 
mit einem Willkommen in 
der Kirche, dann geht es 
raus zum Gruppen-Gelände-
Abenteuerspiel im Grünen. 
Nach einem Abendessen la-
den wir ein zur Kirchenparty 
mit Liedern zum Mitsingen, 
Mitmachen, Mittanzen. Ende 

ist um 21:30 Uhr. Bitte unter 
08033 1488 oder pfarramt.
oberaudorf@elkb.de anmel-
den. Kostenbeitrag: € 5.
Wer dann vom Samstag noch 
nicht genug hat, kommt - 
wieder ausgeschlafen - zum 
Familiengottesdienst am 
Sonntag, 26. Juni, um 10:30 
Uhr in die Evangelische Kir-
che Oberaudorf, wo wir‘s al-
len zeigen werden, wie cool 
unsere Gemeinschaft mitei-
nander und mit Gott ist.

� Foto: evang. Kirche Oberaudorf

Wiesen sollen wachsen
Unsere heimischen Wildbie-
nen und sehr viele Insekten 
sind bedroht. Um dem drama-
tischen Insektenschwund ent-

gegenzuwirken, setzt sich die 
Bayerische Staatsregierung 
mit dem „Blühpakt Bayern“ 
und seinen Allianzen aktiv da-

für ein, unseren heimischen 
Wildbienen und sehr vielen 
Insekten Lebensräume und 
Nektarquellen zu erhalten 

und neue anzubieten. Ohne 
Insekten verarmen ganze Le-
bensräume - sie sind essenzi-
ell für das Funktionieren von 
Ökosystemen.
Die Evangelisch-Lutherische 
Kirche bekennt sich zu einem 
sorgsamen und verantwor-
tungsbewussten Umgang mit 
der Schöpfung und damit zu 
einem aktiven Eintreten für 
den Schutz der Umwelt. Auch 
unsere Kirchengemeinde be-
teiligt sich hier aktiv. Unsere 
wunderbar blühende Wie-
se in Oberaudorf wird nicht 
mehr regelmäßig abgemäht, 
sondern nur noch zwei Mal 
im Jahr. Ebenso werden in 
Kiefersfelden Blühstreifen 
entstehen.

� Foto: Günter Nun

Mehr Leben vom Tag
Jeden Mittwoch um 19 Uhr 
trifft sich eine Gruppe Ju-
gendlicher ab 14 Jahren im 
Kirchenzentrum der Erlöser-
kirche Kiefersfelden. Wir sind 
immer kreativ und überlegen 
uns tolle Projekte, wie unser 
Vogelhaus. Wir sind kommu-

nikativ - z.B. mit den Themen 
„Zukunftsträume“, „Frieden 
schaffen“ oder „die Welt ret-
ten“. Wir spielen, singen und 
essen gern miteinander. Und 
es ist uns nicht egal, wie‘s den 
andern geht.
Vom 18. bis 22. Juli ist wieder 

Gemeindehaus-WG im Evan-
gelischen Gemeindezentrum 
Oberaudorf. Mitmachen kann 
jede/r, der/die Lust und Mut 
hat, die Tage und Nächte ge-
meinsam zu gestalten. Alle 
Zwangs-Aktivitäten, wie 
Schule, Sport, Musikunter-

richt können weiterlaufen. 
Aber unsere Freizeit gestalten 
wir gemeinsam. Let‘s party, 
let‘s rock, let‘s get love & pea-
ce & happiness!
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Klima- und Umweltschutz in 
der evangelischen Kirche
Klima und Um-
weltschutz ist 
ein Riesenthe-

ma für viele Menschen, ja für 
unsere gesamte Welt. Es geht 
um die Zukunft von Pflan-
zen, Tieren und Menschen. 
Es geht darum, wie die Erde 
lebenswert bleibt für künftige 
Generationen. Es geht um die 
Bewahrung der Schöpfung 
Gottes.
Jeder von uns ist davon be-
troffen, jeder von uns muss für 
sich Fragen beantworten: Wie 
wollen wir leben? Wie wollen 
wir wohnen? Was wollen wir 
essen? Wie wollen wir rei-
sen? Was ist nachhaltig und 
zukunftstauglich? Und jeder 
kann seinen Beitrag dazu 

leisten.
Deshalb ist dieses Thema 
der evangelischen Kirche in-
zwischen sehr wichtig. Die 
gesamte Evangelische Kirche 
in Bayern will bis 2030 klima-
neutral werden. Dies kann 
nicht realisiert werden, ohne 
dass jede Gemeinde ihren Bei-
trag dazu leistet.

Aus diesem Grund wurde der 
„Grüne Gockel“ eingeführt. 
Dies ist ein Programm, das 
jede Kirchengemeinde um-
setzen sollte und umfasst 10 
Punkte. Sind diese erfüllt wird 
die Gemeinde zur „Grüner-Go-
ckel-Gemeinde“ zertifiziert. 
Und genau das wollen wir 
dieses Jahr erreichen!

Gemeindefest am 23. und 24. Juli
Wir geben am Samstagabend 
um 17:30 Uhr in der Erlöser-
kirche Kiefersfelden den 
Startschuss für unser Projekt 
„Grüner Gockel“, mit dem 
unsere Kirchengemeinde sich 
auf den Weg zur Klimaneutra-
lität macht.
Alle sind eingeladen zur offizi-
ellen Info und einem ökologi-
schen Abenteuerspiel. Daran 
schließt sich ein Grill-Abend 
mit Biofleisch, vegetarischen 

und veganen Schmankerln 
an. Die Band MEKS unterhält 
uns mit Live-Musik, zu der 
auch getanzt werden darf.
Am Sonntag um 10:30 Uhr 
schließen wir das Fest mit 
einem Familiengottesdienst 
mit dem Thema „Liebe deine 
Welt wie dich selbst“ ab. Die 
Musik dazu macht die KiBi-
Nacht-Band. Anschließend 
gibt’s noch Kirchenkaffee.

„Vielen Dank,
      für Ihre Hilfe.“

08033 - 910 31   I   www.trauerhilfe-denk.de

Musik im Alter als Lebenselixier 
Für Bewohner in einem Altenheim stellt die Beschäftigung mit Musik einen bereichern-
den Punkt in ihrem täglichen Leben dar. Je öfter z.B. die gleiche Musik gehört wird, 
verstärkt dies auch im Alltag das Gefühl, gut aufgehoben zu sein und  Vertrauen zum 
Umfeld zu haben. Wir sind sehr froh, dass wir endlich wieder „echte Musik“ in unserem 
Haus erklingen lassen können. Einige Male im Monat kommt ein Musiker, der in allen 
Wohnbereichen mit seiner „Ziach“ bekannte, aber auch Lieder aus früheren Zeiten 
für unsere Bewohner anstimmt. Bis vor ca. 200 Jahren war es üblich, in der ganzen 

Nacht vor dem 1. Mai die Kirchenglocken zu läuten, 
um Unheil und böse Geister abzuhalten. Heutzutage 
ist es in manchen Orten Tradition, dass morgens die 
Blasmusikkapellen durch den Ort ziehen und den Mai 
einläuten. Bei uns im Altenheim St. Peter hat das die 
Sensenschmid Musikkapelle aus Mühlbach mit einem 
schönen Konzert im Garten übernommen. Genauso 
freuen wir uns auf die kommenden Standkonzerte.

Caritas-Altenheim St. Peter Kiefersfelden-Mühlbach
Rosenheimer Str. 138, 83088 Kiefersfelden
Telefon: 08033 9263-0
www.caritas-altenheim-kiefersfelden.de
E-Mail: st-peter@caritasmuenchen.de

Ambulante Praxis für Physiotherapie in Oberaudorf
Wir bieten Ihnen ein breites Behandlungsspektrum 

z. B. Krankengymnastik, Manuelle Therapie und Lymphdrainage, 
Massagetherapie, Hausbesuche und vieles mehr.
Sie haben eine Verordnung vom Arzt erhalten?
Wir rechnen diese mit allen Krankenkassen ab.

So finden Sie uns: KaiserPhysio · Praxis für Physiotherapie 
Sankt-Josef-Spital-Straße 6a · 83080 Oberaudorf 

Terminvereinbarung per Telefon +49 80 33 30 88 400 
info@kaiser-physio.com · www.kaiser-physio.com
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„Audorfer Frauengemeinschaft e.V.“
Viel los im Frühjahr

Nach zweijähriger Unterbre-
chung wegen Corona konnte 
am 31. März unsere Jahres-
hauptversammlung im Pfarr-
heim stattfinden. Anwesend 
waren 32 Vereinsmitglieder 
sowie unser Präses Pater Paul 
und der 2. Bürgermeister Alois 
Holzmaier. Nach dem Geden-
ken an unsere seit 2020 verstor-
benen Mitglieder erfolgte ein 
Bericht über unsere Aktivitä-
ten seit März 2020 mit Bildern, 
der Kassenbericht und die Eh-
rung der sechs Jubilarinnen.

Wir haben uns sehr gefreut, 
dieses Jahr wieder das tradi-

tionelle Fastensuppenessen 
ausrichten zu können. Die 
drei leckeren Suppen und das 
reichhaltige Kuchenbuffet 
fanden schnell ihre Abneh-
mer und mit den Einnahmen 
konnten wir auf Empfehlung 
von Pfarrer Huber 500 € für 
das Missionshaus Bethlehem 
in Kolumbien spenden. Auch 
die 80 hauptsächlich von Jose-
fa Freundorfer und Eva Grötz-
bach verzierten, wunderschö-
nen Osterkerzen haben wir alle 
verkauft, ebenso wie die 138! 
Palmbuschen eine Woche spä-
ter am Palmsonntag.

Am 27. April hat unser Mit-
glied, die Heilpraktikerin 
Anna Abfalter zu einem sehr 
interessanten Vortrag ins 
Pfarrheim eingeladen. Das 
Thema “Klassische Homöo-
pathie – Wie funktioniert sie? - 
Akutbehandlung bei Kindern„ 
interessierte vor allem viele 
junge Mütter und wir würden 
gern noch mehr über diese al-
ternative Behandlungsmetho-
de erfahren.

Am 4. Mai haben wir mit Pater 
Paul eine sehr feierliche Mai-
andacht in der Floriani Bergka-
pelle gefeiert. Ein schöner Mo-
ment, den wir anschließend in 
der Sportgaststätte „NordSüd“ 
in fröhlicher Runde haben aus-
klingen lassen.

Eine Herzensangelegenheit 
der Vorstandschaft war das 
Helferinnenessen am 10. 
Mai. Bei dieser Gelegenheit 

Die Jubilarinnen� Fotos: Marion Aguettaz

Maiandacht
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konnten wir uns endlich mal 
wieder bei unseren fleißigen 
Mitgliedern für ihre Hilfe auch 
in schwieriger Zeit – zweimal 
Weihnachtsmarkt im Freien, 
Basteln in Heimarbeit … – be-
danken und sie mit einem le-
ckeren Abendessen, zubereitet 
und serviert von Christian‘s 
Catering, verwöhnen. An alle 
nochmals ein Herzliches Ver-
gelt‘s Gott!

Ein weiterer Höhepunkt war 
die wunderschöne Maiandacht 
in der Basilika Mariä Himmel-
fahrt in Tuntenhausen am 18. 
Mai. Pfarrer Richard Basta, un-
ser Pater Richard, konnte leider 
nicht anwesend sein, aber er 
hatte uns vorher eine sehr in-

teressante Kirchenführung or-
ganisiert. Die Andacht selbst 
durften wir mit den Landfrauen 
unter der Leitung der Kreisbäu-
erin Katharina Kern feiern, mit 
sehr feierlichen Gebeten und 
begleitet vom Landfrauenchor 
mit schönen Marienliedern und 
Instrumentalmusik. Diese Mai-
andacht wird uns allen noch 
lange in Erinnerung bleiben. 
Den Abend haben wir dann in 
fröhlicher Runde im Gasthaus 
Schmid bei einer Brotzeit aus-
klingen lassen.

Auch unsere Mutter-Kind-
Spielgruppe unter der Leitung 
von Oriane Bouillon war die 
ganze Zeit sehr aktiv und es ist 
immer eine wahre Freude zu 

sehen, wie sich unser Nach-
wuchs entwickelt und mit Be-
geisterung dabei ist. Es wird je-
desmal etwas Neues gebastelt, 
was die Kleinen dann stolz mit 
nach Hause nehmen können. 
Es wird Brotzeit gemacht, ge-
tanzt und gesungen. Die zwei 
Stunden vergehen wie im Flug. 
Vielen lieben Dank an Oriane 
für ihre Mühe.

Unsere nächsten Programm-
punkte sind der Halbtages-
ausflug am 10. Juni nach Högl
wörth und unsere Dank- und 
Bittmesse am 12. Juli um 15 
Uhr auf dem Nusslberg, da-
nach Einladung zu Kaffee und 
Kuchen. Dazu ergeht herzliche 
Einladung.

Und erinnern möchte ich an 
unsere Herz-Jesu-Vorabend-
messen für unsere verstorbe-
nen Mitglieder jeweils am ers-
ten Donnerstag im Monat, um 
19 Uhr in der Pfarrkirche mit 
anschließendem gemütlichen 
Beisammensein in einer unse-
rer Gaststätten.

Die Audorfer Frauengemein-
schaft wünscht allen Leserin-
nen und Lesern schöne und 
erholsame Sommermonate. 
Bleibt alle gesund.

Mit lieben Grüßen
Marion Aguettaz

braut/abendkleider dessous/accessoires eventsupport

Geigelsteinstr. 10 / 1. OG
83080 Oberaudorf / Inntal
Deutschland

Telefon  0 80 33 / 6 06 90 99
Mobil  0179-2060260
rl@raffaellalupo.com
www.raffaellalupo.com

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch bis Samstag -  
nur nach Vereinbarung



Kirchen & Soziales

62	 Ausgabe 129 · Sommer 2022

Jugendhilfeverein Kiefersfelden-Oberaudorf e.V.

Jugend-Aktions-Monat „Im Juni in den Jugendtreff!“

Die Jugendzentren in Stadt 
und Landkreis Rosenheim 
laden im Juni 2022 alle Teen-
ager ein, die Treffs vor Ort 
(neu) kennenzulernen. Auch 
das „ChillOut“ und das „CO2“ 
sind beim Jugendaktionsmo-
nat mit dabei.
Den ganzen Monat über gibt 
es Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel Sport- und Gaming-
Turniere, Koch-Events, Krea-
tiv-Workshops, Grillabende, 
Lagerfeuer, Partys, Ausflüge 
und Spieleabende. Los geht‘s 
mit einem Abend der offenen 
Tür am Freitag, den 3. Juni.
Das ganze Programm kannst 
du im Online Jugendmaga-
zin aROund nachlesen unter 
www.aROund-Rosenheim.
de oder du folgst deinem Ju-
gendtreff unter chillout_co2 
bei Instagram.

Der Jugendaktionsmonat 
wird aus dem „Bayerischen 
Aktionsplan Jugend“ des 
Bayerischen Staatsministe-
rium für Familie, Arbeit und 
Soziales durch den Bayeri-
schen Jugendring gefördert.
Der Jugendhilfeverein Kie-
fersfelden-Oberaudorf e.V. 
betreibt als freier Träger der 
Offenen Jugendarbeit die 
beiden Treffs „ChillOut“ in 
Kiefersfelden (bei der evan-
gelischen Kirche) und „CO2“ 
in Oberaudorf (Sportplatzstr. 
26). Unsere Angebote richten 
sich an alle jungen Menschen 
im Alter von 14 bis 27 Jahren, 
unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht, Religion etc.
Selbstverständlich sind wir 
auch für Erziehungsberech-
tigte, Lehrerinnen und Leh-
rer ansprechbar; Terminver-
einbarungen mit Rosi Held, 
der leitenden Sozialpädago-
gin, sind unter +49 1520 8834 
956 möglich, gerne auch per 
WhatsApp.

Das Jugendcafe „ChillOut“ 
an der Erlöserkirche Kiefers-
felden ist Montag, 16:00 bis 
18:00 Uhr, Mittwoch von 
15:00 bis 19:00 Uhr, und 
Donnerstag nach Absprache 
für alle Jugendlichen offen. 
Mittwoch ist die Werkstatt 
geöffnet und bei Bedarf gibt 
Rosi gerne Zugang.
Das „CO2“ in der Sportplatz-
straße Oberaudorf ist auch 
für die Kieferer Jugendlichen 
am Dienstag und Donners-
tag, 15:00 bis 19:00 Uhr und 
Freitag, 15:00 bis 20:00 Uhr 
geöffnet. Dort gibt‘s Billard, 
Kicker und einen coolen 
Hartplatz zum Bolzen und 
Baseball spielen.

Fr., 24. Juni: „Pizza,Pizza!“- 
Heute könnt ihr im „CO2“ 
eure Lieblingspizza backen.
Mo., 27. Juni: „ChillOut Holz-
werkstatt“ - Holz, Farben, 
Werkzeug, Maschinen - ihr 
könnt alles ausprobieren und 
eurer Kreativität freien Lauf 
lassen.
Di., 28. Juni: „Freundschafts-
bänder“ - Im „CO2“ könnt ihr 
aus buntem Garn und Perlen 
individuelle Bänder herstel-
len.
Mi., 29. Juni: „ChillOut Holz-
werkstatt“ - Holz, Farben, 
Werkzeug, Maschinen - ihr 
könnt alles ausprobieren und 
eurer Kreativität freien Lauf 
lassen.
Do., 30. Juni: „Jonglierbälle“ 
- Im „CO2“ basteln wir sta-
bile Jonglierbälle aus Luft-
ballons.
Fr., 01. Juli: „Grill und Chill 
im CO2“ - Zum Abschluss des 
Aktionsmonats ein gemüt-
licher Grillabend (bis ca. 21 
Uhr).

Rosenheimer Str. 24 · 83080 Oberaudorf · Tel. +49 (0) 8033 - 1560

AusverkaufPorzellan:50 %auf Einzelteile

Markus Baumann
• Fahrräder / Service / Reparatur
• Verkauf und Zubehör
• Haushaltswaren / Glas
• Geschenkartikel
• Souvenirs
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� Fotos: Günter Nun Glückshafen

Wir haben was gegen Krieg
Wenn dich einer nervt oder 
ungerecht behandelt, musst 
du nicht dreinschlagen. Es 
gibt immer bessere Lösun-
gen. Daran glauben wir. In 
unseren Jugendcafés lernen 
Jugendliche Alternativen zu 
jeder Form von Gewaltreak-
tionen kennen. Wir zeigen 
ihnen - wenn sie sich darauf 
einlassen wollen - wie man 
clever und letztlich überlegen 
mit Menschen, Situationen 
und Herausforderungen um-

geht, die auf den ersten Blick 
zu Gewalt herausfordern.
Dafür schaffen wir eine At-
mosphäre von Angenommen- 
und Ernstgenommensein. 
Wir respektieren, dass keiner, 
auch wir nicht, perfekt sind. 
Aber wir konfrontieren alle 
mit unserer Überzeugung, 
dass in jedem von uns mehr 
steckt, als Reflexe, Instinkte 
und urzeitliche Prägungen. 
Wir haben unsere Jugend-
cafes „ChillOut“ und „Chill
Out2“ genannt, weil alles 

dafürspricht, dass, wenn du 
erstmal ankommen, dich ent-
spannen, zu dir selbst finden 
darfst, du auch einen guten 
Weg findest, mit dir, dem 
Nächsten und der Welt liebe-
voll umzugehen. Damit lässt 
sich viel mehr gewinnen als 
mit Gewalt.

Danke
Die Firma NEXT Immobilien 
und Grundstücksvermitt-
lung GmbH aus Kolbermoor 
spendete einen ansehnlichen 

Betrag für die Jugendsozial-
arbeit. Das freut uns sehr. 
Danke!
Für den Glückshafen beim 
Oberaudorfer Frühjahrs-
markt bekamen wir wieder 
reichlich Sach- und auch 
Geldspenden. Wir danken 
den Oberaudorfer und Kie-
ferer Geschäftsleuten!

Damals wie heute!

WIR sind täglich für SIE da 

und freuen uns auf Sie.

125 
 Jahre
   1897-2022
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Schulen & Kindergärten

Frühlingszeit in der Kinderkrippe
Der Schnee ist verschwun-
den und die Entdeckungsrei-
se im Freien geht wieder los! 
Unsere kleinen, forschen-
den Krippenkinder sind fas-
ziniert von den winzigsten 
Dingen, die sie entdecken. 
Der schleimigste Regen-
wurm, die kleinste Amei-
se und auch die buntesten 

Käfer werden mit Stolz und 
faszinierten Kinderaugen 
bestaunt. Aufgrund dieses 
großen Interesses, haben 
wir uns sogar Regenwürmer 
mit in den Gruppenraum ge-
nommen und sie kurzzeitig 
als Haustiere gehalten. Somit 
konnten die Tiere den ganzen 
Tag über bestaunt werden!

� Fotos: Kindergarten Schatztruhe

Ostern in der Kinderkrippe
Auch bei uns hat sich der 
Osterhase angekündigt, in-
dem er die selbstgemachten 
„Nestl“ heimlich abgeholt 
und sie dann im Garten ver-
steckt hatte. Die nun befüll-

ten Osternester zu suchen 
war eine tolle Überraschung 
für die Kieselsteinchen und 
Bergkristalle. Danke, lieber 
Osterhase!
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Hurra, hurra der Osterhase war da…
Nachdem alle Kinder der 
Schatztruhe fleißig ihre Os-
ternester gebastelt und ge-
staltet hatten war die Aufre-
gung groß, als diese an einem 
Morgen plötzlich verschwun-
den waren. Was wohl mit den 
Nestern passiert ist, fragten 
sich die Kinder. Mit großer 
Spannung konnten die Kin-
der kaum den Freitag vor den 
Osterferien erwarten. Jede 
Gruppe gestaltete den Besuch 
des Osterhasen anders.
Um Ostern gebührend zu fei-
ern, haben die Tigeraugen 
eine gemeinsame Brotzeit 
veranstaltet. Als wir im Gar-
ten gespielt haben, hat sich 
der Osterhase einen Weg in 
unser Gruppenzimmer ge-
bahnt und dort unsere Nes-
ter versteckt. Der Osterhase 
hat sich dieses Jahr ziemlich 
Mühe damit gemacht, da wir 
einige Zeit brauchten, um alle 
zu finden.
Die Muggelsteine haben zu-
sammen mit den Sonnenstei-
nen ein Picknick gemacht. 
Leider hat uns das Wetter 
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht, sodass wir das 
Picknick anstatt am Schieß-
hüttl, in die Gruppe der Mug-
gelsteine verlegt haben. Jedes 
Kind brachte für das Picknick 
etwas mit. Es gab viele lecke-
re Sachen und alle hatten 

großen Spaß beim gemüt-
lichen Zusammensein. Das 
Highlight war jedoch, als die 
ersten Kinder durchs Fenster 
entdeckten, dass der Oster-
hase die Osternester bei den 
Sonnensteinen versteckt hat. 
Nachdem alle ihr Nest gefun-
den hatten, gab es noch einen 
kleinen Abschlusstanz zum 
Lied „Hoppel Hase Hans“.
Die Kinder der Bernsteine ha-
ben gemeinsam ein gemüt-
liches Osterfrühstück mit 
vielen Leckereien genossen. 
Anschließend haben sich 
die Kinder auf den Weg ge-
macht, um die vom Osterha-
sen versteckten Osternester 
zu suchen. Im Pavillon in Nie-
deraudorf haben die Kinder 
dann ihre Nester gefunden. 
Glücklich und zufrieden ging 
es danach zurück zum Kin-
dergarten.
Bei den Mondsteinen war in 
der Osterzeit ein Huhn zu 
Besuch. Mit großer Freude 
wurde es von den Kindern 
betrachtet, gestreichelt und 
gefüttert. „Hinkende Lotte“ 
hat uns gezeigt, wo die Eier 
herkommen. In den nächsten 
Tagen haben wir durch ein 
Experiment das Ei von innen 
und außen erforscht. Zu unse-
rem Osterfrühstück wurden 
die Eier von den Kindern ge-
kocht und eingefärbt.

Ein herzliches Dankeschön 
sagen alle kleinen und gro-
ßen Schatztruhler Herrn 
Zehetmair vom Nahkauf in 
Oberaudorf für die reichliche 
Spende der Füllung unserer 
Osternester.

Riesengroß war die Freude 
aller Krippen- und Kinder-
gartenkinder über die neuen 
Bilderbücher. Wir sagen „Vie-
len Dank“ an den anonymen 
Spender.

� Fotos: Kindergarten Schatztruhe
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Unser neues Insektenhotel
Viel Wissenswertes über Bie-
nen konnten die Vorschulkin-
der an einem Vormittag dank 
Julia Köbele erfahren. Alle 
Vorschulkinder der Schatz-
truhe durften an diesem Tag 
helfen, eine Blumenwiese 
für alle Insekten anzulegen. 
Neben Rasen ausstechen und 
das Beet hacken, durften die 
Kinder beim Säen der Samen 
helfen. Danach haben wir 
noch ganz viel darüber er-
fahren, wie die Bienen sich in 
dem Insektenhotel einnisten. 
Nachdem das Insektenhotel 
seinen endgültigen Platz 
gefunden hat, wird täglich 
geguckt, ob sich bereits die 
ersten Insekten eingenistet 
haben.� Foto: Kindergarten Schatztruhe
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AUDORFER KINDERNEST
Verkehrserziehung Vorschulkinder

Am 11.5.22 bekamen unsere 
„Zugvögel“ Besuch von der 
Polizei. Im Rahmen der Ver-
kehrserziehung führte Tho-
mas Wicha unsere Vorschul-
kinder durch Oberaudorf, mit 
dem Ziel, dass die Kinder 
ihren zukünftigen Schulweg 
gut meistern werden.
Es war gar nicht so einfach, 
alle „Gefahren“ vorausschau-
end einzuschätzen, um die 
Straße sicher überqueren zu 
können. Herr Wicha erklärte 
den Kindern auch, dass es 

knifflige Situationen gibt, in 
denen der Fußgänger trotz 
Vorrang besonders achtsam 
sein muss.
Anschließend durften die 
Kinder noch das Polizeiauto 
gründlich unter die Lupe 
nehmen. Ebenso wurden 
die vielen Fragen bezüglich 
der Aufgaben der Polizei be-
antwortet.
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei der Polizei Kiefersfel-
den für diesen interessanten 
und informativen Vormittag!

AUDORFER GETRÄNKEMARKT
HEIMLIEFER-SERVICE
 auf Wunsch!

Ihr Spezialist in Sachen Durst

MONIKA WIMMER mit Team
Rosenheimer Straße 30 · OBERAUDORF · Tel. 08033/4304
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Hochbeet im Kindergarten
Genau zum richtigen Zeit-
punkt kam die Spende in 
Form eines Hochbeets von 
der Raiffeisenbank Oberau-
dorf. Vielen Dank dafür!
Unser in die Jahre gekomme-
nes altes Hochbeet musste 
zuerst ausgeschaufelt und 
abgebaut werden. Dank 
vieler helfender Kinder-
hände war auch dies bald 
geschafft. Zum Aufbau des 
neuen Hochbeets bekamen 
wir tatkräftige Unterstützung 

von Kindergartenpapa Uli Ja-
nout. Gemeinsam wurde ge-
schraubt, gehämmert und 
lasiert, bis es dann wieder 
befüllt werden konnte. Vie-
len Dank für die Unterstüt-
zung, Uli!
Die Schlussarbeiten erledig-
ten die Kinder eigenständig: 
säen, gießen, Unkraut zup-
fen und pflegen. Wir freuen 
uns schon auf die reichliche 
Ernte im Sommer.

Maiandacht
Gemeinsam mit Pater Paul 
feierten wir in der Kirche eine 
Maiandacht. Die Kinder leg-
ten zu Ehren der Mutter Got-

tes selbstgebastelte Blumen 
vor den Altar. Marienlieder 
und Fürbitten rundeten die 
Maiandacht ab.

Aus der Kinderkrippe
Nachdem wir das Bilderbuch 
der Raupe Nimmersatt ge-
lesen hatten, packte unsere 
Spatzen das „Raupenfieber“. 
Im Garten gingen sie auf 
„Raupensuche“ und schon 
bald entdeckte tatsächlich 
ein Kind eine Raupe, welche 
sie gern in der Gruppe behal-
ten hätten. So war die Idee 
geboren, ein Raupenzuchtset 
zu bestellen. Die Spannung 
stieg und als wir endlich das 
Paket mit den Raupen beka-
men, waren alle Kinder be-
geistert.

Das tägliche Beobachten 
gehörte nun zu unserem 
Ritual und es war sogar für 
die Jüngsten total spannend 
zu sehen, wie die Raupen 
immer dicker und größer 
wurden und sich schließlich 
verpuppten. Nun schlafen 
sie in einem „Schmetter-
lingshaus“ und wir können 
den Moment kaum erwarten, 
wenn die Schmetterlinge aus 
ihrem Kokon schlüpfen und 
wir sie in die Freiheit entlas-
sen können.
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Neues aus dem Hort
Besonders die älteren Hort-
kinder haben derzeit sehr viel 
Freude am Nähen. Tolle Wer-
ke sind schon entstanden. 
Die kälteren Tage der Ferien 
boten sich dafür natürlich 
besonders gut an; genauso 
wie für andere Angebote, z.B. 
Basteln. Als es dann endlich 
wärmer wurde, blühten nicht 
nur die gebastelten Blumen 
im Hort, sondern auch die 
echten draußen in der Natur. 
Also zog es die Hortkinder 
nach draußen!
Zuerst haben wir gemeinsam 
etwas aufgeräumt. Nicht nur 
bei uns im Hortgarten, son-
dern auch auf dem Spielplatz 
beim Weiher. Unglaubliche 7 
Säcke Müll fanden die Kinder 
auf und um den Spielplatz.

Auch der Osterhase hat die 
Hortkinder nicht vergessen. 
Beim Ausflug auf die Oster-
insel des Auerbachs wurden 
viele Verstecke ausfindig 
gemacht. Die gefundenen 
Ostersüßigkeiten haben die 
Kinder untereinander fair 
aufgeteilt. Mit Spielen, Ge-
schicklichkeitsübungen und 
Brotzeit verbrachten wir ei-
nen tollen Tag am Auerbach, 
der viel zu schnell verging.
Nach 2 Jahren „Pause“ konn-
ten wir auch endlich wieder 
einen großen Ausflug ma-
chen. Wir verbrachten einen 
Tag in Rosenheim. Zuerst be-
suchten wir im Lokschuppen 
die „Eiszeit-Ausstellung“. 
Anschließend konnten wir 
uns am Spielplatz noch aus-

toben und zum Abschluss 
gab es für alle noch ein Eis.
Bei der Wanderung aufs 
Hocheck waren alle Kinder 
motiviert und voller Begeis-
terung. Wir genossen die 
Aussicht bei einem gemein-
samen Picknick und konnten 
uns so richtig austoben.

Wir freuen wir uns schon auf 
die nächsten Ferien. Dann 
geht es auf jedenfall in den 
Zoo nach München!
Bis dann! Die Hortkinder 
vom Audorfer Kindernest.

Am Krandl GmbH
Rosenheimer Straße 11a  •   83080 Oberaudorf

Telefon +49 (0) 8033 - 31 18
info@krandl.de  •  www.krandl.de

Am KrandlAm KrandlAm Krandl
OberaudorfOberaudorfOberaudorf

METZGEREI  -  IMBISS  -  FEINKOST

Telefon +49 (0) 8033 - 3118  •  www.krandl.de

Öff nungszeiten:
MO-FR 8:00 - 18:00

SA 8:00 - 13:00

SCHMANKERLAUTOMAT

Grillfl eisch

Weißwürste
+

Senf

24/7 - TO GO

Getränke .  .  .
Eier

„Krandl im Glas“
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PRIVATE SCHULEN OBERAUDORF
Mit gesunder Ernährung fürs Leben lernen

„Nicht für die Schule lernen 
wir, sondern fürs Leben“ – 
dieser vielzitierte Satz soll im 
Lehrplan der Mittelschule im 
Bereich „Alltagskompeten-
zen“ mit Leben erfüllt wer-
den. Auch an den Privaten 
Schulen Oberaudorf-Inntal 
hat man sich über ein geeig-
netes Projekt zu diesem The-
ma viele Gedanken gemacht. 
Entstanden ist daraus die Er-
nährungswoche.
Die Schüler sollen in mehrtä-

gigen Projekten fächerüber-
greifend lebensnah lernen 
und wichtige Kompetenzen 
für den Alltag erwerben – so 
will es der Lehrplan. Vor-
gesehen sind die Bereiche 
Gesundheit, Ernährung, 
Haushaltsführung, selbst-
bestimmtes Verbraucher-
verhalten, Umweltverhalten 
und digitales Handeln.
In den Privaten Schulen 
entschied man sich für das 
Modul „Ernährung“. Die 

Schule nimmt in diesem 
Jahr am „Coaching Schul-
verpflegung“ teil und setzt 
besondere Schwerpunkte 
auf regionale und gesunde 
Ernährung – so weit wie mög-
lich „bio“.
Die Schüler konnten sich 
klassenübergreifend für ihr 
Lieblingsprojekt entscheiden 
und Auswahl gab es reich-
lich.
„Vom Getreide zum Brot“ 
lautete ein Schwerpunkt. Die 
Schüler stellten aus selbst ge-
quetschtem Getreide Müsli 
her und konnten selbst ein 
Brot backen, das sie auch mit 
nach Hause nehmen durften. 
Sie lernten Getreidesorten 
kennen und bereiteten eine 
Grünkernlasagne zu.
Mit dem wichtigsten Lebens-
mittel überhaupt – dem Was-
ser – beschäftigte sich eine 
andere Gruppe. Sie unter-
nahm einen Versuch zur 
Wasserreinigung, erstellte 
ein Wasser-Kunstwerk, un-
ternahm einen Ausflug zur 
Blauen Quelle in Erl und 
stellte „Wohlfühlwasser“ her.
Eine kulinarische Reise nach 
Südamerika unternahm eine 
andere Projektgruppe, die 
ein südamerikanisches Menü 
am Lagerfeuer zubereitete. 
Auch eine Riechstation für 
Gewürze und die Herstellung 
eines traditionellen südame-
rikanischen Spiels gehörten 
zu den Aufgaben.
„Fingerfood – geht das auch 
gesund?“, fragte sich ein 
Projektteam und gab die Ant-
wort gleich selbst mit einem 
leckeren Menü und Manda-

la-, Gemüse- und Obsttellern. 
Auch mit dem Vermeiden 
von Verpackungsmüll be-
fassten sich die Schüler, um 
sich anschließend bei einer 
Traumreise zu entspannen: 
in Länder, wo mit den Fin-
gern gegessen wird.
Sport fördert und fordert den 
Körper besonders. Welche 
Nährstoffe braucht dieser 
dafür? Die Schüler konnten 
selbst Erfahrungen sammeln 
beim Sporttreiben und Ko-
chen. Und sie recherchierten, 
ob es Leistungssportler gibt, 
die vegetarisch oder vegan 
leben.
Die artgerechte Tierhaltung 
war Thema in der Bauernhof-
Gruppe, die den Lebensraum 
von Kuh, Huhn und Schwein 
bei einer Exkursion erkun-
dete.
„Zuckerfrei und Spaß dabei?“ 
Auch das geht! Eine Gruppe 
bereitete leckere süße Mahl-
zeiten ohne Zucker zu und 
ging außerdem auf die Suche 
nach verstecktem Zucker in 
Lebensmitteln.
Alles über Kartoffeln lernte 
das Team „Tolle Knolle“. Die 
Schüler stellten ein Lapbook 
her und belohnten sich mit 
einer selbst zubereiteten 
Süßkartoffelsuppe.
Vorbereiten, organisieren, 
recherchieren, rechnen, 
Versuche durchführen und 
natürlich kochen – die Schü-
ler waren mit Begeisterung 
dabei und lernten in dieser 
Projektwoche wirklich was 
fürs Leben.

� Fotos: Private Schulen Oberaudorf-Inntal
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Lego-Kloster zieht um

Ein außergewöhnliches Le-
go-Kunstwerk können der-
zeit die Besucher des „Haus 
des Gastes“ in Oberaudorf be-
wundern: 15 Kilo der bunten 
Steine hat Sebastian, Schü-
ler an den Privaten Schulen 
Oberaudorf-Inntal, verbaut, 
um ein naturgetreues Modell 
des Klosters Reisach zu er-
richten.
Drei Monate lang hatte Se-
bastian unermüdlich Stein 
auf Stein gesetzt, nachdem 
er sich zur detailgetreuen 
Planung zuvor vom Haus-
meister den Grundriss des 
Klosters besorgt hatte. Ent-
standen war das Kunstwerk 

im Rahmen der „Großen 
praktischen Arbeit“, die alle 
Achtklässler an den Privaten 
Schulen erstellen.
Das Lego-Kloster war seither 
in der Schule ausgestellt. So 
mancher Besucher meinte 
begeistert, dass das kom-
plexe Bauwerk bestimmt 
viele Menschen interessie-
ren würde. Nach Rückspra-
che mit Bürgermeister Dr. 
Matthias Bernhardt hat das 
Kloster nun für die kommen-
de Zeit einen Platz im „Haus 
des Gastes“ mitten in Ober-
audorf gefunden und kann 
dort bestaunt und bewundert 
werden.

Sebastian mit GPA-Urkunde und Lego-Kloster
Foto: Private Schulen Oberaudorf-Inntal

Sechs Richtige
„Sechs Richtige“, das Mu-
sikquiz auf Bayern 1, sorgt 
derzeit bei den Schülern der 
„Mobilen Gruppe“ an den 
Privaten Schulen Oberau-
dorf-Inntal für viel Begeis-
terung. Sie hören es täglich 
im Bus bei der Fahrt in die 
Schule und versuchen, die 
angespielten Musiktitel zu 
erraten.
„Heute konnte ich ein Lied 
erraten, ich habe zwei ge-
schafft – das erzählen die 
Schüler jeden Tag“, meint 
Lernbegleiterin Sabine Senf-
ter augenzwinkernd. Da lag 
die Frage nahe: „Warum 
nicht mal „richtig“ mitma-
chen?
„Wir haben recherchiert, im 
Internet geübt und es ist die 
Idee entstanden, ob wir, die 
Mobile Gruppe, uns nicht be-
werben könnten“, berichtet 
Sabine Senfter. „Gesagt, ge-
tan, einfach machen – wir 
haben es probiert und nach 
vielen Versuchen hat es ge-
klappt, auf einmal haben wir 
eine Stimme gehört: „Hier ist 
Bayern 1“.
Was für eine Aufregung! Alle 
saßen vor dem Telefon und 

lauschten gebannt den sechs 
Musikschnipseln. Fünfmal 
rieten die Musikfans richtig 
und gewannen damit 500 
Euro. Die Schüler entschie-
den sich, ihr Glück zu teilen: 
250 Euro wollten sie für die 
Klassenfahrt behalten, den 
Rest für die Menschen in der 
Ukraine spenden.
Diese Großherzigkeit hat 
viele Radiohörer berührt, 
wie Sabine Senfter erzählt: 
„Im Laufe des Tages wurden 
wir von Bayern 1 wieder an-
gerufen, ob wir ein Interview 
geben würden. Es hat sich he-
rausgestellt, dass Menschen 
in Bayern uns zugehört ha-
ben und uns weiteres Geld 
spenden möchten, damit 
eine Fahrt stattfinden kann.“
So wurde die Großzügigkeit 
der Schüler belohnt. Bei den 
Spendern bedankten sie sich 
persönlich und konnten so 
neue Kontakte knüpfen.
Die Lernbegleiterin freut sich 
über die gelungene Aktion: 
„Unser Traum ist wahr ge-
worden. Es hat sich wieder 
mal gezeigt, dass unser Mot-
to „einfach machen“ genau 
richtig ist.“

Die Schüler der Mobilen Gruppe mit ihren Lernbegleitern
� Foto: Private Schulen Oberaudorf-Inntal

Schreinerei

Agger Str. 29a
83080 Niederaudorf
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Kunterbuntes Programm zum 
Muttertag

Am 12. Mai 2022 fand im Rah-
men der Projektpräsentation 
das Muttertagsfest an den 
Privaten Schulen Oberaudorf 
statt. Nach mehr als zwei Jah-
ren durften die Kinder end-
lich ihre Eltern in die Schule 
einladen, um ihnen alles zu 
zeigen, was sie in der letzten 
Projektphase gelernt hatten.
Die Kinder aus der Unterstu-
fe und aus der Mittelstufe 
studierten fleißig Texte ein, 
machten Sing- und Tanz-
proben, bastelten schöne 
Geschenke und freuten sich 
gemeinsam mit den Lehr-
kräften auf ein schönes Fest.
Das Programm war so kunter-

bunt, wie das Schulleben in 
den Privaten Schulen selbst.
Eröffnet wurde das Fest von 
Schulleiterin Maria Kravan-
ja. Nach den schönen Wor-
ten kamen die ersten Kinder 
auf die Bühne, und von nun 
an durfte das Publikum mal 
staunen, mal lachen und ja, 
auch ein bisschen weinen. 
Das Highlight war das von 
allen gemeinsam gesunge-
ne Lied zum Abschluss. Da-
nach konnten alle Eltern mit 
einem glücklichen Gefühl 
den Heimweg antreten und 
die Kinder sehr stolz auf sich 
sein.

� Foto: Private Schulen Oberaudorf-Inntal

Sport, Verantwortung und viel Spaß 
beim Klettern

Im Schuljahr 2021/22 haben 
die Schüler der Privaten 
Schulen Oberaudorf Inn-
tal neben den regelmäßig 
stattfindenden Kletterkur-
sen auch die Möglichkeit, in 
einem festen Kletterteam zu 
trainieren. Hierfür fährt die 
Gruppe einmal wöchentlich 
in eine der Kletter- und Boul-
derhallen nach Rosenheim 
oder nach Kufstein an die 
Außenkletteranlage.
Neben Kletter- und Boul-
derspielen haben die Nach-
wuchssportler die Möglich-
keit, ihre Klettertechnik zu 
verbessern und altersspezi-

fisch zu trainieren. Die ver-
schiedenen Kletterdiszipli-
nen, wie Topropeklettern 
oder Vorstiegsklettern, ge-
hören genauso wie das Boul-
dern zum Training. Beim 
Klettern und bei der Partner-
sicherung lernen die Kinder 
und Jugendlichen, Verant-
wortung für sich selbst und 
ihre Seilpartner*innen zu 
übernehmen.
Vor allem haben die Kids aber 
viel Freude an der Bewegung 
und riesigen Spaß bei den ge-
meinsamen Erlebnissen in 
der Gruppe.

� Foto: Private Schulen Oberaudorf-Inntal

ANDREAS WENDLINGER
Franz-Prantl-Straße 16 · 83088 Kiefersfelden
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Umweltfreundliche Verpackungen für 
einen guten Zweck

So eine Scheckübergabe 
gibt es auch nicht alle Tage: 
Freundlich hechelnd nahm 
Schulhund Balu eine Spen-
de der Mittelstufe entgegen. 
Hundeführerin Christina 
freute sich sehr über das en-
gagierte Projekt der Schüler.
Die Kunstgruppe hatte Ge-
schenkverpackungen ent-
worfen. Der Clou: Unter dem 
Stichwort „Upcycling“ wur-
den die zahlreichen Corona-
test-Verpackungen als Basis 
verwendet, die an der Schule 
sonst in den Müll gewandert 
wären. Die Schüler verzierten 
die Pappschachteln liebevoll 

mit Geschenkpapier, Schlei-
fen und Dekomaterial. An-
schließend organisierten die 
Kinder selbst einen Verkaufs-
stand. Die gewitzten Schüler 
machten sogar online Wer-
bung für ihre Verkaufsakti-
on: Auf YouTube bewarben 
sie ihr Produkt mit einem 
selbst gedrehten Video.
Der Erlös ging zur Hälfte an 
den Schulhund für Futter 
und Spielzeug, zur anderen 
Hälfte an ein SOS Kinderdorf. 
Auch für diese Spende traf 
kürzlich ein Dankschreiben 
ein, das die Schüler mit Stolz 
im Unterricht lesen durften.

� Foto: Private Schulen Oberaudorf-Inntal

Pflanzzeit auf dem Acker

Die Kinder der Mittelstufe an 
den Privaten Schulen Ober-
audorf-Inntal haben die letz-
ten Wochen fleißig an den 
Vorbereitungen ihres Schul-
ackers gearbeitet und diesen 
für die kommende Saison auf 
Vordermann gebracht. Auf-
geregt und voller Vorfreude 
auf die Ernte, haben sie die 

vielen verschiedenen Pflan-
zen liebevoll in die Ackerflä-
che eingesetzt. Bis zur Ernte 
wartet noch viel Arbeit auf 
die Schulkinder. Dabei kön-
nen sie viel über die Acker-
pflege, die Ackerbewohner 
und die unterschiedlichen 
Gemüsesorten kennenler-
nen.

� Foto: Private Schulen Oberaudorf-Inntal

BERND STIGLOHER – Elektromeister

• Elektro-Installationen
• Elektro-Geräte
• Sat + Antennenanlagen
• Reparaturen

• Gewerbe
• Beleuchtung
• Projektierung
• Kundendienst

Oberfeldweg 7 • Oberaudorf • Tel. +49 (0) 80 33 - 24 67 • Mobil +49 (0) 170 - 470 24 28 • elektro-stigloher@t-online.de
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GRUNDSCHULE OBERAUDORF
Schüler zeigen Kunstwer-
ke im Antiquariat Kurz
Anfang Mai herrschte gro-
ßer Andrang in Oberaudorf. 
Nachmittags um 16 Uhr fan-
den sich eine Vielzahl von 
Kindern und Besuchern beim 
Antiquariat Kurz ein, um die 
“Ausstellung” der Schülerin-
nen und Schüler der 3. Klas-
sen zum Thema Zauberei zu 
eröffnen.
Jede Klasse wurde eingela-
den, ein Schaufenster mit ih-
ren Werken zu gestalten. Als 
Anlass zu der Aktion diente 
eine Lesung von Frau Kurz in 

der Schule, die den Kindern 
aus dem Zauberlehrling vor-
trug. Im Anschluss erwuchs 
die Idee zur Umsetzung des 
Projekts zusammen mit der 
Antiquarin. So freute sich 
schließlich am Tag der Ein-
weihung der Bürgermeister, 
Herr Dr. Matthias Bernhardt, 
die gestalteten Schaufenster 
feierlich enthüllen zu dürfen. 
Natürlich durfte ein Begrü-
ßungslied der Kinder und 
ein kurzer Willkommens-
gruß von Frau Staudt, einer 
der beteiligten Lehrkräfte, 
nicht fehlen. Auch für das 

leibliche Wohl wurde ge-
sorgt, wie das bei einer Aus-
stellungseröffnung so üblich 
ist. So freuten sich vor allem 
auch die Kinder über diesen 

erlebnisreichen Nachmittag, 
bei der sie ihr Schaffen einer 
breiten Öffentlichkeit vor-
stellen durften.

Fotos: Grundschule Oberaudorf

Benedikt
Abendstein

Mobil
0179/4 11 34 40

Bahnhofplatz 6
83080 Oberaudorf

Tel. 0 80 33/30 34 40
Fax 0 80 33/30 34 41

schlosserei-abendstein@t-online.de

Schmiedearbeiten • Bauschlosserei
Reparaturen • Grabkreuze • Gartentore

Tel.: (0 80 33) 30 94 73 · m.widauer@t-online.de · Mobil: 01 72/83 05 903
www.garten-und-landschaftsbau-widauer.de

¡  Erdbewegung
¡  Pflasterbau
¡  Baumfällung
¡  Kernbohrung
¡  Winterdienst

Garten- und Landschaftsbau 
WIDAUER 
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Besuch der Zahnärztin in den 1. Klassen
Frau Dr. Velikonja besuch-
te die beiden 1. Klassen und 
erzählte den Kindern Span-
nendes über die Namen der 
einzelnen Zähne und wie wir 
die Zähne gut behandeln - mit 
dem richtigen Putzen und den 
richtigen Lebensmitteln!
Natürlich durften auch die 
Kinder ausgiebig von ihren 
Zähnen erzählen und ausrech-
nen, wie viel Zucker in man-
chen Süßigkeiten drinsteckt. 
Der Zucker ist nämlich der 
größte Feind gesunder Zähne!

Die Zahnärztin begann auch 
einen Versuch mit einem Ei, 
der zeigen soll, wie unsere 
Zähne angegriffen werden. 
Dazu wurde Essig in ein Glas 
mit einem rohen Ei gegeben. 
Über den Rest der Woche 
konnte dann mit der Lehre-
rin das Ergebnis genauer be-
trachtetet werden.
Als Abschlussgeschenk teilte 
die Zahnärztin für jedes Kind 
eine Zahnbürste aus.

Fasching am unsinnigen Donnerstag
Am unsinnigen Donnerstag 
ließen es sich die Schüle-
rinnen und Schüler sowie 
die Lehrerinnen und Lehrer 
der Grundschule Oberau-
dorf nicht nehmen und ka-
men mit vielerlei Kostümen 
und Verkleidungen in die 
Schule. Auch ohne des obli-
gatorischen Faschings-Trep-
penhaussingens fanden in 
den Klassen unterschied-
liche Faschingsspiele statt. 
Es wurde getanzt und über 
den ein oder anderen Unsinn 

gelacht. Im Pausenhof kam 
es spontan zu einer langen 
Schülerpolonaise, wie auf 
den Fotos zu sehen ist. Na-
türlich durften die vom För-
derverein und der Bäckerei 
Ratschiller gespendeten 
und lecker schmeckenden 
Quarkbällchen nicht fehlen, 
die morgens vom Elternbei-
rat in die Schule gebracht 
wurden. Vielen herzlichen 
Dank für die Spende und die 
Organisation!

� Fotos: Grundschule Oberaudorf



Aus dem örtlichen Geschäftsleben

76	 Ausgabe 129 · Sommer 2022

Rosenheimer Str. 2       

83080 Oberaudorf

     

www.optik-weissmann.de

info@optik-weissmann.de

     

+49 (0) 8033 2131

auch WhatsApp

     

Wir 

suchen 

Sie!

Gleitsichtbrillen-Studie

Neueste Gleitsichtbrillen-Gläser 
ohne Risiko vier Wochen kostenlos testen!

Jetzt anmelden! 

Ausgezeichnet als einer der besten Augenoptiker
Optik Weißmann wurde ausgezeichnet als einer der 100 besten Optiker in Deutschland

TOP 100 Optiker
Das BGW Institut aus Düssel-
dorf ermittelt mit einer un-
abhängigen Jury aus Wissen-
schaft und Marketing jedes 
Jahr die TOP 100 Optiker, die 
besonders kundenorientiert 
denken und handeln.
Mit dem Traditions-Optikge-
schäft Weißmann zählt nun 
auch ein Betrieb aus Oberau-
dorf zu den Top Augenoptikern 
Deutschlands. Geschäftsfüh-
rer Axel Weißmann ist mit 
Recht sehr stolz auf diese Aus-
zeichnung und wurde hierfür 
kürzlich auch von Oberaudorfs 
1. Bürgermeister Matthias 
Bernhardt beglückwünscht.

Maximaler Sehkomfort
Seit 40 Jahren stehen bei Weiß-
mann bereits in 2. Generation 
die persönlichen Ansprüche 
und Wünsche aller Kunden im 
Mittelpunkt.
Grundsatz der Weißmann Phi-
losophie war es schon immer 
für alle Kunden das maximale 
Seherlebnis zu schaffen.

Als Master of Science der 
Optometrie kann Axel Weiß-
mann auch Leistungen an-
bieten, wie optometrische 
Messungen, Sehanalysen 
und Netzhautscreenings mit 
modernsten Geräten, die weit 
über die üblichen Kompeten-
zen eines Optikers hinausge-
hen.

Gleitsichtkompetenz
Neben klassischen Brillen 
und Kontaktlinsen hat man 
sich bei Weißmann vor allem 
auch auf Gleitsichtbrillen spe-
zialisiert und das Gleitsicht-
Kompetenz-Zentrum Oberau-
dorf ins Leben gerufen.
Gemeinsam mit renommier-
ten deutschen Glasherstel-
lern wie Zeiss und Hoya 

werden auch Studien zur 
Verträglichkeit von Gleit-
sichtgläsern durchgeführt. 
Aktuell findet gerade wieder 
eine Gleitsichtbrillen-Studie 
statt, für welche man sich als 
Testseher anmelden kann. 
Dadurch bietet sich die Mög-
lichkeit eine Gleitsichtbrille 
kostenlos und unverbindlich 
zu testen.

Bürgermeister Matthias Bernhardt (l.) gratulierte Axel Weißmann (r.) zur Auszeichnung
Foto: Elsner Fotografie
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Top Bikes in
allen kaTegorien

VerkaUF inkl. serVice, BikeschUle Und Verleih

Bike & Ski Store Brannenburg
Rosenheimer Straße 52 
Tel.: +49 (0)8034-99590-20

Bike & Ski Store Bayrischzell 
Bahnhofstraße 6
Tel.: +49 (0)8023-78390-10

Bike & Ski Store oberaudorf
Carl-Hagen-Straße 7
Tel.: +49 (0)8033-97892-50

neue Bikes/e-Bikes/

kinderbikes eingetroffen

in großer auswahl!

www.toponmountain.com

Jetzt rauf aufs Rad! 
Mit Top On Mountain Bike-Store, Verkauf und Verleih durchstarten

Draußen sein, etwas erleben, 
sich bewegen und etwas für 
die Gesundheit tun: Radfah-
ren ist nach wie vor absolut 
„in“. Im schönen Inntal bietet 
Top on Mountain Bike Store 
und -Verleih in Bayrischzell 
eine von insgesamt vier Stati-
onen, alles, was sich das Herz 
auf zwei Rädern wünscht. Ein 
breites Sortiment an Topmar-
ken wie Giant und Trek in den 
Kategorien E-Bike, Rennrad, 
MTB und KUbikes für Kinder 
auf. Sämtliche Ersatzteile und 
Zubehör wie Reifen, Radbe-

kleidung für Groß und Klein, 
Helme, Brillen und Protekto-
ren gibt es in großer Auswahl. 
Auch in diesem Jahr bietet 
Top on Mountain Gruppen 
Guidings, Fahrtechnikse-
minare, Firmenevents und 
Teambuildings sowie ein 
wöchentliches Biketraining 
für Kinder an. Die BikeKids 
Oberaudorf fahren immer 
dienstags von 15 – 17 Uhr zu-
sammen – Treffpunkt ist um 
14.45 Uhr  am Shop. 
Wie man es von Profis er-
wartet, legt das Team neben 

der richtigen Beratung zum 
Modell, besonderen Wert auf 
die richtige Sitzposition der 
Kunden: Bikefitting für eine 
individuelle Anpassung des 
Rads und damit maximale 
Fahrfreude gehört zum Leis-
tungsspektrum. 
Die beiden Geschäftsführer 
Michael Maier und Rupert 
Nagl und das ganze Top on 
Mountain Team freut sich 
auch an den weiteren Stand-
orten in Brannenburg und 
Bayrischzell auf seine rad-
sportbegeisterten Kunden. 

Weitere Informationen: 
TOP ON MOUNTAIN 
c/o MCM-Skimieten.de 
GmbH & Co. KG 
Bike & Ski Store/Verleih 
oberaudorf@	  
toponmountain.com 
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Die nächsten 125 Jahre können kommen
Die Raiffeisenbank verdankt 
ihren Namen Friedrich Wil-
helm Raiffeisen, geboren am 
30.03.1818. Er widmete sich 
aus christlicher Verantwor-
tung heraus Menschen, die 
unschuldig in Not geraten 
waren. Wohltätigkeit allein 
aber war keine Lösung für ei-
nen wirtschaftlichen Aufstieg. 
Mit der Gründung des ersten 
Darlehenskassenvereins 1862 
realisierte Raiffeisen – inzwi-
schen Bürgermeister von Hed-
derdorf bei Neuwied – seine 
Idee der Selbsthilfe, Selbst-
verantwortung und Selbst-
verwaltung. Die Erfassung 
des Geldes im Dorfe als ver-
zinsliche Anlage ermöglichte 
jetzt die Bereitstellung von 
Krediten, die für die Wirtschaft 
und Gemeinschaftsaufgaben 
notwendig waren. Der Verein 
wollte Erwerb und Wirtschaft 
seiner Mitglieder fördern. Sei-
ne Idee der genossenschaft-
lichen Selbsthilfe, die prak-
tikable Anwendung und der 
neutrale gesellschaftspoliti-
sche Charakter sind bis heute 
Vorbild in über 130 Ländern 
der Erde.
Am 13. Juni 1897 trafen die 
Bürger von Oberaudorf im 
Saal der Funk‘schen Brauerei 
zusammen, um die Gründung 
ihres Darlehenskassenver-
eins zu vollziehen. Bürger-
meister Andreas Seebacher 
lud gleichzeitig zur ersten 

Generalversammlung ein. 
Das Wahlergebnis zeigte, 
dass die wirtschaftlichen Zu-
sammenhänge von großer 
Bedeutung waren und die 
Genossenschaftsaktivitäten 
sich neben Oberaudorf auch 
auf die damaligen Pfarr-
gemeinden Niederaudorf, 
Reisach, Mühlbach, Mühlau 
und Schöffau erstreckten. Der 
junge Darlehenskassenverein 
war bescheiden ausgestattet 
und auf eine unbürokratische 
Geldabwicklung ausgerichtet. 
1903 wurde die Mitgliederzahl 
mit 111 angegeben.

1918 wirkte sich bereits der 
verlorene Krieg und die ver-
heerende Inflation aus. Von 
207 Mitgliedern erschienen 
nur noch 26 zur Versamm-
lung. Nach einem Gewinn von 
2.806,29 Mark im Vorjahr wur-
den in diesem Jahr nur noch 
64,21 Mark ausgewiesen. 1922 
firmierte der Darlehenskas-
senverein in die „Volksbank 
Oberaudorf“ um und der Ge-
schäftsverkehr spielte sich im 
angemieteten Werlbergerhaus 
ab. Ein Jahr später erreichte 
die Inflation ihren Höhe-
punkt. 1925 lichteten sich die 
Inflationswirren. Die Bank 
wartete erstmals mit ordent-
lichen Zahlen auf und konnte 
eine befriedigende Bilanz von 
3.111,81 Rentenmark als Rein-
gewinn ausweisen.

1934 erfuhr die Bank eine wei-
tere Firmenänderung: „Spar- 
und Darlehenskasse Oberau-
dorf eGmbH“ lautete jetzt die 
neue Bezeichnung. Im Jahr 
1938 bot sich die Gelegenheit, 
einen Teil des Werlberger-
Anwesens zu erwerben. Der 
Preis von 20.000 RM war für 
die damalige Zeit enorm hoch, 
brachte aber den Vorteil eines 
eigenen Domizils. So kam es, 
dass die Bank ab 1940 in eige-
nen Räumen arbeiten konn-
te: ein langjähriger Wunsch 
wurde Wirklichkeit. 1945 
zerstörten Fliegerbomben in 
den letzten Kriegstagen das 
mühsam erworbene und neu 
eingerichtete Bankgebäude. 
Nach diesem Schicksalsschlag 
wurde ein gemietetes Zimmer 
im „Gasthof Alpenrose“ pro-
visorisch für den Geldverkehr 
hergerichtet. Trotz dieser be-
helfsmäßigen Unterkunft ge-
lang es der Bank im Jahr 1946 
die stattliche Bilanzsumme 
von 3.150.150,89 Mark vorzu-
weisen.

1949/1950 konnte ein neues 
Bankgebäude endlich bezo-
gen werden. Die Bausumme 
von 83.000 DM war nach der 
Währungsumstellung be-
trächtlich; auf Einweihungs-
feierlichkeiten und neue 
Möbel wurde verzichtet. Ge-
neralversammlungen fanden 
abwechselnd in den Gast-

wirtschaften von Oberaudorf, 
Niederaudorf, Mühlbach und 
Reisach statt. 1953 wurde der 
Name erneut in „Volksbank 
Oberaudorf (Raiffeisenkasse) 
eGmbH“ umbenannt.
1969 konnte der Plan, in Kie-
fersfelden eine Zweigstelle zu 
eröffnen, weiterentwickelt 
und durch den Kauf des Halt-
mayer-Anwesens erfolgreich 
umgesetzt werden. In die-
sem Zuge wurde der Name in 
„Raiffeisenbank Oberaudorf-
Kiefersfelden eGmbH“ geän-
dert. Drei Jahre später wurde 
der Neubau des Bankgebäu-
des – inklusive 9 Wohnungen 
– beschlossen. 1972 gab die 
Raiffeisenbank eine Umsatz-
rekordhöhe von 264 Millionen 
DM bekannt und hatte über 
4.000 Konten zu führen.

1976 wurde einstimmig be-
schlossen das Geschäftsgebiet 
durch den Zusammenschluss 
mit der Genossenschaft Flints-
bach zu erweitern. Dies führte 
zur Umbenennung in „Raiffei-
senbank Oberaudorf eG“ mit 
Geschäftsstellen in Flints-
bach und Kiefersfelden, was 
bis heute Bestand hat. Die 
Entscheidung zum Zusam-
menschluss hat mit dazu bei-
getragen, dass die Bank auf 
ihrer breiten Basis heute mehr 
als 15.000 Konten für ihre Kun-
den führt.



Aus dem örtlichen Geschäftsleben

Ausgabe 129 · Sommer 2022	 79 

Viele Überraschungen warten auf Sie

125 
 Jahre
   1897-2022

Nutzen Sie unser  
Jubiläumsangebot
• für Mitglieder
• begrenztes Kontingent
•  gültig vom 13.06. bis 13.07.2022
•  Sprechen Sie mit Ihrem Berater

1980 drängte die gute Ent-
wicklung der Raiffeisenbank 
und der große technische Fort-
schritt zu einer Erweiterung 
und Modernisierung des Bank-
gebäudes in Oberaudorf. Nach 
dem Erwerb der angrenzenden 
Apotheke wurde mit der Pla-
nung des Neu- bzw. Umbaus 
begonnen.

Auch im Verlauf der neunzi-
ger Jahre zeichnete sich die 
„Raiffeisenbank Oberaudorf 
eG“ durch ständige struktu-
relle Anpassung und wirt-
schaftliches Wachstum aus 
und bestätigte die bewährte, 
genossenschaftliche Unter-
nehmensphilosophie. Dank 
einer vorausschauenden und 
soliden Geschäftspolitik ent-
stand aus den bescheidenen 
Anfängen heraus eine moder-
ne und hochleistungsfähige 
Universalbank.

Die 2000er Jahre begannen mit 
der Einführung des Euro und 
waren vor allem nach der Welt-

finanzkrise 2008 von zuneh-
mender Regulierung geprägt, 
welche an manchen Stellen 
noch heute bei Kunden für Un-
verständnis über die Papierflut 
sorgt. Gut, dass es Bankbera-
ter gibt, die viele Seiten Papier 
auch mal in wenigen Worten 
erklären können.

Im Jahr 2022 angekommen hat 
die Bank inzwischen 3.170 Mit-
glieder, die Corona-Pandemie 
der jüngsten Vergangenheit 
schadlos überstanden und 
mit der Raiffeisen Immobilien 
Inntal GmbH eine neue Toch-
tergesellschaft. Die an Mitglie-
der und Kunden ausgereichten 
Kredite und Darlehen betragen 
inzwischen mehr als 100 Mil-
lionen Euro, die Bilanzsumme 
hat mittlerweile 180 Millionen 
Euro überstiegen.
Vor 125 Jahren waren die Be-
griffe Onlinebanking, Kre-
ditkarte, Union-Sparvertrag 
oder gar der VR-Banking App 
noch niemanden bekannt. Das 
Bankgeschäft hat sich über die 

Generationen hinweg verän-
dert. Gleichgeblieben ist, dass 
Kinder und Enkel nach wie vor 
davon profitieren, was Eltern, 
Großeltern und Urgroßeltern 
geschaffen haben. Viele Ge-
bäude am Ort wären ohne ein 
Darlehen der Raiffeisenbank 
und dem vorher angespar-
ten Eigenkapital vermutlich 
nicht gebaut worden. Vielen 
Dank an alle, die im Laufe der 
Jahre stets auf die Raiffeisen-
bank Oberaudorf vertraut ha-
ben und so dazu beigetragen 
haben, dass auch die nach-
folgende Generation auf die 
Bankdienstleistungen unse-
rer Bank zurückgreifen kann. 
Wir bedanken uns an dieser 
Stelle besonders für den un-
ermüdlichen Einsatz aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, 
Vorstände, Aufsichtsräte, Ver-
treter und Mitglieder der vielen 
Jahre Bankgeschichte.

Der Ausgangspunkt für den 
Erfolg der nächsten 125 Jahre 
der Raiffeisenbank Oberaudorf 

eG ist die, durch die Ergebnisse 
der Vergangenheit, geschaffe-
ne Eigenkapitalbasis. Seit dem 
Bestehen der Bank ist es ge-
lungen, diese Basis der Bank 
zu stärken und somit die Leis-
tungsfähigkeit der Bank wie 
auch die Produktpalette zu er-
weitern. Es ermöglicht, dass 
wir einen eigenen Weg gehen 
können und fast schon zum 
Unikat werden, indem wir wei-
terhin vor Ort für unsere Mit-
glieder und Kunden persönlich 
erreichbar sind.

Vielen Dank für die treue Part-
nerschaft unserer Mitglieder, 
Kunden und Geschäftsfreun-
de sowie für das langjährige 
gegenseitige Vertrauen in der 
Zusammenarbeit. Wir freuen 
uns darauf, auch die nächsten 
125 Jahre die „Raiffeisenbank 
Oberaudorf eG“, welche am Ort 
für alle Mitglieder und Kunden 
da ist, zu sein.
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PROGRAMM

6. –  10. JULI 2022
15. MUSIKFILMTAGE
OBERAUDORF

Mittwoch  
06.07.2022

19.00 Uhr 

Kursaal

Eröffnung der 15. Musikfilmtage

CICERO – ZWEI LEBEN, EINE BÜHNE
Ein berührender Dokumentarfilm über Eugen und Roger Cicero: 
Vater und Sohn sind absolute musikalische Ausnahmetalente. 
Während Eugen in den 60er Jahren mit Stars wie Ella Fitzgerald 
und Shirley Bassey auftrat, füllt Roger Cicero 30 Jahre später die 
deutschen Konzerthallen als einer der begnadetsten Sänger sei-
ner Zeit. 112 Min.

ITALO DISCO
Eine Einladung in die glitzernde Italo-Disco-Szene der 80er Jahre. 
Irre Rhythmen, synthetische Beats und visionäre Videoclips, die 
die Energie dieser Zeit maßgeblich formten. Ein Porträt der Szene 
mit viel Archivmaterial und Stars. 62 Min

Donnerstag 
07.07.2022

18.30 Uhr

Kursaal

1001 NIGHTS APART
Die „Iranian National Ballett Company“ wurde 1958 gegrün-
det und war bis zur Iranischen Revolution 1979 die wichtigste 
Tanzkompanie im Nahen Osten. Der Dokumentarfilm begleitet 
iranische Tänzer*innen aus zwei unterschiedlichen Epochen, 
die im Exil oder in ihrer Heimat leben. 80 Min.

Freitag  
08.07.2022

17.30 Uhr

Kursaal

Ein Abend mit Quadro Nuevo: Musik & Film

INTRO-KONZERT – Live
Seit 1996 tourt Quadro Nuevo durch die Welt und steht fast 
jeden Abend auf einer anderen Bühne. Das Quartett spielte 
seine Mischung aus Tango, Valse und Flamenco schon auf 
zahlreichen renommierten Festivals.Weltweit gab die Band 
bisher rund 1.500 Konzerte.

ODYSSEE – A JOURNEY INTO THE LIGHT
Der Corona-Lockdown bedeutete für Quadro Nuevo eine Voll-
bremsung. Sie lesen über alte Mythen und hegen schon lange 
den Traum einer Segelreise auf den Spuren der griechischen Sa-
gen. Die Dokumentation einer musikalischen Reise zu den Aeoli-
schen Inseln auf den Spuren von Poseidon, Circe, Ikarus und 
Odysseus. 95 Min.

Donnerstag 
07.07.2022
21.30 Uhr
Kurpark 
Open Air

Weltpremiere!

Freitag  
08.07.2022

19.30 Uhr

Kursaal

LE MALI 70
2019 reist eine Berliner Bigband nach Mali. Die Mission? Neues 
Leben in die Musik der 70er Jahre hauchen, die damals die west-
afrikanische Kulturszene zum Leuchten brachte. So prallen die 
deutschen Musiker auf die Ikonen der legendären „Rail Band“. 
Ein mitreißendes Roadmovie mit viel Musik. 92 Min.

Donnerstag 
07.07.2022
20.00 Uhr
Kurpark 
Open Air

Kombi-Ticket:
16 Euro

WEST SIDE STORY
Das Kult-Musical feiert seine Rückkehr auf die Kinolein-
wand. Mit viel Ehrfurcht vor dem Original haucht Spielberg 
der Broadway-Produktion neues Leben ein und schuf ein 
modernes Musical-Spektakel mit der Musik von Leonard 
Bernstein. 156 Min.
Ab 20.00 Uhr Konzert mit den „Gumpenbritschlern“

Freitag 
08.07.2022
21.30 Uhr
Kurpark 
Open Air

DOPPELVORFÜHRUNG
SPIN OFF – RHYTHM CHANGES
Der Film dokumentiert das „Südtirol Jazzfestival Alto Adige“ im 
Pandemiejahr 2020. Er gibt Einblicke in ein Festival, in dem Jazz 
nicht nur Unterhaltungsfaktor, sondern auch Lebensgefühl und 
Hoffungsschimmer ist. 47 Min.

A SOUND OF MY OWN
Die junge Musikerin Marja Burchard trägt ein großes Erbe auf den 
Schultern: Ihr Vater gründete das Krautrockkollektiv „Embryo“. 
Seit 2016 führt sie die Band als Bandleaderin weiter. Doch die 
stark männlich dominierte Sphäre macht es ihr nicht leicht ihre 
eigenen Vorstellungen einzubringen. 52 Min.

Samstag 
09.07.2022
13.30 Uhr
Kloster 
Reisach

WAGNER, BAYREUTH UND DER REST 
DER WELT
Eine interessante Reise in das gesellschaftliche Phänomen der 
Musik Richard Wagners und deren Anhänger. Ausgehend von 
einem Blick hinter die Kulissen der Bayreuther Festspiele 
führt der Film durch Wagner-Kulte in den USA, in Venedig und 
Abu Dhabi.   98 Min.

Samstag 
09.07.2022

15.30 Uhr

Kursaal

LIEBE, D-MARK UND DER TOD
Millionen sogenannter Gastarbeiter*innen aus der Türkei warb 
Deutschland in den 60ern an, die sich in der neuen Heimat fin-
den und behaupten mussten. Cem Kaya erzählt vielschichtig 
und unterhaltsam die Geschichte der eigenständigen Musiksze-
ne der Einwanderer und ihrer Nachkommen. 96 Min.

CESÁRIA ÉVORA
Aufgewachsen unter Kolonialbedingungen auf den Kakaoplan-
tagen Cap Verdes, trifft der Ruhm Césaria Évora als immensen 
Kontrast. 1988 wird sie in Lissabon entdeckt, wird zum Weltstar. 
Die berührende und eindringliche Geschichte einer Musiklegen-
de. 98 Min.

Samstag 
09.07.2022

17.30 Uhr

Kursaal

Samstag 
09.07.2022
21.30 Uhr
Kurpark 
Open Air

Vorpremiere

DER KLEINE NICK AUF SCHATZSUCHE
Der kleine Nick, macht nichts lieber, als mit seinen besten 
Freunden Abenteuer zu erleben. Daher bricht für ihn auch 
eine Welt zusammen, als sein Vater befördert wird und ein 
Umzug nach Südfrankreich ansteht. Ein geheimnisvoller 
Schatz, soll die Lösung der Probleme bringen.
103 Min. | FSK: 0

Sonntag 
10.07.2022

11.00 Uhr

Kursaal

Kinderfilm

DIE MAGNETISCHEN
Ein preisgewürdigtes Spielfilmdebüt aus Frankreich. Melancholie 
und Lebensenergie strömen durch diesen Film, der authentisch 
und mit viel Musik die Stimmung der 80er einfängt. 98 Min.

Freitag  
08.07.2022

19.30 Uhr

Kursaal
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Das Musikfilm-Festival in Bayern
musikfilmtage-oberaudorf.de

3 Kurzfilme – Ausgezeichnet mit 
dem Starter-Preis der Stadt München

ÜBERLEBEN
Nach einem missglückten Tankstellenüberfall hofft Leon in ei-
ner Therapieeinrichtung darauf, nochmal ins Leben zu finden. 
Das Ziel: Überleben. Sein alternder Vater Hans Joachim will das 
auch. Sein Ziel: Das ewige Leben. 30 Min.

HOAMWEH LUNG
Wie definiert sich Heimat? Der Regisseur besucht den Ort, an 
dem er aufgewachsen ist – einen Hof in Niederbayern.  Eine in 
schwarz-weiß gedrehte Suche nach Spuren der Erinnerung und 
der Gefühle, erzählt im bairischen Dialekt. 14 Min.

DESIRED CHILD
Die kleine Schwester der aus Lettland stammenden Regisseurin 
starb mehrere Jahre bevor sie auf die Welt kam. Sie kennt sie 
ausschließlich aus alten Familienfotos und Besuchen auf dem 
Friedhof. Eine gefühlvolle Spurensuche der nächstgeborenen 
Tochter. 30 Min.

Sonntag 
10.07.2022

13.30 Uhr

Kursaal

MUSIKFILMTAGE-FRÜHSCHOPPEN 
IM GASTHOF OCHSENWIRT
Publikumsgespräch über Filme und Musik mit der bayri-
schen Schauspielerin Johanna Bittenbinder und dem lang-
jährigen Leiter der Berliner Filmfestspiele Dieter Kosslick.
Moderation: Markus Aicher

Eintritt frei

Sonntag 
10.07.2022
11.30 Uhr
Gasthof 
Ochsenwirt

MÄRZENGRUND
Die wahre Geschichte eines jungen Mannes, der sich Ende der 
60er Jahre für ein radikales Leben in den Bergen entscheidet. 
Nach einem Theaterstück des österreichischen Dramatikers Fe-
lix Mitterer. Bester Spielfilm beim Filmfest Bozen!
110 Min. – Vorpremiere

Sonntag 
10.07.2022
13.30 Uhr
Kloster 
Reisach

FUOCO SACRO – SUCHE NACH DEM  
HEILIGEN FEUER DES GESANGS
Ein Porträt von drei der faszinierendsten Opernsängerin-
nen unserer Zeit: Ermonela Jaho, Barbara Hannigan und 
Asmik Grigorian. Höchst unterschiedliche Frauen, die für 
die Kunst brennen. Woher kommt die Energie ihrer Auf-
tritte? 93 Min.

Sonntag 
10.07.2022

15.30 Uhr

Kursaal

UNSERE HERZEN – EIN KLANG
Der Film begleitet die drei Chorleiter*innen in ihrem Arbeits-
umfeld und Schaffen und beobachtet, wie diese aus einer 
Gruppe vielfältigster Menschen einen einzigartigen Stimm-
kanon formen. Das Chorsingen als eine einzigartige Verbin-
dung zwischen allen Beteiligten! 108 Min.

Sonntag 
10.07.2022

17.30 Uhr

Kursaal

Sonntag 
10.07.2022
20.00 Uhr
Kurpark 
Open Air

LIVEKONZERT 
GERD BAUMANN & BAND PARADE
Karten von 2021 behalten Ihre Gültigkeit

„Cosmic Roundabout“
Bekannte und unbekannte Filmsongs aus bayerischen  
Kino-Hits von Marcus H. Rosenmüller wie „Wer früher stirbt 
ist länger tot“, „Sommer in Orange“, „Beste Zeit“, „Beste 
Gegend“ und anderen...

Bei schlechter Witterung findet das Konzert im  
Kursaal Oberaudorf statt.

Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de 
und www.crossgammy.de

Vorverkauf: Touristinfo Oberaudorf, MünchenTicket 
Vorverkaufsstellen oder unter www.crossgammy.de

Vorverkauf: 27,50 Euro 
Abendkasse: 29 Euro

Verein zur Förderung der Musikfilmtage Oberaudorf e.V. 
c/o Kaiserstraße 21 · 83080 Oberaudorf

KARTENVERKAUF
Karten für die Filmvorführungen erhältlich bei der Tourist-Info 

Oberaudorf und an der Abendkasse oder online: 
www.musikfilmtage-oberaudorf.de. 

Bei schlechter Witterung entfallen die Open-Air-Vorführungen
(aktuelle Hinweise auf der Homepage). Die vorgesehenen Filme 

werden dann im Kursaal gezeigt, Karten behalten ihre Gültigkeit.
Programmänderungen vorbehalten.

Erwachsene 8 Euro  |  Kinder 4 Euro

PROGRAMM
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Wiederkehrende Termine

Sport - Gesundheit - Spiele - Ausstellung - Ausflugsfahrten - Bergmessen

Museen

Montag 14:00 Treffen zum Schafkopfen Gäste sind herzlich willkommen
Betriebsurlaub im Herbst noch abfragen

Gasthof Zum Bauern, 
Oberaudorf

Dienstag 14:30 Bike Kids Oberaudorf 
In zwei Könnensstufen lernen die Kinder unter der Anleitung Grun-
dlagen, wie Brems- u. Kurventechnik, An- u. Abfahrtsposition und 
weitere Tipps und Tricks. Das Trainingsziel ist sicheres, sportliches 
und spaßiges Biken. Gruppe 1: ab 5 J. mit gutem Fahrkönnen. Gruppe 
2: Teens (ab ca. 12 J.) mit erster Trailerfahrung. Mitzubringen sind 
das eigene verkehrstaugliche Rad/MTB und Helm. Wenn vorhanden: 
Schutzausrüstung, wie Ellbogen-/Knieschoner oder Handschuhe. 
Protektoren können auch bei uns im Shop erworben oder geliehen 
werden.  Bitte überprüft das Rad auf Mängel oder vereinbart vorab 
einen Termin zum Service. Die Teilnahme kostet 12,- € (Einzelteilnah-
me), bzw. 100,- € (10er Karte). Bei Fragen erreicht ihr uns wie folgt: 
oberaudorf@toponmountain.com  oder 08033 978 892-50 
03.05.-25.10.2022 außer bayer. Ferien

Top on Mountain Bike Shop 
Oberaudorf

15:00 Bergmesse auf dem Nußlberg
24.05.-27.09.2022

16:45 Seniorensport des WSV Oberaudorf
Infos bei Otto Hörich Tel. 08033/8816
außer in den bayer. Schulferien

Schulturnhalle Niederaudorf

18:30 Schuhwiedu-Lauftreff für Anfänger bis fortgeschrittene Läufer 
Inkl. Aufwärmen und Dehnen. Kostenlos. Bitte um Anmeldung  bei 
Sportgeschäft Schuhwiedu, Laurentiusstr. 24, Tel. 08033/3089977
17.05.-30.08.2022

Laufsport-Schuhwiedu 
Oberaudorf

Mittwoch 10:45 Fahrt ins Blaue 
Anmeldung im Reisebüro Astl Tel. 1091

Sporthotel Wilder Kaiser 
Oberaudorf

18:00 Lauf ins Kaisertal mit Schuhwiedu gemeinsamer Dauerlauf zum 
Berggasthof Pfandl. Sportlerstammtisch ab 19.30 Uhr. Bitte um An-
meldung unter Tel. 3089977

Laufsport-Schuhwiedu 
Oberaudorf

Freitag  9:00 Yoga am Luegsteinsee der ideale Start in den Tag. Veranstalter ist 
das Kieferer Studio. Infos unter Tel. +49 (0) 176 38088346. Bitte den-
ken Sie an Sportmatte, Handtuch und witterungsbedingte Kleidung.
je nach Witterung Mai bis Ende September 2022

Kiosk am Luegsteinsee 
Oberaudorf

Samstag  16:00 Leidenschaft im Schnee - Sommertraining am See 
Anmeldung unter info@wsvoberaudorf.de.
Weitere Infos unter www.wsvoberaudorf.de
Juni - September

Luegsteinsee Oberaudorf

Sonntag 13:00 Fahrt ins Blaue 
Anmeldung im Reisebüro Astl Tel. 1091

Sporthotel Wilder Kaiser 
Oberaudorf

Dienstag 14:00 Besuchen Sie unser Heimatmuseum
bis 18 Uhr geöffnet, 01.05.-31.10.2022

Museum am Oberaudorf

Sonntag 12:00 Barockmuseum Gemäldegalerie
Malerei des 15. - 18. Jahrhunderts, bis 18.00 Uhr geöffnet

Barockmuseum Oberaudorf

14:00 Besuchen Sie unser Heimatmuseum
bis 18 Uhr geöffnet 01.05.-31.10.2022

Museum am Burgtor 
Oberaudorf



Veranstaltungskalender

Ausgabe 129 · Sommer 2022	 83 

Musik und Kulinarik

Mittwoch 17:30 Grillabend mit Live-Musik 
Um Reservierung wird gebeten. 01.06.-31.08.2022

Waller-Alm - Sudelfeld
Oberaudorf

Donnerstag   9:00 Mädelsfrühstück - Alle Frauen erhalten ein Glas Prosecco zum Frühstück Cafe Schickschnack
Oberaudorf

18:00 Hüttenabend mit Musik mit verschiedenen Themen
07.07.-25.08.2022

Speck-Alm Sudelfeld

18:30 Grillabend mit bayerischer Live-Musik Schmankerl vom Lavastein-Grill. 
Bei jeder Witterung. 26.05.-15.09.2022

Gasthof Ochsenwirt
Oberaudorf

18:00 Brauerei-Donnerstag 
Die Brauerei verwandelt sich jeden Donnerstag von 18 - 23 Uhr in eine 
Konzerthalle. Musiker aus aller Welt, jung und alt, bekannt oder Newcomer 
geben sich hier die Klinke in die Hand. Inmitten der Kessel sitzend genießt 
man Musik, Steaks vom BrünnSteingrill (440 Grad heißer Lavastein) und 
bestes Oberaudorfer Bier.

Oberaudorfer 
Privatbrauerei 
Oberaudorf

Freitag 9:00 Kesselfrische Weißwürste aus hauseigener Metzgerei
außer an Feiertagen

Hotel-Gasthof Keindl
Oberaudorf

11:30 Kaiserschmarrn-Essen 
nachmittags keine warme Küche

Berggasthof Hummelei
Oberaudorf

19:30 Bayerischer Abend mit Live-Musik Sporthotel Wilder 
Kaiser Oberaudorf

Samstag 11:30 Schweinshax’n-Essen 
nur auf Vorbestellung. Nachmittags keine warme Küche

Berggasthof Hummelei
Oberaudorf

12:00 Spanferkel vom Holzkohlegrill 
resch und frisch auf den Tisch
28.05.-17.09.2022

Gasthof Ochsenwirt 
Oberaudorf

Sonntag 10:00 Frühschoppen mit Musik 
zünftig – g’schmackig – guat. Bei musikalischer Umrahmung und hausge-
brautem Oberaudorfer Bier schmecken die Weißwürste doch am Besten. 
Egal ob drinnen inmitten der Kessel, oder im sonnigen Biergarten

Oberaudorfer 
Privatbrauerei 
Oberaudorf

12:00 Spanferkel-Essen Gasthof Zum Bauern 
Oberaudorf

11:30 Spanferkel vom Holzkohlegrill 
mittags nur bei schönem Wetter
Juli - September 2022

Speck-Alm Sudelfeld

Täglich Haxenessen die wohl besten Schweinshaxen im Inntal. Nur mit 1 Tag 
Vorbestellung. Außer Montag

Gaststätte NordSüd 
Oberaudorf

Haxenessen bitte 2 Tage vorher bestellen.
Außer Dienstag und Mittwoch

Gasthof zum Bauern 
Oberaudorf

Kesselfrische Weißwürste mit Breze und Weißbier
Außer Sonn- und Feiertag, Samstag bis 13 Uhr.

Metzgerei am Krandl 
Oberaudorf

21:00 Barbetrieb Sporthotel Wilder 
Kaiser Oberaudorf
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Wochentag Datum Beginn Beschreibung Veranstaltungsort
Freitag 24.06.22 10:00 Eintauchen in den Wald 

Wie viele verschiedene Melodien können Vögel singen? Wie schmecken frische 
Fichtennadeln? Bei einem langsamen, geführten Spaziergang im Wald finden 
wir Erholung und Entspannung vom Alltag. Wir bewundern die Kraft der 
Bäume und Pflanzen, lauschen den Vögeln und konzentrieren uns dabei voll 
und ganz auf unsere Sinne. Mithilfe von verschiedenen Übungen entschleu-
nigen wir und lassen den Alltag hinter uns. Dazu brauchen wir nur bequeme, 
der Witterung angepasste warme Kleidung und festes Schuhwerk. Leichte 
Wanderung, Dauer ca. 2,5 Std.(reine Gehzeit ca. 45 min.), ca. 2 km. Kosten 
pro Person 20,00 €. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Rathausplatz

18:30 Luegstock-Festival 
Neben vielen Bands, die in bayerischer oder tiroler Mundart   singen und 
spielen, bietet das Festival eine Menge anderer Attraktionen. Infos: www.
luegstock-festival.de    

Luegsteinsee

Samstag 25.06.22 10:00 Sagen-Wanderung für Familien mit Kinder 
Nach der Fahrt mit der Sesselbahn zum Erlebnisberg Oberaudorf-Hocheck 
werden Ihnen bei einer leichten Wanderung bergauf die Geschichten, die 
hinter den Sagen stecken, näher gebracht und erzählt. Die Zwischenstationen 
und Spielstätten laden zu gemütlichen Pausen ein. Eine Belohnung für Groß 
und Klein bietet zum Abschluss eine rasante Abfahrt mit der Sommerrodel-
bahn. Ca. 1,5 Std. Gehzeit, 1,8 Km, 50 Hm bergauf, 155 Hm bergab. Anmeldung 
bis zum Vortag in der Tourist-Information

Rathausplatz

13:00 Luegstock-Festival 
neben vielen Bands, die in bayerischer oder tiroler Mundart   singen und 
spielen, bietet das Festival eine Menge anderer Attraktionen. Infos: www.
luegstock-festival.de    

Luegsteinsee

13:00 Führung zu den schönsten Barockkirchen in naher Umgebung 
Herrliche Baudenkmäler erwarten die Besucher: Pfarrkirche Oberaudorf - 
Kloster Reisach, Schloßkapelle Urfahrn und Pfarrkirche Ebbs. Bei der kurzen 
Führung erfahren Sie Interessantes zu Baustil, künstlerischen Ausstattung 
und geschichtlichen Hintergründen. Anmeldung bis zum Vortag in der Tou-
rist-Information.

Rathausplatz

Montag 27.06.22 10:00 Faszination Auerbach und Inn 
Bei einem Spaziergang von etwa 2 km Länge vom Auerbach zum Inn erfährt 
man viel Interessantes über diese beiden Fließgewässer, über ihren Ursprung, 
ihren Verlauf und die Tierwelt, die hier ihre Heimat gefunden hat. Aber auch 
über die Geschichte, ihre Rolle bei der Energieerzeugung und über die Inn-
schifffahrt. Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Spielplatz Talweg/
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 28.06.22 9:30 Geführte Wanderung - Rund um den Schwarzenberg 
Mit der Bergbahn auf das Hocheck. Von dort aus um den Schwarzenberg 
nach Rechenau, weiter zur Mühlau. Dort Einkehr. Wieder zurück über den 
Stausee zum Rathausplatz. Leichte Wanderung, ca. 3 Std. Gehzeit, ca. 10 Km, 
ca. 135 Hm bergauf und 442 Hm bergab. Witterungsbedingte Zieländerung 
vorbehalten.  Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information. Preis 
zzgl. Kosten der Bergbahn

Rathausplatz

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Fortlaufende Termine
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Wochentag Datum Beginn Beschreibung Veranstaltungsort
Freitag 24.06.22 10:00 Eintauchen in den Wald 

Wie viele verschiedene Melodien können Vögel singen? Wie schmecken frische 
Fichtennadeln? Bei einem langsamen, geführten Spaziergang im Wald finden 
wir Erholung und Entspannung vom Alltag. Wir bewundern die Kraft der 
Bäume und Pflanzen, lauschen den Vögeln und konzentrieren uns dabei voll 
und ganz auf unsere Sinne. Mithilfe von verschiedenen Übungen entschleu-
nigen wir und lassen den Alltag hinter uns. Dazu brauchen wir nur bequeme, 
der Witterung angepasste warme Kleidung und festes Schuhwerk. Leichte 
Wanderung, Dauer ca. 2,5 Std.(reine Gehzeit ca. 45 min.), ca. 2 km. Kosten 
pro Person 20,00 €. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Rathausplatz

18:30 Luegstock-Festival 
Neben vielen Bands, die in bayerischer oder tiroler Mundart   singen und 
spielen, bietet das Festival eine Menge anderer Attraktionen. Infos: www.
luegstock-festival.de    

Luegsteinsee

Samstag 25.06.22 10:00 Sagen-Wanderung für Familien mit Kinder 
Nach der Fahrt mit der Sesselbahn zum Erlebnisberg Oberaudorf-Hocheck 
werden Ihnen bei einer leichten Wanderung bergauf die Geschichten, die 
hinter den Sagen stecken, näher gebracht und erzählt. Die Zwischenstationen 
und Spielstätten laden zu gemütlichen Pausen ein. Eine Belohnung für Groß 
und Klein bietet zum Abschluss eine rasante Abfahrt mit der Sommerrodel-
bahn. Ca. 1,5 Std. Gehzeit, 1,8 Km, 50 Hm bergauf, 155 Hm bergab. Anmeldung 
bis zum Vortag in der Tourist-Information

Rathausplatz

13:00 Luegstock-Festival 
neben vielen Bands, die in bayerischer oder tiroler Mundart   singen und 
spielen, bietet das Festival eine Menge anderer Attraktionen. Infos: www.
luegstock-festival.de    

Luegsteinsee

13:00 Führung zu den schönsten Barockkirchen in naher Umgebung 
Herrliche Baudenkmäler erwarten die Besucher: Pfarrkirche Oberaudorf - 
Kloster Reisach, Schloßkapelle Urfahrn und Pfarrkirche Ebbs. Bei der kurzen 
Führung erfahren Sie Interessantes zu Baustil, künstlerischen Ausstattung 
und geschichtlichen Hintergründen. Anmeldung bis zum Vortag in der Tou-
rist-Information.

Rathausplatz

Montag 27.06.22 10:00 Faszination Auerbach und Inn 
Bei einem Spaziergang von etwa 2 km Länge vom Auerbach zum Inn erfährt 
man viel Interessantes über diese beiden Fließgewässer, über ihren Ursprung, 
ihren Verlauf und die Tierwelt, die hier ihre Heimat gefunden hat. Aber auch 
über die Geschichte, ihre Rolle bei der Energieerzeugung und über die Inn-
schifffahrt. Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Spielplatz Talweg/
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 28.06.22 9:30 Geführte Wanderung - Rund um den Schwarzenberg 
Mit der Bergbahn auf das Hocheck. Von dort aus um den Schwarzenberg 
nach Rechenau, weiter zur Mühlau. Dort Einkehr. Wieder zurück über den 
Stausee zum Rathausplatz. Leichte Wanderung, ca. 3 Std. Gehzeit, ca. 10 Km, 
ca. 135 Hm bergauf und 442 Hm bergab. Witterungsbedingte Zieländerung 
vorbehalten.  Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information. Preis 
zzgl. Kosten der Bergbahn

Rathausplatz

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Mittwoch 29.06.22 9:00 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach 
am Auerbach gibt es eine Vielzahl von Heilpflanzen zu entdecken. Bei dieser, 
durch eine erfahrene Heilpraktikerin und Phytotherapeutin geführten Kräuter-
wanderung, lernen die Teilnehmer einheimische Heilpflanzen sowie altes, von 
unseren Vorfahren überliefertes und häufig mit Magie verbundenes Wissen 
kennen. Die Exkursion findet ab 3 Personen statt. Dauer ca. 2,5 Stunden. 
Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

17:00 Begegnung mit vergangenen Zeiten - Durch die Geschichte wandern 
Ein ungewöhnlicher Abend mit vielen spannenden Erlebnissen, Geschichten, 
Informationen und Erfahrungen. Die Wanderung geht vom Ortszentrum zum 
Heimatmuseum im Burgtor und weiter zum Höhlenhaus „Weber an der Wand“ 
am Luegsteinsee. Am See vorbei und hinauf durch den Wald über die Treppe 
ins Grafenloch, einer ehemals mittelalterlichen Höhlenburg. Der Rückweg 
führt entlang des Schloßbergs, mit Blick auf die Ruine Auerburg wieder zum 
Ortszentrum. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Rathausplatz

Donnerstag 30.06.22 9:30 Wanderung entlang des Oberaudorfer Sportlerweges 
Ein abwechslungsreicher Rundweg, der durch und um Oberaudorf führt. 
Unterwegs lernen Sie über 20 erfolgreiche Sportler aus 12 Jahrzehnten aus 
den unterschiedlichsten Disziplinen kennen. Leichte Wanderung, ca.   88 
Hm, ca. 4,5 Km und ca. 1,5 Std. Gehzeit. Anmeldung bis zum Vortag in der 
Tourist-Information.

Rathausplatz

Samstag 02.07.22 4:15 Wanderung zum Sonnenaufgang 
Wanderung zum schönsten Bergpanorama unserer Gegend. Erleben Sie hier 
einen atemberaubenden Sonnenaufgang. Leichte Wanderung, ca. 5 km, 2 Std. 
Gehzeit,  ca. 328 Hm. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Talstation des 
Freizeitgebietes 
Hocheck

17:00 10. Weinfest der D´Hintergruaber Wongbauer e.V. 
mit guten Weinen und schmackhaften Schmankerln aus der Region.

Grub

Montag 04.07.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 05.07.22 9:30 Almwirtschaft hautnah - mit Besuch bei der Sennerin 
Gemeinsam mit dem Wanderführer fahren Sie mit der Wendelstein-Ringli-
nie zum Ausgangspunkt der Wanderung. Ab hier startet die Wanderung ins 
Almgebiet Arzmoos, vorbei an einem schönen Wasserfall, weiter über die 
Kehlheimer-Hütte zur Schweinsteiger Alm. Mit vielen Informationen über die 
Almwirtschaft von früher und heute. Bei der Schweinsteigeralm erwartet Sie 
eine zünftige Almbrotzeit und es ist Zeit für eine nette Unterhaltung mit der 
Sennerin, die Ihnen vieles über den Alltag auf der Alm berichtet. Erfahren 
Sie aus erster Hand alles über das Almleben, Verhaltensregeln und Umgang 
mit den Tieren, den Brauchtum des Almabtriebs und die Käseherstellung. 
Zurück geht es am Nachmittag über die Lacher Alm wieder zur Bushaltestel-
le.  Mittelschwere Wanderung, ca. 8 Km, Gehzeit ca. 2,5 Stunden, ca. 252 Hm 
bergauf und ca. 157 Hm bergab. Witterungsbedingte Änderung vorbehalten. 
Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Rathausplatz

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Mittwoch 06.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich

9:30 Oberaudorf kennenlernen 
Bei einer Führung durch unser Oberaudorf erfahren Sie einiges über die Infra-
struktur, Historie, Meteorologie und die Geologie unseres Ortes. Außerdem 
werden Ihnen die verschiedenen Freizeitmöglichkeiten in unserer Gegend 
näher gebracht. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Rathausplatz

Donnerstag 07.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
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9:30 Geführte Wanderung zum Grauen Stein 
Oberhalb von Niederaudorf liegt recht versteckt im Wald ein Granitfindling aus 
der letzten Eiszeit. Dieser hat nicht nur die Sagenwelt im Inntal beeinflusst. 
Auch die Menschen haben versucht, den wertvollen Felsblock für verschie-
dene Zwecke zu nutzen. Bei einer kurzweiligen Wanderung, die geeignetes 
Schuhwerk erfordert, wird gut 200 m über dem Inntal entdeckt, was es so alles 
mit diesem Naturdenkmal auf sich hat und was die traumhafte Umgebung 
sonst so bietet. Leichte Wanderung ca. 3,8 km, Gehzeit: ca. 2 Std., ca. 241 Hm. 
Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Waldfriedhof 
Niederaudorf

19:00 Herz-Jesu-Vorabendmesse mit der Audorfer Frauengemeinschaft. 
Wenn möglich anschließend geselliges Beisammensein in einem der ört-
lichen Gasthöfe

Kath. Pfarrkirche

19:00 Platten-Abend 
Old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran.

Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Freitag 08.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
Oberaudorf

10:00 Eintauchen in den Wald 
Nähere Infos siehe 24.06.2022

Rathausplatz

19:00 Standkonzert der Sensenschmied Musikkapelle Mühlbach 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Samstag 09.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
Oberaudorf

17:00 10. Weinfest der D´Hintergruaber Wongbauer e.V.
Ausweichtermin für 02.07.2022 
mit guten Weinen und schmackhaften Schmankerln aus der Region.

Grub

Sonntag 10.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
Oberaudorf

20:00 15. Musikfilmtage Oberaudorf - Livekonzert mit Gerd Baumann & Parade 
„Cosmic Roundabout“. Bei schlechter Witterung findet das Konzert im Kursaal 
statt. Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Kurpark

Montag 11.07.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 12.07.22 9:30 Seen-Wanderung vom Parkplatz an der Thierseestraße zum Egelsee, über 
den Hechtsee und Längsee zur Ruine am Thierberg. Bei warmer Witterung 
bitte Badesachen einpacken. Auf dem Rückweg über den Hechtsee besteht 
die Möglichkeit zur Abfrischung. Leichte Wanderung, ca. 8,1 Km, ca. 205 Hm. 
Anfahrt mit dem eigenen Pkw. Witterungsbedingte Zieländerung vorbehalten. 
Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Rathausplatz

15:00 Bitt- und Dankmesse der Kath. Frauengemeinschaft Oberaudorf Nußlbergkapelle
20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf mit Bewirtung und bei guter 

Witterung
Kurpark

Mittwoch 13.07.22 9:00 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

Donnerstag 14.07.22 9:30 Geführte Wanderung zum Kranzhorn 
Vom  Parkplatz  über die Bubenau-Alm zum Kranzhorn, zurück über die 
Almen und Einkehr in der Kranzhornalm.  Mittelschwere Wanderung, ca. 2 
Std. Gehzeit, ca. 5,7 Km, ca. 442 Hm. Witterungsbedingte Zieländerung vor-
behalten.  Anfahrt mit dem eigenen Pkw. Anmeldung bis zum Vortag in der 
Tourist-Information.

Rathausplatz
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9:30 Geführte Wanderung zum Grauen Stein 
Oberhalb von Niederaudorf liegt recht versteckt im Wald ein Granitfindling aus 
der letzten Eiszeit. Dieser hat nicht nur die Sagenwelt im Inntal beeinflusst. 
Auch die Menschen haben versucht, den wertvollen Felsblock für verschie-
dene Zwecke zu nutzen. Bei einer kurzweiligen Wanderung, die geeignetes 
Schuhwerk erfordert, wird gut 200 m über dem Inntal entdeckt, was es so alles 
mit diesem Naturdenkmal auf sich hat und was die traumhafte Umgebung 
sonst so bietet. Leichte Wanderung ca. 3,8 km, Gehzeit: ca. 2 Std., ca. 241 Hm. 
Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Waldfriedhof 
Niederaudorf

19:00 Herz-Jesu-Vorabendmesse mit der Audorfer Frauengemeinschaft. 
Wenn möglich anschließend geselliges Beisammensein in einem der ört-
lichen Gasthöfe

Kath. Pfarrkirche

19:00 Platten-Abend 
Old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran.

Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Freitag 08.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
Oberaudorf

10:00 Eintauchen in den Wald 
Nähere Infos siehe 24.06.2022

Rathausplatz

19:00 Standkonzert der Sensenschmied Musikkapelle Mühlbach 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Samstag 09.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
Oberaudorf

17:00 10. Weinfest der D´Hintergruaber Wongbauer e.V.
Ausweichtermin für 02.07.2022 
mit guten Weinen und schmackhaften Schmankerln aus der Region.

Grub

Sonntag 10.07.22 15. Musikfilmtage Oberaudorf 
Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Ortsbereich 
Oberaudorf

20:00 15. Musikfilmtage Oberaudorf - Livekonzert mit Gerd Baumann & Parade 
„Cosmic Roundabout“. Bei schlechter Witterung findet das Konzert im Kursaal 
statt. Nähere Infos unter www.musikfilmtage-oberaudorf.de

Kurpark

Montag 11.07.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 12.07.22 9:30 Seen-Wanderung vom Parkplatz an der Thierseestraße zum Egelsee, über 
den Hechtsee und Längsee zur Ruine am Thierberg. Bei warmer Witterung 
bitte Badesachen einpacken. Auf dem Rückweg über den Hechtsee besteht 
die Möglichkeit zur Abfrischung. Leichte Wanderung, ca. 8,1 Km, ca. 205 Hm. 
Anfahrt mit dem eigenen Pkw. Witterungsbedingte Zieländerung vorbehalten. 
Anmeldung bis zum Vortag in der  Tourist-Information.

Rathausplatz

15:00 Bitt- und Dankmesse der Kath. Frauengemeinschaft Oberaudorf Nußlbergkapelle
20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf mit Bewirtung und bei guter 

Witterung
Kurpark

Mittwoch 13.07.22 9:00 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

Donnerstag 14.07.22 9:30 Geführte Wanderung zum Kranzhorn 
Vom  Parkplatz  über die Bubenau-Alm zum Kranzhorn, zurück über die 
Almen und Einkehr in der Kranzhornalm.  Mittelschwere Wanderung, ca. 2 
Std. Gehzeit, ca. 5,7 Km, ca. 442 Hm. Witterungsbedingte Zieländerung vor-
behalten.  Anfahrt mit dem eigenen Pkw. Anmeldung bis zum Vortag in der 
Tourist-Information.

Rathausplatz

Freitag 15.07.22 20:00 Konzert mit „Uncle Beat“ 
Knackige Grooves von Bass und Schlagzeug, filigrane und mal fetzige Toppings 
von Gitarre und Keyboards und über allem der ausgefeilte, mehrstimmige 
Gesang. Uncle Beat- eine Band, die Spaß macht und mitreißt! Eintritt frei, 
Kostenbeitrag willkommen.

Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Samstag 16.07.22 4:30 Wanderung zum Sonnenaufgang 
Nähere Infos s. 02.07.2022

Talstation des 
Freizeitgebietes 
Hocheck

10:00 Faszination Auerbach und Inn 
Nähere Infos s. 27.06.2022

Spielplatz Talweg/
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

Sonntag 17.07.22 9:00 Skapulierfest 
Festgottesdienst anschließend Prozession

Klosterhof

Dienstag 19.07.22 9:30 Rundwanderung über Luegsteinwand zum Schloßberg 
vom Rathausplatz zum Alten Schützenhaus. Über die Luegsteinwand zum 
Luegsteinsee. An diesem vorbei den Oberaudorfer Rundweg entlang bis zum 
Schloßberg mit der Auerburgruine. Zurück zum Ausgangspunkt über den 
Oberfeldweg. Leichte Wanderung, ca. 1,5 Std Gehzeit, ca. 3,1 Km, ca. 113 Hm. 
Witterungsbedingte Zieländerung vorbehalten.  Anmeldung bis zum Vortag 
in der Tourist-Information.

Rathausplatz

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Mittwoch 20.07.22 17:00 Begegnung mit vergangenen Zeiten - Durch die Geschichte wandern 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Rathausplatz

Donnerstag 21.07.22 9:30 Geführte Wanderung von Fahrenberg zum Bichlersee 
mit dem Pkw nach Fahrenberg. Von dort weiter nach Unterbichl, über Zaisach 
zum Bichlersee und zurück nach Fahrenberg. Mittelschwere Wanderung mit 
ca. 2 Std. Gehzeit, 6 Km, ca. 214 Hm.  Witterungsbedingte Zieländerung vor-
behalten. Anfahrt mit dem eigenen Pkw. Anmeldung bis zum Vortag in der  
Tourist-Information.

Rathausplatz

19:00 Platten-Abend Old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran. Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Freitag 22.07.22 10:00 Eintauchen in den Wald  Nähere Infos s. 24.06.2022 Rathausplatz
19:00 Lira da braccio Konzert „Die Lira des Apoll“ mit Catacoustic Consort 

mit Manuel Warwicz (Tenor), Annalisa Pappano (Lira und Lirone) und Rein-
hild Waldek(Barock Harfe). Mit Vorstellung des neu restaurierten Gemälde 
„Apoll mir Lira“.

Barock-Museum

Samstag 23.07.22 9:30 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach Nähere Infos s. 
29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Str. am Auerbach

10:00 Sagen-Wanderung für Familien mit Kinder Nähere Infos s. 25.06.2022 Rathausplatz
14:00 Führung zu den schönsten Barockkirchen in naher Umgebung Nähere 

Infos s. 25.06.2022
Rathausplatz

18:00 Klosterfest der Niederaudorfer Ortsvereine 
Es spielt die Musikkapelle Niederaudorf. Unterhaltung mit den Plattlern und 
Goaßlschnalzern. Mit Bier, Brotzeit-Schmankerln und Spezialitäten vom Grill, 
mit überdachter Riesenbar   

Klosterhof

Sonntag 24.07.22 11:00 Annafest Kirchenpatrozinium mit der Sensenschmied Musikkapelle. An-
schließend Bewirtung durch die Audorfer Gebirgsschützen

Nußlbergkapelle

Montag 25.07.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf
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Dienstag 26.07.22 9:30 Geführte Wanderung zu den Hohen Asten vom Parkplatz Bichlersee zur Re-
gau, weiter zu den Hohen Asten. Im Berggasthof Möglichkeit zur Einkehr. Bei 
warmer Witterung bitte Badesachen einpacken. Auf dem Rückweg besteht 
die Möglichkeit zur Abfrischung im Bichlersee. Mittelschwere Wanderung ca. 
423 Hm, ca. 9,5 Km und ca. 3,5 Std. Gehzeit. Witterungsbedingte Zieländerung 
vorbehalten. Anfahrt mit dem eigenen Pkw. Anmeldung bis zum Vortag in 
der  Tourist-Information.

Rathausplatz

20:00 Ein Abend am Luegsteinsee Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf. 
Nur bei schöner Witterung.

Luegsteinsee

Donnerstag 28.07.22 9:30 Geführte Wanderung - Rund um den Schwarzenberg 
Nähere Infos s. 28.06.2022

Rathausplatz

19:30 Music Theater Bavaria - Galakonzert Oper und Broadway 
Oper meets Broadway - Das MusicTheater Bavaria stellt talentierte interna-
tionale Nachwuchstalente in Verbindung mit einem unterhaltenden Abend 
mit Szenen aus Oper und Broadway vor. Genießen Sie die kundigen amerika-
nischen Broadway-Tänzer sowie die ansprechenden Singstimmen der jungen 
internationalen Opernsänger. Eine große Show für Freunde des Musicals und 
der Oper!  Für Getränke und kleine Speisen ist gesorgt. Eintritt frei!

Kursaal

20:00 Konzert mit „Philip Eisenblätter“ 
Der Singer-Songwriter und gebürtige Duisburger Philipp Eisenblätter wandelt 
mit seinen deutsch-sprachigen, melancholisch- bisweilen poetischen Chan-
sons zwischen modernem Indie -Sound und Einflüssen aus Deutsch-Pop, 
Folk, Blues und Seventies-Rock; und schafft so eine gelungene Fusion, die 
einen erfrischend andersartigen Ton anschlägt. Eintritt frei, Kostenbeitrag 
willkommen

Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Freitag 29.07.22 9:30 Wirtshaus-Triathlon Schopperalm/Cafe Dörfl/Bäckerei Rechenauer 
Die Wander- und Ortslinie bringt uns zum Ausgangspunkt Wasserrad, von 
dort beginnt unsere Wanderung durch die Gießenbachklamm bergauf zur 
Schopperalm. Dort gemütliches Weißwurstfrühstück. Nach einer leichten 
Wanderung  steht die Mittagseinkehr im Café Dörfl auf dem Programm. 
Anschließend wandern wir zur Verdauung weiter zum letzten „Einkehr-
schwung“ bei Kaffee und Kuchen in der Bäckerei Rechenauer. Der Verzehr 
ist im Preis nicht enthalten. Leichte Wanderung, ca. 205 Hm bergauf und 245 
Hm bergab, ca. 8 Km und ca. 2,5 Std. Gehzeit. Anmeldung bis zum Vortag in 
der Tourist-Information.

Rathausplatz

18:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit Musikkapelle Oberaudorf 
Eintritt frei

Festzelt  am 
Sportplatz

Samstag 30.07.22 4:45 Wanderung zum Sonnenaufgang 
Nähere Infos s. 02.07.2022

Talstation des 
Freizeitgebietes 
Hocheck

10:00 40 Jahre Kinderschutzbund Rosenheim - Spieletag zum 40jährigen Ju-
biläum des Kinderschutzbund Rosenheim tingelt ein Spieleanhänger durch 
den Landkreis. Am 30. Juli von 10 - 14 Uhr können Kinder an Motorik-Spielen, 
beim Basteln, Malen und vieles mehr teilnehmen

Kurpark

19:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit „Die Karolinenfelder“ 
Eintritt frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 
08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

Sonntag 31.07.22 11:00 Bergmesse auf der Schoißer Alm mit Musikkapelle Oberaudorf
18:00 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit „Luegstoa Blosn“ Eintritt 

frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 08033/3081922
Festzelt  am 
Sportplatz

Montag 01.08.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 02.08.22 9:30 Almwirtschaft hautnah - mit Besuch bei der Sennerin 
Nähere Infos s. 05.07.2022

Rathausplatz
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19:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit Musikkapelle Niederau-
dorf 
Eintritt frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 
08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf mit Bewirtung und bei guter 
Witterung

Kurpark

Mittwoch 03.08.22 9:00 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

19:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit „Bast Scho“ 
Eintritt frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de
oder Tel. 08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

Donnerstag 04.08.22 9:30 Wanderung entlang des Oberaudorfer Sportlerweges 
Nähere Infos s. 30.06.2022

Rathausplatz

19:00 Herz-Jesu-Vorabendmesse mit der Audorfer Frauengemeinschaft. Wenn 
möglich anschließend geselliges Beisammensein in einem der örtlichen 
Gasthöfe

Kath. Pfarrkirche

19:00 Platten-Abend old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran. Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

19:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit „Combo DiSentis“ 
Eintritt frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 
08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

Freitag 05.08.22 10:00 Eintauchen in den Wald 
Nähere Infos s. 24.06.2022

Rathausplatz

19:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit „Nußlbergbuam“ Eintritt 
frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

Samstag 06.08.22 13:00 Bergmesse auf Baumoos für verst. Almbauern
19:30 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit „Die Karolinenfelder“ 

Eintritt frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 
08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

Sonntag 07.08.22 10:15 Laurentiusfest Pfarrgottesdienst am Musikpavillon, anschließend Prozession 
zur 14-Nothelferkapelle mit Musikkapelle Oberaudorf

Kurpark

18:00 Festwoche des Fußballverein Oberaudorf mit Sensenschmiedmusik-
kapelle Mühlbach 
Eintritt frei, Tischreservierung festwoche@fv-oberaudorf.de oder Tel. 
08033/3081922

Festzelt  am 
Sportplatz

Montag 08.08.22 10:00 Faszination Auerbach und Inn 
Nähere Infos s. 27.06.2022

Spielplatz Talweg/
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 09.08.22 9:30 Geführte Wanderung zum Grauen Stein Nähere Infos s. 07.07.2022 Waldfriedhof 
Niederaudorf

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf mit Bewirtung und bei guter 
Witterung

Kurpark

Mittwoch 10.08.22 9:30 Oberaudorf kennenlernen 
Nähere Infos s. 06.07.2022

Rathausplatz

Donnerstag 11.08.22 9:30 Seen-Wanderung 
Nähere Infos s. 12.07.2022

Rathausplatz

19:00 Blasmusik beim Bauern in Agg mit Musikkapelle Niederaudorf. Nur bei 
trockener Witterung.

Gasthof „Zum 
Bauern“
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Freitag 12.08.22 18:00 Fest am Dorfweiher des Trachtenverein D´Luegstoana Oberaudorf Kurpark
Samstag 13.08.22 5:00 Wanderung zum Sonnenaufgang Nähere Infos s. 02.07.2022 Talstation des 

Freizeitgebietes 
Hocheck

10:00 Sagen-Wanderung für Familien mit Kinder 
Nähere Infos s. 25.06.2022

Rathausplatz

14:00 Führung zu den schönsten Barockkirchen in naher Umgebung 
Nähere Infos s. 25.06.2022

Rathausplatz

18:00 Fest am Dorfweiher 
des Trachtenverein D‘Luegstoana Oberaudorf

Kurpark

Sonntag 14.08.22 10:00 Bergmesse mit Musik Speck-Alm
Sonntag 14.08.22 18:00 Fest am Dorfweiher Ausweichtermin für 12./13.08.2022 

des Trachtenverein D‘Luegstoana Oberaudorf
Kurpark

Montag 15.08.22 10:15 Mariä Aufnahme in den Himmel Festgottesdienst mit Kräuterweihe Kath. Pfarrkirche
19:00 Musikalische Abendandacht „Der Tag klingt aus“ Evang. Aufer-

stehungskirche

Dienstag 16.08.22 9:30 Geführte Wanderung zum Kranzhorn 
Nähere Infos s. 14.07.2022

Rathausplatz

20:00 Ein Abend am Luegsteinsee Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf. 
Nur bei schöner Witterung.

Luegsteinsee

Donnerstag 18.08.22 9:30 Rundwanderung über Luegsteinwand zum Schloßberg 
Nähere Infos s. 19.07.2022

Rathausplatz

19:00 Platten-Abend old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran. Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

19:00 Blasmusik beim Bauern in Agg  - Ausweichtermin für 11.08.2022 mit 
Musikkapelle Niederaudorf. Nur bei trockener Witterung.

Gasthof „Zum 
Bauern“

Samstag 20.08.22 9:30 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

18:00 Klosterfest  der Niederaudorfer Ortsvereine - Ausweichtermin 
Unterhaltung mit den Plattlern und Goaßlschnalzern. Mit Bier, Brotzeit-
Schmankerln und Spezialitäten vom Grill, mit überdachter Riesenbar

Klosterhof

Montag 22.08.22 19:00 Musikalische Abendandacht „Der Tag klingt aus“ Evang. Aufer-
stehungskirche

19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 23.08.22 9:30 Geführte Wanderung zu den Hohen Asten Nähere Infos s. 26.07.2022 Rathausplatz
20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf mit Bewirtung und bei guter 

Witterung
Kurpark

Mittwoch 24.08.22 17:00 Begegnung mit vergangenen Zeiten - Durch die Geschichte wandern 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Rathausplatz

Donnerstag 25.08.22 9:30 Geführte Wanderung von Fahrenberg zum Bichlersee
Nähere Infos s. 21.07.2022

Rathausplatz

Samstag 27.08.22 5:15 Wanderung zum Sonnenaufgang Nähere Infos s. 02.07.2022 Talstation des 
Freizeitgebietes 
Hocheck

14:00 Führung zu den schönsten Barockkirchen in naher Umgebung 
Nähere Infos s. 25.06.2022

Rathausplatz

Sonntag 28.08.22 10:00 Oldtimertreffen für Traktoren, Autos und Motorräder. Speck-Alm
Montag 29.08.22 19:00 Musikalische Abendandacht „Der Tag klingt aus“ Evang. Aufer-

stehungskirche
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19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 30.08.22 9:30 Geführte Wanderung - Rund um den Schwarzenberg
Nähere Infos s. 28.06.2022

Rathausplatz

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf 
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Mittwoch 31.08.22 9:00 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach
Nähere Infos s. 29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

Donnerstag 01.09.22 9:30 Almwirtschaft hautnah - mit Besuch bei der Sennerin
Nähere Infos s. 05.07.2022

Rathausplatz

19:00 Herz-Jesu-Vorabendmesse mit der Audorfer Frauengemeinschaft. Wenn 
möglich anschließend geselliges Beisammensein in einem der örtlichen 
Gasthöfe

Kath. Pfarrkirche

19:00 Platten-Abend old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran. Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Samstag 03.09.22 9:30 Natur-Heilkundliche Kräuterwanderung am Auerbach
Nähere Infos s. 29.06.2022

Parkplatz Talweg 
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

Montag 05.09.22 10:00 Faszination Auerbach und Inn Nähere Infos s. 29.06.2022 Spielplatz Talweg/
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 06.09.22 9:30 Geführte Wanderung zum Grauen Stein
Nähere Infos s. 07.07.2022

Waldfriedhof 
Niederaudorf

20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf
mit Bewirtung und bei guter Witterung

Kurpark

Mittwoch 07.09.22 9:30 Oberaudorf kennenlernen Nähere Infos s. 06.07.2022 Rathausplatz
Donnerstag 08.09.22 9:30 Seen-Wanderung Nähere Infos s. 12.07.2022 Rathausplatz
Freitag 09.09.22 10:00 Eintauchen in den Wald Nähere Infos s. 24.06.2022 Rathausplatz
Samstag 10.09.22 9:30 Wirtshaus-Triathlon Schopperalm/Cafe Dörfl/Cafe Luckner Die Wander- 

und Ortslinie bringt uns zum Ausgangspunkt Wasserrad, von dort beginnt 
unsere Wanderung durch die Gießenbachklamm bergauf zur Schopperalm. 
Dort gemütliches Weißwurstfrühstück. Nach einer leichten Wanderung steht 
die Mittagseinkehr im Café Dörfl auf dem Programm. Anschließend wandern 
wir zur Verdauung weiter zum letzten „Einkehrschwung“ bei Kaffee und 
Kuchen im Cafe Luckner. Der Verzehr ist im Preis nicht enthalten. Leichte 
Wanderung, ca. 205 Hm bergauf und 245 Hm bergab, ca. 8 Km und ca. 2,5 Std. 
Gehzeit. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Rathausplatz

10:00 Sagen-Wanderung für Familien mit Kinder Nähere Infos s. 25.06.2022 Rathausplatz
14:00 Führung zu den schönsten Barockkirchen in naher Umgebung Nähere 

Infos s. 25.06.2022
Rathausplatz

Montag 12.09.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 13.09.22 9:30 Geführte Wanderung zum Kranzhorn Nähere Infos s. 14.07.2022 Rathausplatz
15:00 Bergmesse auf dem Nußlberg
20:00 Standkonzert der Musikkapelle Oberaudorf mit Bewirtung und bei guter 

Witterung
Kurpark
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Donnerstag 15.09.22 9:30 Rundwanderung über Luegsteinwand zum Schloßberg Nähere Infos s. 
19.07.2022

Rathausplatz

19:00 Platten-Abend old school-Vinyl oder new school Laptop? - Jeder darf ran. Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Samstag 17.09.22 19:00 Barockkonzert Deutsche Kantoren: Bach, Telemann und Buxtehude, es 
spielt das Ensemble „Das Byrd Consort“. Der Eintritt ist frei, ein Kostenbeitrag 
willkommen.

Evangelisches 
Gemeindehaus

Montag 19.09.22 19:30 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Dienstag 20.09.22 9:30 Geführte Wanderung zu den Hohen Asten 
Nähere Infos s. 26.07.2022

Rathausplatz

Mittwoch 21.09.22 9:30 Oberaudorf kennenlernen 
Bei einer Führung durch unser Oberaudorf erfahren Sie einiges über die Infra-
struktur, Historie, Meteorologie und die Geologie unseres Ortes. Außerdem 
werden Ihnen die verschiedenen Freizeitmöglichkeiten in unserer Gegend 
näher gebracht. Anmeldung bis zum Vortag in der Tourist-Information.

Rathausplatz

17:00 Begegnung mit vergangenen Zeiten - Durch die Geschichte wandern 
Nähere Infos s. 29.06.2022

Rathausplatz

Donnerstag 22.09.22 17:00 Sonnenuntergangswanderung
Eine entspannte Feierabendrunde, ein traumhafter Sonnenuntergang und 
anschließend eine gemütliche Einkehr. Der ideale Ausklang eines Ferientages. 
Leichte Wanderung, ca. 4 km, 1,5 Std. Gehzeit,  ca. 217 Hm. Anfahrt mit dem 
PKW. Wetterbedingte Veränderungen unter Vorbehalt. Anmeldung bis zum 
Vortag in der Tourist-Information.

Talstation des 
Freizeitgebietes 
Hocheck

Freitag 23.09.22 10:00 Eintauchen in den Wald Nähere Infos s. 24.06.2022 Rathausplatz
Samstag 24.09.22 17:00 Lange Nacht der Feuerwehren Aktion des Landesfeuerwehrverbandes mit 

Vorführungen und anschließendem Bierfest
Feuerwehrhaus 
Oberaudorf

20:00 Audorfer Bauerntheater - Premiere mit dem Stück „Außer Kontrolle“ eine 
britische Komödie. Kartenreservierung unter Tel. 0151/10396805 oder info@
audorferbauerntheater.de

Kursaal

20:00 Konzert mit „Big Treat“ deftige, brodelnde Suppe aus Funk, Blues, Soul 
und Pop. Eintritt frei, Kostenbeitrag willkommen

Cafe-Bar 
„Leichtsinn“

Sonntag 25.09.22 9:00 Schutzengelfest Festgottesdienst, anschl. Prozession mit Musikkapelle 
Niederaudorf

Dorfkirche 
St. Michael 
Niederaudorf

11:00 Standkonzert der Musikkapelle Niederaudorf Musikpavillon 
Niederaudorf

Montag 26.09.22 10:00 Faszination Auerbach und Inn Nähere Infos s. 27.06.2022 Spielplatz Talweg/
Ecke Rosenheimer 
Straße am 
Auerbach

Dienstag 27.09.22 9:30 Geführte Wanderung - Rund um den Schwarzenberg Nähere Infos s. 
28.06.2022

Rathausplatz

Mittwoch 28.09.22 20:00 Audorfer Bauerntheater mit dem Stück „Außer Kontrolle“ eine britische 
Komödie. Kartenreservierung unter Tel. 0151/10396805 oder info@audorf-
erbauerntheater.de

Kursaal

Donnerstag 29.09.22 9:30 Geführte Wanderung von Fahrenberg zum Bichlersee 
Nähere Infos s. 21.07.2022

Rathausplatz

Freitag 30.09.22 20:00 Audorfer Bauerntheater mit dem Stück „Außer Kontrolle“ eine britische 
Komödie. Kartenreservierung unter Tel. 0151/10396805 oder info@audorf-
erbauerntheater.de

Kursaal
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    Gemeindeverwaltung - Rathaus - Kufsteiner Str. 6	 rathaus@oberaudorf.de

  Tourist-Information Oberaudorf, Kufsteiner Str. 6                       info@oberaudorf.de

Zimmer Amt Sachbearbeiter Durchwahl E-Mail-Adresse
14 Bürgermeister Bernhardt, Dr. Matthias 08033/301-0 bernhardt@oberaudorf.de 
15 Geschäftsleitung Seebacher, Florian 08033/301-15 seebacher@oberaudorf.de
13 Sekretariat Karlstetter, Sina 08033/301-14 karlstetter@oberaudorf.de
2 Beitragswesen Sammet, Reinhold 08033/301-44 sammet@oberaudorf.de
16 Kämmerei  / Müllabfuhr Zehrer, Josef 08033/301-45 zehrer@oberaudorf.de
23 Finanzverwaltung / Steuern Boser, Sabine 08033/301-47 boser@oberaudorf.de
23 Finanzverwaltung / Steuern Gasteiger, Andrea 08033/301-16 gasteiger@oberaudorf.de
16 Finanzverwaltung Maier, Martin 08033/301-46 maier@oberaudorf.de 
17 Gemeindekasse / Leitung Inninger, Regina 08033/301-10 inninger@oberaudorf.de
17 Gemeindekasse Resch, Irmingard 08033/301-30 resch@oberaudorf.de
12 Bauamt - Leitung Ostermayer, Rainer 08033/301-12 ostermayer@oberaudorf.de
11 Bauamt - Bauverwaltung Kiesl, Martina 08033/301-18 kiesl@oberaudorf.de
11 Bauamt - Vorzimmer Marschke, Eva 08033/301-41 marschke@oberaudorf.de 
5 Standesamt  / Leitung Ordnungsamt Stuhlreiter, Florian 08033/301-24 stuhlreiter@oberaudorf.de
3 Kindergartenbeiträge / Bürgerbüro Heppel, Nadine 08033/301-33 heppel@oberaudorf.de
3 Bürgerbüro / Gewerbeamt / Fundbüro Oberauer, Andreas 08033/301-17 oberauer@oberaudorf.de 
4 Bürgerbüro / Standesamt Schmaus, Stefanie 08033/301-39 schmaus@oberaudorf.de
6 Personal / Standesamtsleitung Schreiner, Manuel 08033/301-13 schreiner@oberaudorf.de
21 EDV/ Administration Mayr, Manfred 08033/301-32 mayr@oberaudorf.de 

Auszubildende Mager, Katharina 08033/301-0 mager@oberaudorf.de
Hausmeister Osterauer, Harald 08033/301-0 osterauer@oberaudorf.de
stellvertr. Hausmeister Wildgruber, Sebastian 08033/301-0

Tourist-Info zentrale Rufnummer 08033/301-20 info@oberaudorf.de
Tourist-Info Leitung Funk, Teresa 08033/301-23 funk@oberaudorf.de
Tourist-Info / stellvertr. Leitung Neumüller, Pia 08033/301-21 neumueller@oberaudorf.de 
Gästeinformation, Unterkunftsvermittlung, Ver-
anstaltungen 

Maurer, Maria 08033/301-22 maurer@oberaudorf.de

Fraas, Sonja 08033/301-22 fraas@oberaudorf.de
Neumeier, Nicola 08033/301-27 neumeier@oberaudorf.de
Friedl, Viktoria 08033/301-38 friedl@oberaudorf.de

Tourist-Information Fax 08033/301-29

Der Audorfer Anzeiger ist auch als ePaper lesbar:
https://www.wittich.de/produkte/zeitungen/5511-audorfer-anzeiger
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   Gemeindewerke,  Kranzhornstraße 2	 info@gemeindewerke-oberaudorf.de

   Bauhof Oberaudorf	 info@gemeindewerke-oberaudorf.de

   Kläranlage

Meisterbetrieb

•  Baggerarbeiten und Transporte aller •  Baggerarbeiten und Transporte aller 
Art auch in schwierigem GeländeArt auch in schwierigem Gelände

• Bohr-, Schneid- und Abbrucharbeiten • Bohr-, Schneid- und Abbrucharbeiten 

• Kabelbau • Erdraketen• Kabelbau • Erdraketen

•  Kanalbau Dichtigkeitsprüfung  •  Kanalbau Dichtigkeitsprüfung  
nach DIN EN1610 nach DIN EN1610 

•  Kanalkamerabefahrung•  Kanalkamerabefahrung

• Natursteinmauern• Natursteinmauern

• Baugrubenaushub• Baugrubenaushub

• Außenanlagen • Asphaltierarbeiten• Außenanlagen • Asphaltierarbeiten

Rechenau 1 · 83080 Oberaudorf Rechenau 1 · 83080 Oberaudorf 
(( 08033/3583 ·  08033/3583 · ✆✆ 0172/853 58 63  0172/853 58 63 
steiner.albert@t-online.desteiner.albert@t-online.de

Werkleiter Paul, Hubert 08033/3056-16 paul@gemeindewerke-oberaudorf.de
Netzzugang Strom, Verbrauchsabrech-
nung

Hüren, Michael 08033/3056-20 hueren@gemeindewerke-oberaudorf.de

Kundenservice, Ummeldungen, Tarifber-
atung

Schmidtschläger, Claudia 08033/3056-24 schmidtschlaeger@gemeindewerke-oberaudorf.de

Abrechnung Hausanschlüsse, Termine 
Zählerwechsel

Frey, Susanne 08033/3056-21 frey@gemeindewerke-oberaudorf.de

Finanzbuchhaltung Gressierer, Christine 08033/3056-22 gressierer@gemeindewerke-oberaudorf.de
Leitung Netzbetrieb Strom Hartinger, Franz 08033/3056-23 hartinger@gemeindewerke-oberaudorf.de
Netzbetrieb Strom, Einspeiseanlagen, 
Messstellenbetrieb; E-Mobilität

Stigloher, Martin 08033/3056-14 stigloher@gemeindewerke-oberaudorf.de

Leitung Technik Wasserversorgung Pütz, Thomas 08033/3056-26 wasser@gemeindewerke-oberaudorf.de
Technik Wasserversorgung Limbeck, Patrick 08033/3056-26
Wasserversorgung Fritz, Maria 08033/3056-26
Büro / Störungen / Bereitschaft 08033/3056-0
Wasser Bereitschaft Bereitschafts-Handy 0171/7295122
Strom Bereitschaft Bereitschafts-Handy 0171/6216548
EDV / Administration Mayr, Manfred 08033/301-32 mayr@oberaudorf.de
Gemeindewerke Fax 08033/3056-27

Bauhofleiter Astl, Michael 08033/3056-10 bauhof@oberaudorf.de
stellvertr. Bauhofleiter Ziegaus, Rudi 08033/3056-10 bauhof@oberaudorf.de
Bauhof Fax 08033/3056-11

Leitung Kläranlage + Schmutzwasser-
kanalisation

Boser, Simon 08033/2750 info@klaeranlage-oberaudorf.de

Kläranlage Fritz, Josef 08033/2750 info@klaeranlage-oberaudorf.de
Kläranlage Mager, Rainer 08033/2750 info@klaeranlage-oberaudorf.de
Kläranlage Fax 08033/302935

Sämtliche Holzzäune + Pflanzkästen
Pfähle + Palisaden + Gartenmöbel

ZAUN-, RUNDHOLZ- UND 
IMPRÄGNIERWERK

JOHANN GRÜNDLER KG
A-6341 Ebbs bei Kufstein
Theaterweg 8 • Tel. 00 43 - 53 73 / 4 23 53 • info@zaun.at • www.zaun.at
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   Kindergarten „Schatztruhe“ Niederaudorf, Schulweg 2a                        www.kindergarten-oberaudorf.de

   Kindergarten Audorfer Kindernest (Sankt-Josef-Spital-Str. 5) 
Pfisterer, Elfi 08033/2551 info@audorfer-kindernest.de 
Kurz, Petra 08033/2551

   Wertstoffhof
Wertstoffhof Fritz, Maria 08033/3056-17 wertstoffhof@oberaudorf.de

Leitung KiGa Peter, Ute 08033/4889 kigaschatztruhe@oberaudorf.de
Verwaltung Rainer, Manuela 08033/4889
Krippe Kieselsteinchen Trattner, Sybille 08033/9794248
Krippe Bergkristalle Schönauer, Isabella 08033/9794248
KiGa Tigeraugen Schneider, Pia 08033/9794246
KiGa Mondsteine Haas, Michaela 08033/9794247
KiGa Sonnensteine Wagner, Susanne 08033/9794245
Kita Bernsteine Polster, Nicole 0160/1565648
KiGa Muggelsteine Wilhelm, Claudia              Rieser, 

Stefanie 
08033/4889

Kindergarten Fax 08033/9794249

Tabak-Land
Dorfstrasse 34 | 83088 KiefersfelDen  

tel. +49(0)8033 302722 | fax +49(0)8033 302723

Feinste Produkte
zum Geniessen  

und Verschenken

Mit W
hisky-Depot und edlen SchokoladenMit W
hisky-Depot und edlen Schokoladen

QR scannen

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160
www.wm - aw.de
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Redaktion Grill, Christina audorfer-anzeiger@oberaudorf.de

   Audorfer Anzeiger

   Grundschule Oberaudorf (Oberfeldweg 9) 

   Schulverbund / Schulen

Rektor Wiesensarter, Matthias 
stellvertr. Schulleitung Stelzer, Sabine 
Sekretariat Sporrer, Erika 08033 / 303960 grundschule.oberaudorf@t-online.de
Mittagsbetreuung Grundschule Mager, Eva / Resch, Beate

Scheuenpflug, Susanne
08033 / 3038128 mittagsbetreuung@schule-oberaudorf.de

Warteklasse Buskinder 08033 / 3039624
Hausmeister Osterauer, Harald 08033 / 301-0 osterauer@oberaudorf.de
stellvertr. Hausmeister Wildgruber, Sebastian 08033 / 301-0
Grundschule Fax 08033 / 303962

Schulverbund Oberes Inntal Kfd.-Odf.
(Dorfstr. 23, 83088 Kiefersfelden) 
Raabe, Isolde 08033/8887
Private Grund- und Mittelschule Oberaudorf-Inntal
(Rosenheimer Str. 118) 
Kravanja, Maria 08033/3036891 verwaltung@private-schulen-oberaudorf-inntal.de
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Erscheinungsweise: vierteljährlich
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Windeckstraße 1, 83250 Marquartstein,
Tel. 08641/9781-0; anzeigen@wittich-chiemgau.de;  www.wittich-chiemgau.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Oberaudorf, Dr. Matthias Bernhardt,
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Für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
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Layout: Nina von Rauhecker, LINUS WITTICH Medien KG

ANZEIGERAudorfer
  Mitteilungsblatt und amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Oberaudorf

Der Redaktion steht es frei, redaktionelle Kürzungen 
vorzunehmen bzw. Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
z.Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zei-
tungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesonde-
re auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:29.8.2022 an audorfer-anzeiger@oberaudorf.de
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Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort in Voll- oder Teilzeit einen

Steuerfachangestellten/
Steuerfachwirt (m/w/d)

Zu Ihrem verantwortungsvollen und abwechslungsreichen  
Aufgabengebiet gehören u. a. die umfassende Betreuung eines 
eigenen Mandantenkreises in den Bereichen Finanz- und Lohn-
buchhaltung sowie Jahresabschlüsse und Steuererklärungen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an info@stb-fk.de

Friedrich & Yakar
Steuerberater, Fachberater Internat. Steuerrecht

Kufsteiner Str. 38 · 83088 Kiefersfelden 
Telefon 0 80 33 / 62 03

Gartenmanager/in (m/w/d) gesucht
Brückner Architekten vereinigt Architektur, Innenarchitektur und 

Generalplanung unter einem Dach.

In diesem interdisziplinären Team suchen wir eine/n Gartenmanager/in,  
der/die den Garten um unseren Architektur-Showroom in Oberaudorf 
mit Liebe pflegt.

Was wir uns wünschen:
·  Sie erledigen alle anfallenden Arbeiten im Garten,  
z.B. Pflege von Blumen- und Gemüsebeeten, des Naturpools,  
des Gewächshauses und der Bäume.

·  Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und handeln nach 
Absprache selbständig und eigenverantwortlich.

·  Sie arbeiten strukturiert und ergebnisorientiert und haben  
bereits Erfahrung in diesem Bereich.

·  Sie sind pünktlich und zuverlässig und verfügen über einen  
Führerschein Klasse B

Was wir bieten:
·  Eine gute, langfristige Stelle mit attraktiver und leistungsgerechter 
Vergütung.

·  Falls gewünscht, ist die Stelle auch in Kombination mit  
Winterdienst und/oder leichten Hausmeisterarbeiten kombinierbar.

·  Teilzeit Montag bis Freitag, Stunden verhandelbar
·  Kurze Entscheidungswege, angenehme Arbeitsatmosphäre
·  Einen außergewöhnlichen Arbeitsplatz: Showroom für angesagte 
Architektur und Innenarchitektur in wunderschöner Umgebung am 
Fuß des Wilden Kaiser

·  Betriebliche Altersvorsorge sowie private Zusatzversicherung 
(nach der Probezeit)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen unter 
smo@bruecknerarchitekten.de

Brückner Architekten GmbH · Gabriel-Max-Str. 4 · 81545 München
www.bruecknerarchitekten.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
jobs-regional.de

Daniela Lauterbach
Gebietsverkaufsleiterin

Tel: 0 86 41 / 97 81 - 31
d.lauterbach@wittich-chiemgau.de

Ich öffne Ihnen die Türen  
für neue Kunden.

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigenwerbung  
und Beilagensonderverteilung in Oberaudorf:

Erfolg aus einer Hand …

Ich freue mich  

auf Ihren Anruf!
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Kleinanzeigen

Achtung! Zahle bar!
Haushaltsauflösungen, Omas Trödel, Nachlässe, Silber,

Pelze, Handtaschen, Instrumente, Münzen,
Gemälde, Uhren, Schmuck, Bernstein u.v.m. Privat!

Hr. Drescher: 01 63 / 4 52 42 30

Top-Alleinunterhalter (der Musikprofi aus Tirol)
auch Großveranstaltungen, kleine Veranstaltungen

ohne Verstärkeranlage (Akkordeon),
Gesang, alle Musikrichtungen (internationale Melodien)

Tel: 00 43 / 55 10 oder 00 43 / 664 411 89 70

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen
in Ihrer Gemeindezeitung.
Sie werden staunen!

www.wittich-chiemgau.de
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Du fährst gerne Auto und suchst noch
einen Job in Voll- oder Teilzeit?

Wir suchen  
neue Kollegen (m/w/d)
gerne auch als Quereinsteiger!

Melde dich bei 08033/2169 und erfahre mehr!

AUF DER SUCHE NACH 
EINER AUSBILDUNG?
Wir suchen zum 01.09.2022:
 
Kraftfahrzeug-Mechatroniker (m/w/d)
in Feldkirchen-Westerham, Bruckmühl-Heufeld, Rosenheim und 
Wolfratshausen
 
Kraftfahrzeug-Mechatroniker für Kraftfahrzeug-Mechatroniker für 
Karosserieinstandhaltung (m/w/d)
in Feldkirchen-Westerham, Bruckmühl-Heufeld und Wolfratshausen

 
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
in Feldkirchen-Westerham, Rosenheim und Wolfratshausen

 
Fahrzeuglackierer (m/w/d)Fahrzeuglackierer (m/w/d)
in Bruckmühl-Heufeld

BEIM AUTOHAUS 
BADERMAINZL IS 
DES A GMAHDE 

WIESN!

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
BaderMainzl GmbH & Co. KG · Personalabteilung · Münchener Straße 20/23 · 83620 Feldkirchen-Westerham
oder per E-Mail an: personal@badermainzl.de · Tel. 08063 8109-96

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Wir impfen nach Terminvereinbarung.Wir impfen nach Terminvereinbarung. Infos unter kplus-apotheken.de  Infos unter kplus-apotheken.de 

Suchen Sie Ihren JOB nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.



Ausgabe 129 · Sommer 2022	 99 

Geschäftsübergabe
Liebe Kundinnen und liebe Kunden,

Wir wollen uns von Herzen für die langjährige Treue und das Vertrauen 
bedanken. Es war uns eine Freude für Sie da zu sein.

Besonderen Dank unseren lieben Mitarbeitern für die jahrzehnte- 
lange Treue und ihren engagierten Einsatz, sowie die Verbundenheit

zum Betrieb und zur Familie. 

Gleichzeitig wünschen wir uns, dass Sie dem Nachfolger unseren langjährigen 
Mitarbeiter, Metzgermeister Herrn Peter Hampp, das Vertrauen schenken.

Er wird bemüht sein, die Metzgerei in unserem Sinne weiterzuführen.

Wegen Renovierungsarbeiten ist unser Betrieb ab dem 30.5.22 geschlossen.
Die Neueröffnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Vielen Dank!

Ihre Familie Pfeiffer

Metzgerei Pfeiffer Oberaudorf
Eigene Herstellung - Partyservice - Imbiss

Telefon (0 80 33) 17 70, Fax 17 63



Kein Problem! 
Erledigen Sie Behördengänge online. 

Mit der Maus ins Rathaus:
rathaus@oberaudorf.de

Das Rathaus
ist geschlossen? 

Wichtige Rufnummern:
Rathaus 
Tel. 08033 / 301-0 
Gemeindewerke 
Tel. 08033 / 30 56-0 
Bereitschaft Wasser 
Tel. 0171 / 72 95 122 
Bereitschaft Strom 
Tel. 0171 / 621 65 48 
Kläranlage 
Tel. 08033 / 275-0 
Tourist-Info 
Tel. 08033 / 301-20 

Kindergarten Schatztruhe 
Tel. 08033 / 48 89 
Störungsstelle Gas (lnngas) 
Tel. 08031 / 36 22 22 
FEUERWEHR NOTRUF 112
Oberaudorf: 
0151/16 77 95 55 (Mager, Rainer)
Niederaudorf:
0171/44 55 19 3 (Weißenbacher, Leo) 
Sperrnotruf für ec-/maestro-Karten 
und Kreditkarten 
Tel. 116 116

Wenden Sie sich direkt an die Fachabteilungen
mit den Durchwahlen ab S. 93.

Der QR-Code führt Sie direkt zum Serviceportal
Ihrer Gemeinde unter 
www.rathaus-oberaudorf.de/rathaus-service-portal


